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M I T T E I L U N G E N DES V O R S T A N D E S

Führungswechsel an der Spitze des Deutschen Betriebssports
Auf dem Verbandstag des Deutschen Betriebssportverbandes (DBSV) am 18.09.04 in
Oberammergau löste der bisherige Generalsekretär Uwe Tronnier den Präsidenten
Reinhold Müller in seinem Amt an der Spitze der deutschen Dachorganisation des
Betriebssports ab. 12 Jahre, von 1992 bis 2004, hatte Reinhold Müller dieses Amt inne.
Der 51jährige Uwe Tronnier, auch Vorsitzender der Fachvereinigung Bowling in Berlin,
erhielt die volle Unterstützung aus den 14 Landesbetriebssportverbänden, die vor-
wiegend in den alten Bundesländern vertreten sind.

Zum neuen Generalsekretär rückte in die Führungsriege ein junger Mann nach, der
Betriebssport im Saarland kennen und lieben lernte. Patrick Nessler (34) ist als Rechts-
anwalt für die Aufgaben dieser bundesdeutschen Organisation - 370.000 Betriebs-
sportler sind in Deutschland organisiert - sicher von großer Bedeutung.



Die bisherigen Vizepräsidenten Heinz Langhammer (Westfalen) und Gerhard Brillisau-
er (Hessen) und die Vizepräsidentin Gabriele Wrede (Berlin) wurden alle in ihren Äm-
tern bestätigt.
Auf diesem Verbandstag wurde unser Schatzmeister Klaus Wabner zum Kassenprüfer
des DBSV gewählt.
Nachdem der letzte Verbandstag vor 3 Jahren in Norden stattfand, lud diesmal der
Bayerische Betriebssportverband in die Passionsstadt Oberammergau zu dieser Ver-
anstaltung ein.

Europe Corporate Games in Thessaloniki 2004
In Thessaloniki werden vom 19. - 21. November Europe Corporate Games ausgetra-
gen. Ausschreibung, Teilnahmebedingungen und weitere Informationen liegen als
Anlage bei bzw. sind ober die Geschäftsstelle zu bestellen. Auskünfte sind auch
direkt möglich unter Tel. 0030 210 963 54 20, E-Mail: eur@corporate-games.com oder
im Internet unter: www.corporate-games.com

EuroSportFestival in Clermont-Ferrand 2005
Vom 15. bis 19. Juni 2005 findet in Clermont-Ferrand das 15. EuroSportFestival statt.
Das Bulletin 1 ist erschienen. Informationen auch unterwww.eurosportfestival2005.org
Eine Kopie der Anmeldung erbitten wir an den BSV, U. Lengwenat.
Der BSV-Vorstand bemüht sich um die Organisation evtl. einer gemeinsamen Anreise
aller Hamburger Teilnehmer. Bei Interesse bitte bei U. Lengwenat melden.
Folgende Alternativen stehen für die Anreise zur Verfügung:
Transportmittel Preis (pro PERSON) Dauer
Bus zw. 100,- und 150,- ca. 20 h
Bahn zw. 250, - und 350,- 1 5 - 17 h

(Gruppenpreis möglich) (3 X Umsteigen)
Flugzeug (Charter) ca. 400,- 1,5 h Flugzeit

„BSV-Fitness-Pass" - ein Angebot für kleine BSGen
Der BSV hat Kooperationen mit Fitness-Centern geschlossen. So besteht die Möglichkeit, bei
Vorlage eines sog. Fitness-Passes vergünstigte Konditionen zu bekommen. Informationen
darüber erhalten Sie auf der Geschäftsstelle.
Dieses Angebot berührt nicht die Firmen-Verträge mit den Centern, sondern wendet sich als
zusätzliches Sportangebot an kleine BSGen, die ihren Mitgliedern ebenfalls Vergünstigungen
anbieten können.

Neubau einer Drei-Feld-Halle am Sachsenweg
Das Sportreferat informiert, dass auf dem Grundstück der Sportanlage Sachsenweg in
Niendorf der Neubau der Turnhalle fast fertiggestellt ist. Die Halle ist für Hockey,
Handball, Volleyball und Tischtennis geeignet. Abstellmöglichkeiten sind begrenzt
vorhanden. Das Bezirksamt Eimsbüttel wird die Turnhalle ab 17.00 Uhr an ortsansässige
Vereine und BSGen vergeben. Die Vergabe an Wochenenden wird an Verbände
erfolgen. Die voraussichtliche Freigabe der Halle für den Trainings- und Punktspielbe-
trieb erfolgt Mitte November 2004.
Anträge auf Mitbenutzung können bis zum 15.10.2004 schriftlich an das:
Bezirksamt Eimsbüttel
Verwaltungsamt - Allgemeine Verwaltung - Sportreferat
Grindelberg 66, 20139 Hamburg
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gerichtet werden. Den Anträgen sind unbedingt folgende Angaben beizufügen:
1. Zahl der Vereinsmitglieder nach hallenbezogenen Sportarten unterteilt;
2. Sportarten, die in dieser Halle durchgeführt werden sollen;
3. voraussichtliche Teilnehmerzahl;
4. Hallenzeiten, die ggf. in anderen Hallen frei werden.

Eine Kopie des Antrages ist bitte an den BSV, z. Hd. Herrn Lengwenat, zu schicken.

Noch freie Stunden in der BSV-Verbands-Tennishalle
In der Tennishalle stehen noch freie Stunden zur Verfügung. Die Anmietung ist auch
für Sportler anderer Sparten möglich. Informationen auf der Geschäftsstelle bei unse-
rem Hallenwart Peter Pilgram (ab 16.00 Uhr) unter Tel. 040 / 23 37 77. Die Preisüber-
sicht finden Sie unterwww.bsv-hamburg.de, Tennisanlage. Auch die Anmietung von
Einzelstunden ist möglich ebenso wie Zehnerkarten.

Kein Schwimmübunqsbetrieb in den Herbst- und Weihnachtsferien
Die Bäderland GmbH Informiert, dass der gesamte Schwimmübungsbetrieb einge-
stellt wird:

- in der Herbstferienwoche vom 04 -10.10.04
- in den Weihnachtsferien vom 18.12.04 - 02.01.2005

Wir bitten um Weitergabe dieser Information an die Schwimm-Spartenleiter.

BSV-Sparten online
Vorstandsmitteilungen
E-Mail der BSV-Geschäftsstelle
Badminton
Bowling
Chorsingen
Faustball
Fußball, Fußball-Schiedsrichter
Golf
Handball
Kegeln
Leichtathletik
Radsport
Schach
Segeln
Skat
Sportschießen
Squash
Tennis
Tischtennis
Volleyball

Sonstiger Sport:
Deutscher Betriebssportverband
DBSV-Boutique
Hamburger Sportbund
Olympus Marathon
Alsterstaffel
Euro-Sport-Festival 2005
Deutsches Sportabzeichen

www.bsv-hamburg.de
info@bsv-hamburg.de
www.bsvhamburg-badminton.de
www.BSV-HAMBURG-BOWLING.de
www.bsv-hamburg.de, Chorsingen
www.bsv-hamburg.de, Faustball
www.bsv-hamburg.de, Fußball/Tabellen+Ergebnisse
www.bsv-hamburg.de, Golf
www.bsv-handball-hamburg.de
www.bsv-harmburg.de, Kegeln
www.leichtathletik.bsv-hamburg.de
www.bsv-hamburg.de, Radsport
www.schach.bsv-hamburg.de
www.bsv-hamburg.de. Segeln
www.grothkopf.de/skat/bsv.html
www.bsv-hamburg.de, Sportschießen
www.bsv-squash.de
www.bsv-hamburg.de, Tennis/Tabellen+Ergebnisse
www.tischtennis.bsv-hamburg.de
www.blickhaeuser.de

www.deutscher-betriebssportverband.de
www.viering.de/dbsv/
www.hamburger-sportbund.de
www.marathon-hamburg.de
www.alsterstaffel.de
www.eurosportfestival2005.org
www.deutsches-sportabzeichen.de



BSGen online:
Weiß-Blau Allianz Hamburg e.V.
Tennisclub Blau-Gelb e.V.
SV Blau-Weiß-Rot e.V.
CBWG Bargteheide, Fußball
DB Cargo, Fußball
SG Deutsche Bank
Deutscher Ring
Deutscher Ring, Fußball
SG der Dresdner Bank Hamburg
FCH Golden Oldies v.1974 Quickborn
SG Grüner + Jahr von 1961 e.V.
Hamburg-Mannheimer
Hapag Lloyd, Tennis
Hermes Schleifmittel
HHA
HEW
"Hopfen und Malz" Chor
JBH Hamburg, Fußball
Lufthansa SV Hamburg e.V.
NDR
Philips Leichtathleten
Postamt 2
SV Rapid der Unilever-Gruppe HH e.V.
Siemens Lauffreunde HH

www.sv-wb-allianz.de
www.tc-blau-gelb.hamburg.de
www.sv-blauweissrot.de
www.fussi.info
www.home.arcor.de/tiger-bay/
http://sport.konzern.db.com
www.bsgdeutscherring.de
www.fussball.bsgdeutscherring.de
http://www.SGDresdnerBank.de.tt/
www.golden-oldies-fch.de
www.sg.guj.de
www.bsg-hamburg-mannheimer.de
www.burck-grande.de
www.hermes-fußball.de.vu
www.bsg-hha.de
www.hew-bsg.de
www.brauereichor-hopfen-und-malz.de
www.fussball.jbh-hamburg.de
www.lsv-ham.de
www.ndr.de/ndr/derndr/betriebssport
www.Kuddl-Voss.de
www.bsg-postamt2.de
http://rapid.unilever.de
www.siemens-lauffreunde.de

Mitgliederbewegungen:
Eintritte:
BSG Hansenet, Fußball, Volleyball (52 620)
BSG Knee Deep, Basketball (52 816)
BSG St. Annenhof, Leichtathletik (51 031)

Austritte:
BSG BIFIS, Squash (51 206)
BSG Lehrer Eishockey „Lempels", passiv (53 014)

zum 01.09.2004
zum 01.09.2004
zum 01.10.2004

zum 31.12.2004
zum 31.12.2004

Korrektur:
Die BSG Airport Courier, Bowling (BSG-Nr. 51 028) ist nicht aus dem BSV ausgetreten, wie im
letzten VMB veröffentlicht wurde.

Namensänderung:
BSG ECCO Schuhe GmbH, Tischtennis (54 226), bisher SMW-Formenbau

gez.
U. Lengwenat

Das Verbandsmitteilungsblatt Nr. 14/04 erscheint am 29. Oktober 2004,
als PDF unter www.bsv-hamburg.de
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Betriebssportverband Hamburg e.V.
Spielausschuss Badminton

www.bsvhamburq-badminton.de

Hamburg, 13. September 2004

Ausschreibung zur Hamburger Badminton-Pokalmeisterschaft 2004

Teilnahme- und Meldebedingunaen

Jede BSG kann beliebig viele Mannschaften - entsprechende Hallenkapazitäten
vorausgesetzt - für die Pokalmeisterschaft melden. Teilnahmeberechtigt sind alle
Spielerinnen und Spieler des BSV Hamburg - Sparte Badminton -, für die zum Zeitpunkt der
Meldung ein gültiger Spielerpass beantragt oder ausgestellt ist. Vereinsspieler ohne
besondere Leistungsstärke sind für die Pokalrunde spielberechtigt.

Sämtliche Mannschaftsmitglieder einer BSG sind in der Reihenfolge ihrer Spielstärke
aufzustellen. Das bedeutet, dass bei einer BSG mit zwei oder mehr Mannschaften ein
Mannschaftsmitglied einer unteren Mannschaft nicht spielstärker sein darf als das
letztgemeldete Mannschaftsmitglied der darüber gemeldeten Mannschaft.

Meldeform (bitte unbedingt einhalten!)

Die Meldung muss folgende Punkte enthalten:

• Name des Mannschaftsführers/der Mannschaftsführerin mit Telefonnummer sowie die
Nennung eines Vertreters/einer Vertreterin

• je Mannschaft mindestens zwei Damen und vier Herren in der Reihenfolge ihrer Spiel-
stärke,

• Namen, Vornamen und Passnummer der Spieler/nnen, ggf. einen Hinweis auf laufende
Passanträge sowie bei Vereinsspielern ein "V",

• Angabe der Sporthalle für die Heimspiele, des Wochentages und der Uhrzeit.

Für evtl. kurzfristige Spielabsagen sollten außer dem Mannschaftsführer weitere
verantwortliche Spieler/nnen (jeweils mit Telefonnummer) angegeben werden. Zur
Versendung von Informationen benötigen wir möglichst eine aktuelle E-Mail-Adresse oder
Faxnummer.

Die Meldung ist zu senden an:
Carsten Neumann
Höpenstr. 83
21217 Seevetal
per E-Mail unter Pokalmeisterschaft@bsvhamburg-badminton.de
per Telefax unter 040/70 10 89 63

Betriebssportfest@bsvhamburg-baclminton.de (Karsten Hinzmann: Glückstadt-Tumier)
Einzelmasterschaft@bsvhambur9-badmim0n.de (Wolfgang Bleibtreu: Einzel-Meisterschaften)
Mannschaftsmeisterschaft@bsvhamburg-baclminton.de (Michaela Ohrt: Mannschafts-Meisterschaft)
Pokalmeisterschaft@bsvhamburg-badminton.de (Carsten Neumann: Stv., Pokal-MM, Adressen)
Spielausschuss@bsvhamburg-badminton.de (Jens Jürges: Obmann, Passangelegenheiten) Seite 1 von 3



Meldeaebühr

Je Mannschaft ist eine Meldegeböhr in Höhe von € 5,00 an den BSV Hamburg, Konto
1244/122105 bei der HASPA (BLZ 20050550) unter Angabe des Stichwortes 'Badminton-
Pokalmeisterschaft 2004' und Angabe der BSG sowie BSG-Nr. zu entrichten.

Mekteschluss

Montag, 11. Oktober 2004, zugleich Zahlungsfrist für die Meldegebühr.

Austragunqssvstem

• Wie auf der letzten Spartenleiterversammlung beschlossen, werden max. die besten zwölf
Mannschaften aus den Klassen S und A (gemäß dem Abschneiden in der
Mannschaftsmeisterschaft 2004) gesetzt. Diese Mannschaften greifen erst ab dem
Achtelfinale in den Wettbewerb ein. Die Zahl der gesetzten Mannschaften hängt von den
Meldungen aus den unteren Klassen ab.

• Die Mannschaften der unteren Klassen sowie die nicht gesetzten Mannschaften spielen in
Gruppen. Die Gruppenersten qualifizieren sich für die nächste Runde. Ab dieser Runde
wird dann im einfachen K.O.-System weitergespielt. Das Endspiel bestreiten die Gewinner
der beiden Halbfinals, der 3. Platz wird nicht ausgespielt.

• Unverändert bleibt das Handikap, d.h., tritt eine tiefer eingestufte Mannschaft gegen eine
höher eingestufte an, bekommt die tiefer eingestufte Mannschaft je zu spielenden Satz
eine Punktvorgabe. Eine Verlängerung der Sätze ist nicht zulässig! Wie schon im letzten
Jahr hat die unterklassige Mannschaft, auch im k.o.-System, immer Heimrecht. Bei
gleichklassigen Mannschaften wird das Heimrecht durch den Spielausschuss ausgelost.
Die Einstufung erfolgt aufgrund der in der Mannschaftsmeisterschaft 2004 erreichten
Platzierung unter Berücksichtigung von Auf- und Abstieg.

Handikap-Tabelle

Tabelle A)
alle Disziplinen (Satz bis 15)

Klassen
S
A
B
C
D

S
0

+3

+6
+8

+10

A

0
0

+3
+6

+8

B
0
0

0

+3
+6

C
0
0

0
0

+3

c
0
0

0
0
0

Tabelle B)
nur Damen-Einzel (Satz bis 11)
Klassen

S
A
B
C
D

S
0

+2
+4
+5
+6

A

0
0

+2
+4
+5

B

0
0
0

+2
+4

C

o
0

0

o
+2

D

0
0

0
0

0

Terminplan

Woche
45.
46.
47.
48.
49.
50.
2.
3.
5.

Tage
01.11.-05.11.04
08.11.-12.11.04
15.11.-19.11.04
22.11.-26.11.04
29.11.-03.12.04
06.12.-10.12.04
10.01.-14.01.05
17.01.-21.01.05

31.01.2005

Runde
Gruppenspiele
Gruppenspiele
Gruppenspiele
Gruppenspiele

frei
Achtelfinale
Viertelfinale
Halbfinale
Endspiel

Seite 2 von 3



Die Gruppenspielpläne werden rechtzeitig vor Beginn der Gruppenspiele veröffentlicht. Die
Spielfolgen für die Achtelfinales etc. werden mit den Gruppenspielplänen veröffentlicht.

Bälle

Alle vom Spielausschuss Badminton zugelassenen Bälle. Die Ballkosten sind wie bisher zu
teilen. Die Bälle für das Endspiel stellt der Spielausschuss.

Wettspielordnung

Nach den Bestimmungen der Hamburger Wettspielordnung Badminton in Verbindung mit
den internationalen geltenden Badminton-Regeln. Die Einteilungen und Spielansetzungen
der Hamburger Pokalmeisterschaft 2004 werden vom Spielausschuss ausgelost bzw.
festgelegt und sind nach der Verkündung unanfechtbar.

Sonstiges

Für das ordnungsgemäße Ausfüllen und den Versand der Spielberichte ist die
Heimmannschaft verantwortlich. Das Handikap ist auf dem Spielbericht zu vermerken. Der
Spielbericht ist per Telefax oder per Post innerhalb von 3 Tagen nach Ansetzung des
Spieles der Turnierleitung (Carsten Neumann) zuzuleiten (WOB § 28.1).
Spielverlegungen innerhalb der Gruppenspiele sind zulässig, sofern eine Einigung mit dem
Gegner möglich ist und der Abschlusstermin der Gruppenspiele (26.11.2004) nicht
überschritten wird. Die Turnierleitung ist von Spielverlegungen umgehend zu informieren.

Tumierleituna
Der Spielausschuss

Für den
Spielausschuss Badminton

Carsten Neumann

Seite 3 von 3
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Bowling online: www.BSV-Hamburg-Bowling.de

SPARTE BOWLING
Das nächste Verbandsmitteilungsblatt erscheint am 29. Oktober 2004

PUNKTSPIELSAISON 2004/2005
Leider gibt es noch ein Änderung:
Montag D2 streiche AAH 3 (ab dem 1. Antritt eine 7er Klasse)
Bitte beachten:
Der Punktspielantritt der Klasse D 2 am 01.11.2004 wird von Othmarschen auf die Anlage
Hamburger Str. verlegt.

ERÖFFNUNGS- DOPPEL- TURNIER 2004
Die Gewinner des diesjährigen Erößhungs- Doppel- Turnier sind:

Gruppe A Martina Gebert/Birthe Möller BWV/WLW 2.532 Pins
Uwe Birkholz/Kai Knibbe PAN 2.787

Gruppe A/B Karina Vogt/Margrit Unger TEL 2.177
Hans-Sönke Möller/Dirk Schwarz HHA 2.307

Gruppe B Luise Homann/Nicola Hayen ESW 1.776
Reinhard Lahaine/Thomas Wohlers DB 2.049

Die weiteren Platzierungen liegen dieser Ausgabe bei.

38. STÄDTEVERGLEICH HAMBURG- BERLIN 2004
Die Teilnehmerliste hegt dieser Ausgabe bei. Leider konnten nicht alle Meldungen berücksichtigt
werden.
Die weiteren Informationen gehen den Teilnehmern direkt.

17. STÄDTEVERGLEICH HAMBURG- BERLIN- BREMEN 2005
Am 12./13. Februar 2005 findet der o. g. Städtevergleich statt. Die Ausschreibung liegt dieser
Ausgabe bei.

HERBST- MIXED- TURNIER 2005
Am 21.12%. November findet das Herbst- Mixed- Turnier statt.
Meldeschluss ist der 03. November 2004

SONSTIGES
Am Sonnabend dem 18. Dezember 2004 findet das diesjährige TOP 32 - Turnier der SG Deutsche
Bank auf der Anlage Hamburger Str. statt. Die detaillierte Ausschreibung liegt dieser Ausgabe bei.

SPIELAUSSCHUSS BOWLING
WOLFGANG GROßMANN

OBMANN



17. STÄDTEVERGLEICH BREMEN- BERLIN - HAMBURG 2005 in BERLIN

AUSSCHREIBUNG

1. Veranstalter:
Fachvereinigung Berlin

2. Teilnehmer:
Berlin, Bremen, Hamburg, je 6 Herren- 2 Damenmannschaften (davon 1
Herrenmannschaft als "Bonzenteam").
Spielberechtigt ist jeder, der im Besitz eines gültigen Spielerpasses ist.
Spieler/innen die in der laufenden Saison in der 1. oder 2. Bundesliga eingesetzt
wurden, sind nicht Teilnahmeberechtigt. Gehen mehr Meldungen ein, als
Startplätze vorhanden sind, entscheidet die Rangliste 2003/2004

3. Termin
12.02.2005-13.02.2005

4. Startgeld:
ca. € 140- 170

5. Meldungen:
Formlos an:

WOLFGANG GROßMANN, HIRSEKAMP 25, 22175 HAMBURG
TEL: Gesch. 04106 629 3272, priv. 64 94 02 10, Fax 64 94 02 11
Email ws.grossmann@t-online.de

Meldeschluss ist der 30. November 2004

SPIELAUSSCHUSS BOWLING



38. Städteverqleich Hamburg- Berlin 2004 in Hamburg

Teilnehmer

Behncke, Hakon
Czichos, Ulla
Fuchs, Uwe
Grohmann, Andre
Groß, Rolf
Hamann, Uwe
Heer, Franz
Heuer, Hans
Hufenreuther, Claus- Michael
Kann, Marianne
Koschlig, Gerhard
Krogmann, Heidi
Kühlcke, HD
Ludwig, Bella
Matzke, Horst
Metzner, Ingeburg
Nabel, Uwe
Piein, Reiner
Reidt, Stephan
Rochmes, Georg
Schmuck, Michael
Schopen, Michael
Schulze, Oliver
Theus, Rainer
Wiese, Friedel

Ersatzpersonen:
Grohmann, Marlies
Krüger, Hertha
Jansen, Dieter

Behrends, Erich
Eggeling, Rainer
Gast, Kai-Joachim
Groß, Angelika
Hamann, Astrid
Hanne, Frank- Peter
Heer, Lydia
Heuer, Margrit
Kann, Achim
Korst, Joachim
Koschlig, Wolfgang
Krogmann, Peter
Landwehr, Max
Martens, Stephan
Melzer, William
Nabel, Erika
Nüschen, Manfred
Rehmke, Detlef
Richter, Raimund
Schmoock, Torsten
Schopen, Brigitte
Schulze, Manfred
Stange, Detlef
Voss, Hendrik
Wiese, Wilhelm

Korst, Ilona Gauert- Nüschen, Birgit Willert, Jutta

Fulbrecht, Jürgen Krüger, Emanuel Krogmann, Jörg

Bonzen:
Schmoock, Sigrid, Endreß, Maren,
Mafchow, Dieter, Götz, Burkhard

Endreß, Rudi, Skalden, Winfried,
Lahaine, Reinhard Großmann, Wolfgang

Stand: 01.10.2004



Wann + Wo

Disziplin

Vorrunden

Spielpreis

Meldeschluß :

Ehrungen

Veranstalter :

Turnier-/
Spartenleiter :

Qualifikation :

18. Dezember 2004 im U.S. Play Hamburger Straße,
Wagnerstraße 2, 22081 Hamburg

Einzelturnier für Damen und Herren aus Betriebssportgemeinschaften
und DKB-Spieler mit Betriebssportpaß. DKB-Spieler der aktuellen
Bundesliqa sowie der 2. Bundesliga sind nicht startberechtigt.
Damen erhalten 5 Pins HDCP. pro Spiel

Vorrunden 4 Spiele, Finalqualrfikationen jeweils 1 Spiel in europäischer Spielweise

Gruppe A (48 Startplätze) 10.00 Uhr
Gruppe B (48 Startplätze) 12.00 Uhr

Startzeitwünsche werden entsprechend dem Anmeldungseingang
berücksichtigt Nur bei evtl. Startzeit-Änderung wird der Teilnehmer
informiert. Ein Doppettstart ist nicht möglich.

EUR 2 1 , - pro Spieler

8. Dezember 2004 - spätestens jedoch, wenn die jeweilige Vorrunde voll ist.
Anmeldungen bitte schriftlich und mit Bezahlung des Spielpreises

Pokale bzw. MedaMien für die Plätze 1 - 8
Sachpreise für die Plätze 1-32, Trostpreis für Platz 33
Jeweils die 5 besten 4-er Serien und höchsten Einzelspiele

SG Deutsche Bank Hamburg

Jutta Willert Tel.:3701-4319 Fax 3701-4435
eMail: jutta.willert@db.com

Manfred Nüschen Tel.:3701-3651 Fax 3701-4050
eMail: manfred.nueschen@db.com

Für die Zwischenrunde qualifizieren sich:
insgesamt 48 Teilnehmer; und zwar jeweils Platz 1-24 der Vorrunden A und B (der

Ausrichter wird für eine in etwa gleiche Verteilung der Teilnehmerzahl sorgen, sofern die
Vorrunden nicht voll belegt sein sollten).

Die 16 Pinbesten Spieler jeder Zwischenrunde qualifizieren sich für die Final-
runde („Top32"), in der steh das Teilnehmerfeld nach jedem Durchgang halbiert.

Anmerkungen :
-Ergebnisse der Vorrunde werden nicht in die Finalrunden übernommen.
-Bahnverlosung nur in den Vorrunden.
-Spieler die sich für die Zwischen-ZFinalrunde qualifiziert haben und dort nicht antreten, werden in dem
beireffenden Durchgang ohne Ergebnis gewertet Es rücken keine Spieter nach.
-Bei Pingletchhert gut die kleinere Differenz der bis dahin im Turnier absolvierten Spiele.
-Bei Unstimmigkeiten entscheidet die Turnierleitung letztgültig. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
-Bei Abmeldung nach dem 8.Dezember 2004 werden 50% des Spielpreises zur Kostendeckung einbehalten.
-Sollte die Resonanz dies erfordern, wird der Ausrichter versuchen, die Vorrundengruppen auf jeweils maximal
56 Starter zu erweitem; wobei unverändert maximal jeweils 24 Starter die Zwischenrunde erreichen würden.



Manfred Nüschen
Up'n Barg 19

22926 Ahrensburg

Fax: 3701 - 4050

eMail: manfred.nueschen@db.com

Anmeldung

Hiermit melde ich Person (en) für das Deutsche Bank Top 32

am 18.12.04 im U.S. Play, Hamburger Straße2, 22081 Hamburg, an:

Startwunsch: Uhr

.Sollte ich nichts mehr von der Turnierieitung hören, geht der Startwunsch in Ordnung.
Ansonsten werde ich schriftlich informiert.

Ich habe eine Überweisung über EUR auf das Konto „Jutta Willert"
bei der Deutschen Bank (BLZ 20070000), Konto-Nr.: 9895665 02
vorgenommen.

Ein Verrechnungscheck über EUR ist dieser Anmeldung beigefügt.

Verwendungszweck : TOP 32 - Name - B S G

Name / Adresse B S G

TeL Tagsüber:
Fax Tagsüber
eMail

Datum/Unterschrift



Eröffnungsdoppel 2004

Gruppe A HERREN

Platz 1. Spieler 2. Spieler B S G

Pins
1. Spieler

Pins
2. Spieler Gesamt Schnitt

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31

Birkholz, Uwe
Bankmann, Helge-Oliver
Christiansen, Andreas
Martens, Stephan
Landwehr, Max
Korst, Joachim
Jäger. Dirk
Skalden, Winfried
Rohmann, Jürgen
Schönfeldt, Gerhard
Winkler, Michael
Ruhnau, Holger
Kfockmann, Andreas
Stopat, Reiner
Piecha, Gert
Santen, Mike
Reidt, Stephan
Schinck, Reinhard
Ptetn, Reiner
Frahm, Jörg
Leehr, Ronald
Post, Herbert
Heuer, Hans
Piekarek, Hans-Peter
Kranz, Joachim
Loss,Jürgen
Kraft, Thomas
Theus, Rainer
Luebke, Andreas
Miegel, Michael
Koch, Torben

Knibbe, Kai
Schlawitscheck, Stefan
Christiansen, Jürgen
Haase, Michael
Ritz, Friedhold
Grohmann, Andre
Santen, Frank
Ohlhus, Thorsten
Pape, Rainer
Wipperhausen, Lars
Felsch, Wolfgang
Meschke, Maik
Schiente, Gunnar
Stopat, Siegfried
Günther, Robert
Kanavc, Werner
Kann, Achim
Krause, Roman
Unger, Herbert
Gteesel, Mfchael
Stier, Woffgang
Kadatz, Jürgen
Harms, Dieter
Haß, Karsten
Brüggmann, Helmut
Jakubeit, Joachim
Burmester, Uwe
Utermüller, Gert
Sitas, Peter
Matthes, Bernd
Koch, Hans-Jürgen

PAN
APC/JH

HEW
HHA/DH

BVT
BWV
OTT
BWV
VOF

BVT/TCH
DSO
HOL
CPN
BVT
HS

OTT
RGE
OTT
TEL
PAN
DA

VOF
HHA
ALL
FW
DA

REW
HEW
LSV

HHA/FAB
DB

1.363
1.425
1.268
1.249
1.179
1.226
1.219
1.181
1.111
1.057
1.259
1.024
1.136
1.253
1.154
1.014
1.231
1.143
1.177
991

1.066
1.018
1.061
1.060
1.143
1.075
1.060
1.038
1.022
1.042
963

1.424
1.249
1.339
1.288
1.311
1.260
1.201
1.225
1.292
1.343
1.127
1.331
1.198
1.076
1.157
1.268
1.032
1.118
1.082
1.253
1.152
1.198
1.150
1.124
1.040
1.079
1.039
1.040
1.050
996

1.055

2.787
2.674
2.607
2.537
2.490
2.486
2.420
2.406
2.403
2.400
2.386
2.355
2.334
2.329
2.311
2.282
2.263
2.261
2.259
2.244
2.218
2.216
2.211
2.184
2.183
2.154
2.099
2.078
2.072
2.038
2.018

232,25
222,83
217,25
211,42
207,50
207,17
201,67
200,50
200,25
200,00
198,83
196,25
194,50
194,08
192,58
190,17
188,58
188,42
188,25
187,00
184,83
184,67
184,25
182,00
181,92
179,50
174,92
173,17
172,67
169,83
168,17

Eröffnungsdoppel 2004

Gruppe A/B HERREN

Platz 1. Spieler 2. Spieler B S G
Pins

I.Spieler
Pins

2. Spieler Gesamt Schnitt

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18

Möller, Hans-Sönke
Wahrmann, Christian
Reimann, Christian
Vogt, Theodor
Otto, Michael
Schabtowski, Martin
Jansen, Dieter
Schröder, Peter
Götte, Rainer
SüteJ, Hans Thomas
Buckmann, Günther
Stelling, Günter
Jakubeit, Dennis
Endreß, Rudi
Meins, Gerhard
Kuffer, Michael
SchypuBa, Axef
Meier, Arno

Schwarz, Dirk
Renter, Stephan
Reimann, Rolf
Parge, Günther
Ctorius, Thorsten
Haudei, Christian
Walter, Dieter
Slappendel, Maik
Götte, Ralf
Bauteke, Kurt
Manien, Klaus
Eberhard, Edgar
Jakubeit, Marc
Kaden, Heinz-Walter
Weidling, Herbert
Tappe, Frank
Speer, Rolf-Peter
Stöbe, Hans

HHA
OTT
DRB
TEL
FW
PAN
NA
KOL
SVR
OTT
P 2
VOF
DA

DRB
HEW
ALL
FAß
JH

1.149
1.066
988

1.154
1.109
997

1.003
1.110
1.045
1.013
996

1.017
926
981
974
957
914
896

1.158
1.136
1.146
969

1.009
1.067
1.059
937
998

1.008
995
972

1.047
969
973
958
987
984

2.307
2.202
2.134
2.123
2.118
2.064
2.062
2.047
2.043
2.021
1.991
1.989
1.973
1.950
1.947
1.915
1.901
1.880

192,25
183,50
177,83
176,92
176,50
172,00
171,83
170,58
170,25
168,42
165,92
165,75
164,42
162,50
162,25
159,58
158,42
156,67



Eröffnungsdoppel 2004

Gruppe B HERREN

Platz I.Spieler 2. Spieler
Pins

BSG I.Spieler
Pins

2. Spieler Gesamt Schnitt

1
2
3
4

6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19

Lahaine, Reinhard
Dose, Harry
Kuhnt, Karl-Heinz
Gardthausen, Carsten
Reszet, Mario
Trachtenbrodt, Heinz
Stössel, Günther
Ratzmann, Werner
Kotz, Ralf
Pohlmann, Erhard
Gutschmtdt, Günther
Bunge, Klaus
Bockelmann, Hans
Hinrichs, Wolfgang
Marczynkowski, Frank
Geißler, Frank
«noch, Dierk
Güllnitz, Ingo
Leidholdt, Thomas

Wohlers, Thomas
Höbe, Stefan
Schulz, Burkhard
Pohi, Horst
Hoigt, Uwe
Röpke, Claus
Arnoldi, Georg
Stelter, Klaus
Knight, Terence
Schubart, Volker
Thormann, Ulrich
Gast, Kay-Joachim
Emst, Holger
Buerschaper, Andreas
Fietkau, Karsten
Weißenberg, Horst
Nill, Jürgen
Helfwagen, Sven
Stöbe, Rüdiger

DB
VOF
BWV
SVR
OTT
BWR
KOL
P 2
OTT
P 2
S+H
VOF
JH

SEB
VOF
VOF
JH

OTT
JH

1.040
876

1.083
1.033
1.121
978

1.030
986

1.005
972
952
927
890
972
899
932

1.004
909
795

1.009
1.136
915
955
867

1.006
948
986
949
965
977
999

1.025
923
978
937
839
905
967

2.049
2.012
1.998
1.988
1.988
1.984
1.978
1.972
1.954
1.937
1.929
1.926
1.915
1.895
1.877
1.869
1.843
1.814
1.762

170,75
167,67
166,50
165,67
165,67
165,33
164,83
164,33
162,83
161,42
160,75
160,50
159,58
157,92
156,42
155,75
153,58
151,17
146,83

Platz I.Spielerin

Eröffnungsdoppel 2004

Gruppe A DAMEN

2. Spielerin BSG
1.

Spielerin
2.

Spielerin Gesamt Schnitt

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15

Gebert, Martina
Ruhnau, Birgit
Behrendt, Traute
Jakubert, Hildegard
Brack, Bärbel
ArnokJi, Veronika
Korst, Ilona
Riegert, Jeannette
Ermisch, Julia
Meier, Monika
Offermann, Monika
Benthien, Silke
Tessmann, Itka
Luebke, Anja
Sprung, Ute

Möller, Birthe
Schinck, Angelika
Czichos, Ursula
Loss, Gisela
Kaminski, Birgit
Schmoock, Sigrid
Grohmann, Marlies
Römer, Heidi
Ermisch, Dagmar
Lübbers, Sigrid
Götte, Anrteli
Kunze, Isolde
Tischler, Edith
Ludwig, Bella
Koch, Heidi

3WV / WLV\
HOL / OTT

DSO
DA

HHA
KOL / EON

BWV
BBK
DSO

FW/TNV
SVR
P 2
DRB
LSV
DB

1.314
1.080
1.027
1.172
1.055
1.034
923

1.023
1.062
1.037
1.075
1.034
927
985
876

1.218
1.068
1.088
941
997

1.009
1.108
1.002
922
945
879
918
998
915
990

2.532
2.148
2.115
2.113
2.052
2.043
2.031
2.025
1.984
1.982
1.954
1.952
1.925
1.900
1.866

211,00
179,00
176,25
176,08
171,00
170,25
169,25
168,75
165,33
165,17
162,83
162,67
160,42
158,33
155,50



Platz 1. Spielerin

Eröffnungsdoppel 2004

Gruppe B DAMEN
Pins Pins

2. Spielerin B S G 1. Spielerin 2. Spielerin Gesamt Schnitt

1
2
3
4
5

Homann, Luise
Rogge, Ellen
Bohlen v.,Wiebke
Müller, Antje
Hoigt, Helga

Hayen, Nicola
Kuhnt, Renate
Bohlen v., Renate
Lange, Birgit
Reszel, Saskia

ESW
BWV
PAN
HAS
OTT

942
868
861
763
696

834
856
816
871
734

1.776
1.724
1.677
1.634
1.430

148,00
143,67
139,75
136,17
119,17

Platz I.Spielerin

Eröffnungsdoppel 2004

Gruppe A/B DAMEN

2. Spielerin
Pins Pins

B S G I.Spielerin 2.Spielerin Gesamt Schnitt

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11

Vogt, Karina
Frenzel, Marlis
Büttner, Karin
Dwars, Jasmin
Pjoch, Roswitha
Kakerbeck, Wilma
Kotz, Britta
Huck, Gerda
Fischer, Susanne
Willert, Jutta
Bauleke, Karin

Unger, Margrit
Frenzel, Nicole
Hildebrand, Ingrid
Dwars, Regina
Sievers, Karin
Klause, Heidi
Göttel, Suzan
Meier, Erika
Lawrenz, Gisela
Rethmeyer, Katrin
Gullnite, Silke

TEL
MAS
SVR
MAS
RGE
ED

OTT
JH
P 2
DB

OTT

1.251
991

1.034
1.178
975
962

1.050
949
877
960
812

926
1.117
965
787
986
937
813
902
955
826
884

2.177
2.108
1.999
1.965
1,961
1.899
1.863
1.851
1.832
1.786
1.696

181,42
175,67
166,58
163,75
163,42
158,25
155,25
154,25
152,67
148,83
141,33



Ergebnisse der Punktspielsaison 2004 / 2005

Klasse

HEW1
SVR1
LSV1
LSV2
JH 1
HM 1
RGE1
P2 1
DRB1
OTT1

DAMEN

S 01.

2010
2005
1956
1944
1914
1908
1890
1836
1813
1734

Antritt

10
9

8

7
6

5
4
3
2
1

10
9

8
7

6
5

4
3

2
1

Klasse

HEW2
JH 2
OTT 2
ZIP1
P2 2
LSV3
SVR2
P2 4

A 1 01.

1828
1823
1811
1758
1747
1690
1684
1638

Antritt

8

7
6

5

4
3
2
1

8
7
6
5
4
3
2
1

Klasse A 1 02. Antritt

JH 2
P2 2
HEW2
LSV3
ZIP1
OTT 2
SVR2
P2 4

1879
1912
1677
1889
1802
1626
1764
1608

6
8
3

7
5
2

4
1

13
12
11
10
10

8
6
2

Klasse

P2 3
STW1
REW1
ZIP 2
BWK1
LSV4
V+W1

A 2 01.

1839
1809
1804
1719
1708
1588
1251

Antritt

7
6
5
4
3
2
1

7
6
5
4
3
2
1

Bemerkungen :

Kl. A 2 01. Antritt V+W1 Nur 3 Spielerinnen !

Höchste Dreierserien:

Kl. 01. Antritt HEW 1 Zimmermann, Monika 602



Ergebnisse der Punktspielsaison 2004 / 2005

Klasse

BVT1
DH 1
TEL1
APC1
HAS1
BWV1
DSO 1
HSE1
BVT2
SGS1
SID1
MAS1

Klasse

HHA1
BWV2
HSH1
TNV1
ED 1
RGE2
PET1
VOF1
HAS3
OLV1

s
2692
2574
2388
2362
2357
2308
2307
2238
2227
2188
2142
2033

M

2300
2255
2230
2180
2053
2166
2121
2079
2160
2119

01. Antritt

12
11
10
9

8
7
6

5
4
3
2
1

02. Antritt

10
9

8
7
1

6
4
2
5
3

12
11

10
9

8

7
6

5
4
3

2
1

20

18
15
13
9
9
9

6
.6
5

Klasse

HHA1
BWV2
ED 1
HSH1
TNV1
PET1
VOF1
RGE2
OLV1
HAS3

HERREN

A 1

2262
2256
2230
2153
2123
2102
2082
2080
2010
2001

01. Antritt

10
9

8
7
6

5
4
3
2
1

10
9

8
7
6
5

4
3
2
1

Klasse

LSV1
OTT1
AST1
JH 1
EAG1
HOL1
EG 1
DSO 2
P11 1
HAS4

A 2

2279
2172
2145
2121
2114
2105
2090
2053
1994
1906

01. Antritt

10
9

8
7
6

5
4
3
2
1

10
9
8
7
6
5
4
3

2
1

Klasse

OTT1
JH1
LSV1
EG 1
DSO 2
EAG1
AST1
HAS4
HOL1
P11 1

A 2

2211
2228
2120
2256
2266
2130
2075
2205
1987
2052

02. Antritt

7
8

4
9

10
5
3
6
1

2

16

15
14

13
13
11
11

7
6

4

Klasse

LSV2
PAN 1
DB 1
BWV4
HAS2
V+W1
FW 1
P2 2
P13 1
VOF2

A 3

2275
2230
2218
2153
2144
2110
2085
2023
1959
1954

01. Antritt

10
9

8

7
6

5
4
3

2
1

10
9

8

7
6

5
4
3
2
1

Klasse

BWV3
HS 1
HEW1
TCH1
AIR 1
OTT 2
P2 1
RGE1
SPA1
MAR 1

A 4

2338
2268
2240
2202
2149
2097
2094
2050
1669
1648

01. Antritt

10
9

8
7
6

5
4
3
2
1

10
9

8

7
6
5
4
3
2
1

Klasse

P2 3
EG 2
HFT1
BP 1
SVR 1
DB 3
KOL1
BAT1
EON 1
STP1

B 1

2099
2073
2043
2010
1925
1899
1870
1855
1567

0

01. Antritt

10

9
8

7
6

5
4
3
2
0

10
9

8

7
6
5
4
3
2
0



Klasse

HFT1
P2 3
SVR 1
BAT1
DB 3
EG 2
BP 1
EON 1
KOL1
STP1

3 1

2142
1979
1983
2075
1968
1900
1916
1965
1910
1965

02. Antritt

10
7
8
9

6
1

3

4,5
2

4,5

18

17
14
12
11
10

10
6,5

6

4,5

Klasse

HHA2
ALL1
OIL1
CPN1
DB 2
VOF3
LSV3
STI 1
WLW1
BBK1

B 2

2214
2187
2127
2085
2043
2034
1991
1978
1977
1948

01. Antritt

10
9

8
7
6
5

4
3
2
1

10
9
8
7
6
5

4
3
2
1

Klasse

ALL1
HHA2
DB 2
CPN1
BBK1
VOF3
WLW1
OIL1
LSV3
STI 1

3 2

2164
2082
2107
2055
2177
2066
2098
1920
1964
1952

02. Antritt

9
6
8

4
10
5
7
1

3
2

18
16
14
11
11
10
9
9
7
5

Klasse

BWV5
HEW2
FW 2
G+J1
DRG1
ALL 2
BWR 1
DB 4
BBK2
HSH2

B 3

2150
2148
2056
2045
2033
1927
1904
1885
1734

0

01. Antritt

10
9
8

7
6
5
4
3

2
0

10
9
8

7
6
5

4
3

2
0

Klasse

DA 1
BVT3
ED 2
DRB1
HM 1
BWV6
HEW3
EON 2
HIM 1
ZIP1

B 4

2205
2062
2033
2019
1965
1943
1907
1899
1860
1733

01. Antritt

10
9

8
7

6
5

4
3

2
1

10
9
8

7
6

5
4
3

.2
1

Klasse

SPA2
HAN1
P13 2
HAS7
IBM 1
FW 4
LSV5
HS 2
BWV7
DAK1

C 1

2075
1952
1927
1887
1859
1855
1820
1807
1802
1780

01. Antritt

10
9

8

7
6
5
4
3
2
1

10
9

8

7
6
5

4
3

2
1

Klasse

SPA2
HAN1
IBM1
P13 2
HAS7
BWV7
FW 4
HS 2
LSV5
PRV1

C1

1913
1930
1953
1896
1855
1896
1774
1818
1786
1766

02. Antritt

8
9

10
6,5

5
6,5

2
4
3

1

18
18
16

14,5
12

8,5
7
7

7
2

Klasse

ED 3
BBK3
AXA2
HLA1
FW 3
DAK1
HM 2
VOF5
SID4
REW1

C 2

2041
2011
1964
1926
1894
1880
1829
1783
1636
1352

01. Antritt

10

9
8
7
6
5
4
3

2
1

10
9

8
7
6

5
4
3

2
1



Klasse

DA 2
NA 2
S+H2
DRG2
FAB1
OTT 3
V+W2
BBK4
BWR2
DRB3

C 3

2023
2009
1973
1971
1892
1879
1832
1831
1737
1534

01. Antritt

10
9
8
7
6
5

4
3

2
1

10
9
8

7
6
5
4
3
2
1

Klasse

DA 2
FAB1
S+H2
NA 2
BBK4
OTT 3
DRG2
BWR2
V+W2
DRB3

C 3

1948
2053
1918
1867
1994
1867

0
1820
1695
1818

02. Antritt

8
10
7

5,5
9

5,5^/
-o"

X' 4
2
3

18
16
15

14,5
12

10,5
7
6
6

4

Klasse

PET2
ZDF1
DAK2
AAH2
PVG 1
BVT4
KRV1
WOP1
JH 3
DRG3

C 4

1981
1974
1966
1924
1923
1903
1882
1870
1861
1782

01. Antritt

10
9

8
7
6

5
4
3
2
1

10
9

8

7
6

5
4
3
2
1

Klasse

HAS6
DRB2
BSW2
HEW4
AS 1
SPA4
TNV2
ED 4
OTT 4
G+J3

C 5

2111
1986
1982
1959
1943
1932
1878
1860
1805
1794

01. Antritt

10
9
8

7
6

5
4
3
2
1

10
9

8
7
6
5
4
3
2
1

Klasse

DRB2
BSW2
HAS6
HEW4
G+J3
AS 1
TNV2
SPA4
ED 4
OTT 4

C 5

1970
1959
1870
1936
2060
1876
1895
1739
1795
1830

02. Antritt

9

8
4

7
10

5
6
1

2
3

18
16

14
14
11
11

10

6
5
5

Klasse

HHA3
AAH 1
NA 3
EHL1
AST 2
BSW1
MAS 2
AIR 2
TEL 2
HAS5

C 6

2021
1998
1986
1985
1966
1956
1908
1904
1752
1660

01. Antritt

10
9
8

7
6
5

4
3

2
1

10
9
8

7
6

5
4
3
2
1

Klasse

VOF4
SID2
AXA1
P2 4
G+J2
P741
HHA4
BFI 1
K0L2
STW1

C7

2144
2098
2068
1961
1896
1879
1832
1812
1742
1710

01. Antritt

10
9

8

7
6
5

4
3

2
1

10
9

8

7
6
5
4
3

2
1

Klasse

S+H1
NA 1
SID3
LSV4
STI2
IBM 2
SPA3
JH 2
CLP1
STW2

C 8

2243
2121
2073
2042
2022
1999
1945
1921
1841
1729

01. Antritt

10
9

8
7
6
5
4
3

2
1

10
9

8
7
6
5

4
3

2
1



Klasse

REW2
B36 1
HLA2
HEW5
G+J4
HAS9
AW 1
LSV7

D 1

1972
1873
1797
1795
1771
1770
1727
1681

01. Antritt

8
7

6
5

4
3
2
1

8
7

6
5

4
3
2
1

Klasse

B36 1
REW2
HU\2
HEW5
HAS9
G+J4
AW 1
LSV7

D 1

2043
1825
1870
1771
1785
1647
1767
1423

02. Antritt

8
6

7
4
5

2
3

1

15
14

13
9

8

6
5
2

Klasse

HIM2
SID6
ED 5
OIL2
P2 5
AS 1
HAS12

D 2

1881
1868
1846
1755
1706
1595
1547

01. Antritt

7
6
5
4
3

2
1

7
6
5
4
3

2
1

Klasse

WLW2
LUD1
LEM1
BWV8
LSV6
HHA5
HAS10
EON 4

D 3

1925
1920
1840
1817
1802
1734
1711
1532

01. Antritt

8
7
6
5
4
3
2
1

8
7
6
5
4
3

2
1

Klasse

MON 1
SVR2
K0L3
HAS8
DRG5
EON 3
S+H3
DB 6

D 4

1917
1880
1851
1794
1754
1723
1675
1256

01. Antritt

8
7
6
5

4
3

2
1

8

7
6
5

4
3

2
1

Klasse

MON 1
HAS8
SVR2
DRG5
S+H3
EON 3
K0L3
DB 6

D4

1889
1828
1739
1804
1877
1795
1550
1583

02. Antritt

8

6
3

5
7
4

1
2

16

11
10

9
9

7
7
3

Klasse

GEV1
SEB1
PAN2
HAS11
BWR3
TRE 1
BBK5
VTG1

D 5

1825
1781
1779
1724
1640
1553
1480
1219

01. Antritt

8
7
6
5

4
3

2
1

8

7
6
5
4
3
2
1

Klasse

ESW1
ZIP 2
NA 4
AIR 3
FAB2
SPA5
HAN 2

D 6

1884
1854
1741
1737
1734
1681
1614

01. Antritt

7
6

5
4
3
2
1

7
6
5
4
3
2
1



Klasse

SGS2
DA 3
JH 4
PAN3
AST 3
V0F6
DB 5
HAN 3

D 7

1915
1862
1856
1763
1749
1698
1645
1629

01. Antritt

8
7
6
5

4
3
2
1

8
7
6
5
4
3

2
1

Klasse

SID5
AXA3
BWK1
MBS1
DRG4
ALL 3
P11 2
P2 6

D 8

1868
1789
1762
1740
1694
1692
1636
1461

01. Antritt

8
7
6
5
4
3

2
1

8
7
6
5

4
3

2
1

Klasse

AST 5
BSW3
HAS16
HAS14
POL1
V+W3

E 1

1784
1708
1653
1585
1554
1530

01. Antritt

6
5

4
3
2
1

6
5

4
3
2
1

Klasse

CON1
OIL3
VOF8
DKY1
AST 4
CON3

E2

2006
1814
1767
1713
1659
1533

01. Antritt

6
5

4
3
2
1

6
5

4
3
2
1

Klasse

CON1
VOF8
OIL3
DKY1
CON3
AST 4

E 2

2055
1626
1599
1605
1668
1558

02. Antritt

6
4

2
3
5

1

12
8

7
6
6

• 3

Klasse

HAS15
PAN4
ESW2
SID7
AXA4
HAS13

E3

1694
1664
1609
1566
1516
1482

01. Antritt

6
5
4
3

2
1

6
5

4
3

2
1

Klasse

CON2
PBK1
HM 3
HHA6
JH 5
VOF7

E4

1891
1689
1648
1632
1592
1559

01. Antritt

6

5
4
3
2
1

6
5

4
3
2
1



Bemerkungen :

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

A
A
A
B
B
B
B
C

C
C
C
C

D

1

4

4
1
1
1
3

2

3
3
5

7
5

01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
02. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt

HHA1
SPA1
MAR1
STP1
EON 1
EG 2
HSH2
REW1
DRB3
DRG2
G+J3
P74 1
VTG1

Pins :
Nur 3
Nur 3
Nicht
Nur 3
Pins :
Nicht
Nur 3
Nur 3
Nicht
Pins :
Pins :
Nur 3

2262 Nue Punkteverteilung !
Spieler!
Spieler!
angetreten !
Spieler!

2073 Nue Punkteverteilung !
angetreten !
Spieler!
Spieler!
angetreten !

1794
1879

Spieler!

Höchste Einzelspiele

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

S
S
S
S
S

C 8
S
A 1
B 2

A 2
A 4
A 4

B 3
S
C 1
B 2

Höchste

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

Kl.
Kl.

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

S
S
A 2
S

A 1
S
S
A 4

A 1
A 2
A 4
S
S
A 4
A 1
A 4
S

01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
02. Antritt
01. Antritt
02. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt

Dreierserien:

01. Antritt
01. Antritt
02. Antritt
01. Antritt
02. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
02. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
02. Antritt
01. Antritt
01. Antritt

DH 1
BVT1
DH 1
BVT1
BVT1
S+H 1
APC 1
HHA1
LSV3
DSO2
TCH1
HS 1
BWV5
TEL1
SPA2
ALL1

BVT1
DH 1
DSO2
DH 1
HHA1
BVT1
TEL1
MAR1
HHA1
JH1
TCH1
BVT1
BVT2
BWV3
HSH1
HS 1
APC1

Schramm, Joachim
Viss, Hendrik
Wendtland, Steffen
Becker, Tim
Ritz, Friedel
Weder, Matthias
Roschlaub, Conny
Martens, Stephan
Lübke, Andreas
Vogt, Bernd
Meier, Ulrich
Günther, Wolfgang
Gebert, Martina
Unger, Stephan
Hufenreuter, Cl.-Michael
Haß, Karsten

Ritz, Friedel
Wendtlandt, Steffen
Vogt, Bernd
Schramm, Joachim
Martens, Stephan
Voss, Henrik
Unger, Stephan
Junge, Wolfgang
Harms, Dieter
Schlawitscheck, Stefan
Wipperhausen, Lars
Schulze, Oliver
Landwehr, Max
Hamann, Uwe
Rechter, Wolfgang
Piecha, Gert
Roschlaub, Conny

300
279
278
266
265

259
258
258

258
257
257

256
256
255
254
253

747

737
736

695
676
671
666

662
656
653
652
649
649
649
645
645
641



Höchste Dreierserien:

Kl. A 4 01. Antritt HEW1 Christiansen, Andreas 638
Kl. B3 01. Antritt BWV5 Gebert, Martina 635
Kl. C1 01. Antritt SPA 2 Hufenreuter, Cl.-Michael 635
Kl. C8 01. Antritt S+H 1 Weder, Matthias 635
Kl. B4 01. Antritt DA 1 Loss, Jürgen 633
Kl. B 2 02. Antritt ALL 1 Kuffer, Michael 630
Kl. S 01. Antritt SGS 1 Volzöw, Holger 629
Kl. C7 01. Antritt VOF 4 Schmolling, Magnus 627
Kl. A 2 01. Antritt AST 1 Feller, Uwe 626
Kl. B2 01. Antritt OIL1 Brauns, Dave 626
Kl. S 01. Antritt BVT1 Becker, Tim 625
Kl. A2 01. Antritt JH 1 Sehlawitscheck, Stefan 623
Kl. S 01. Antritt APC 1 Hersei, Peter 622
Kl. S 01. Antritt HSE 1 Nicki, Günther 622
Kl. C6 01. Antritt AST 2 Ellhof, Benjamin 622
Kl. C7 01. Antritt AXA1 Abel, Olaf 621
Kl. A1 02. Antritt TNV1 Lübbers, Volker 620

Höchste Mannschaftsdurchaänae Höchste Mannschaftsergebnisse

Kl.
Kl.

S
S

Kl. A4
S
S
S
S
A4
S
S
S

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl. A1
Kl. B2
Kl. A1
Kl. S
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

S
A2
S
C8
A2

Kl. A3
Kl. S
Kl. A2
Kl. S
Kl. A3
Kl. B3
Kl. A1
Kl. A1
Kl. B2
Kl. C8
Kl. A2

01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
02. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
02. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
02. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
02. Antritt
01. Antritt
02. Antritt
01. Antritt
01. Antritt

BVT1
BVT1
TCH1
DH 1
APC 1
DH 1
TEL1
BWV3
HAS1
DH 1
BVT1
BWV2
ALL1
HHA1
BWV1
DSO1
LSV1
BVT 2
S+H1
DSO2
LSV2
TEL1
EG 1
SGS1
PAN1
BWV5
BWV2
HHA1
WLW1
S+H 1
OTT1

967
905
893
881
870
862
855
849
837
831
820
819
819
815
810
809
809
806
805
804
804
801
798
793
792
792
790
788
788
787
780

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

S
S
S
S
S
A4
S
S
A1
A2
A3
A4
A2
A1
A1
A2
A1
C8
A4
S
A1
A1
A3
A2
S
A3
B2
A2
A2
B4
A4

01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
02. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
02. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
02. Antritt
01. Antritt
02. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
01. Antritt
02. Antritt
02. Antritt
01. Antritt
01. Antritt

BVT1
DH 1
TEL1
APC1
HAS1
BWV3
BWV1
DSO1
HHA1
LSV1
LSV2
HS 1
DSO2
HHA1
BWV2
EG 1
BWV2
S+H 1
HEW1
HSE 1
ED 1
HSH1
PAN 1
JH 1
BVT 2
DB 1
HHA2
OTT1
HAS4
DA 1
TCH 1

2692
2574
2388
2362
2357
2338
2308
2307
2300
2279
2275
2268
2266
2262
2256
2256
2255
2243
2240
2238
2230
2230
2230
2228
2227
2218
2214
2211
2205
2205
2202
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SPIELAUSSCHUSS FUSSBALL

Sprechstunden jeden Donnerstag von 16.30 - 17.30 Uhr in der Verbandsgeschäftsstelle
Zimmer 11.

Inhaltsverzeichnis Seite
1. Anrufe am Mittwoch in der Verbandsgeschäftsstelle
2. Ergebnisse der Pokalendspiele
3. Feldverweise
4. Vorläufige Endtabellen und Ergebnisse

Anlage 1 Vorläufige Endtabellen aller Klassen
Anlage 2 Meldebogen Hallenmeisterschaften 2005

1
1
2
2

Terminübersicht

Freitag
Freitag

29.10.04 Verbandsmitteilungsblatt 14/2004
19.11.04 Verbandsmitteilungsblatt 15/2004

1. Anrufe am Mittwoch in der Verbandsgeschäftsstelle

Für eine reibungslose Arbeit der Geschäftsstelle werden die BSGen gebeten am Mitt-
woch auf telefonische Anfragen zu verzichten.

2. Ergebnisse der Pokalendspiele

Der Spielausschuss Fußball gratuliert den Gewinnern der diesjährigen Pokalrunde.

Klasse
Herren

Alte Herren

Senioren

Herren
Kleinfeld
Alte Herren
Kleinfeld

Mannschaft
Otto Hamburg 1

W.B. Allianz/
Philips 2
Grüner & Jahr 3

AON
Jauch & Hübener
Frachtpost
NL Hamburg

Mannschaft
SG Stern

Deutscher Ring 2

DB Cargo

Stadtwerke
Norderstedt
Hauni

Ergebnis
2 :3

1 : 5

0 : 1

3 : 11

7 : 2

Pokalsieger
SG Stern

Deutscher Ring

DB Cargo

Stadtwerke
Norderstedt
Frachtpost NL
Hamburg

Durch den Gewinn der Verbandsmeisterschaft 2004 sicherte sich die I. Herren der
SG Stern auch den Supercup 2004 für Herrenmannschaften. Glückwunsch!!!



3. Feldverweise

1. Feldverweis 2004 - ohne Verhandlung

Spieltag
06.09.04
03.09.04

Spielnr.
AB 1061
AS 1076

Name
Meyer
Klose

Vorname
Tobias
Holger

Geb. Datum
24.07.66
17.10.62

BSG
Blau Gelb 55
Signal Iduna

4. Vorläufige Tabellen und Ergebnisse

Als Anlage sind die vorläufigen Tabellen aller Klassen der vergangenen Serie veröffent-
licht.
Tabellen und Spielergebnisse sind auch einzusehen unter der BSV-Homepage

www.bsv-hamburg.de Sparte Fußball/Tabellen und Ergebnisse

Einige wenige Spiele konnten leider witterungsbedingt nicht mehr ausgetragen werden,
diese sind mit 0:0 Toren und 1:1 Punkten gewertet worden.

Einsprüche und/oder Korrekturen der Tabellen sind schriftlich bis zum 04.11.2004
an den Spielausschuss Fußball zu richten.

Der Spielausschuss
i.A. Klaus Horlamus



Betriebssportverband Hamburg e.V
Tabellenstand aller Staffeln, •

Rang Mannschaft

Herren Verbandsliga
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
S.

SG Stern
Polizei Hamburg 1
Lufthansa SV 1
Weiß Blau Allianz 1
Holsten Brauerei
Gruner+Jahr 1
Jungheinrich 1
Kessler Heinicke
Arbeitsamt
Thyssen Fahrtreppen
Deutsche BP
Deutsche Bank 1
Zoll/HWW 1
Volksfürsorge 1

Saison 2004

Spiele

12
12
12
12
12
12
12
12
12
12
12
12
12

Herren Landesliga Hammonia
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
S.

Polizei Hamburg 2
NDR
W.B.AIIianz/Philips 1
Eurogate
Lufthansa SV 2
KSK Südholstein
Reemtsma/Rapid
Kartoffel Matthies 1
ALD Autoleasing
Raffay
HEW1
HSH Nordbank

Herren Landesliga Hansa
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.

Willy Tiedtke
Airbus Hamburg 1
AdvoCard
Wandsbek 75/FAE
HHLA Bukai 1
Hauni 1
Otto Hamburg 1
Hillmann & Ploog
Still
Hapag Lloyd/VTG 1
Evang. Stiftung 1
Sudamero

10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10

11
11
11
11
11
11
11
11
11
11
11
11

Tore

43: 7
44: 24
40: 27
51: 30
41: 29
49: 35
44: 35
33: 39
34: 39
17: 38
17: 55
18: 41
32: 64

45: 9
32: 23
40: 28
27: 25
43: 39
26: 29
32: 40
32: 49
28: 37
17: 29
24: 38

55: 23
69: 36
39: 23
32: 33
38: 24
36: 23
41: 25
29: 22
31: 24
20: 52

6: 58
12: 65

Punkte

36
25
24
22
22
21
21
16
14
13
6
5
4

27
18
16
16
15
15
13
11
10
10
10

24
23
22
22
21
21
19
18
16
4
2
1

Rang Mannschaft

Herren Bezirksliga 1
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
S.
Z.

UNI Bundesw.
Zoll/HWW 2
SEBAG
E.C.H. Will
Sport-Mikrofon
Hambg. Mannheimer 1
Hanse-Merkur
Flughafen Hambg. 1
AK Eilbek
SC Eberts
SV Rot Gelb 1
Technikerkrankenk

Herren Bezirksliga 2
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
Z.
Z.

Ethicon
Minimalistas
Dresdner Bank 1
Deutscher Ring 1
Protein
Otto Hamburg 2
Haspa 1
Vereins+Westbank
GdV Dienstleistung
SAGA-GWG
Metro
VR Bank Pinnebg.

Herren Bezirksklasse 1
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.

Signal/Iduna/Funk 1
Inter/HHA
Papier Union
Desy 1
UNO Werbegestaltung
DPA
Gesamthafen
Merkel/Heinemann
Die Heizer
Montblanc

Herren Bezirksklasse 2
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.

NDR/Rotherbaum
Germanischer Lloyd
Stadtpark Kickers
Oceangate
HCCR
Klinikum Nord
PWC Hbg.
Skymaster 02 Stapelf
Max Planck
Lufthansa SV 3
Beiersdorf 1

Datum: 06.10.2004

Spiele

9
9
9
9
9
9
9
9
9
9

9
9
9
9
9
9
9
9
9
9

9
9
9
9
9
9
9
9
9
9

10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10

Seite 1

Tore Punkte

36: 4
34: 14
29: 18
14: 14
14: 15
28: 22
22: 32
21: 39
18: 35
12: 35

26: 8
41: 7
28: 17
39: 33
21: 21
26: 30
17: 19
23: 40
18: 28
13: 49

38: 13
36: 13
49: 28
37: 28
32: 36
30: 28
34: 36
24: 18
27: 37
10: 80

40: 9
33: 16
35: 20
32: 29
29: 18
25: 35
26: 22
14: 29
18: 36
21: 37
22: 44

27
21
16
14
14
11
11
8
6
1

21
20
18
14
14
12
11
9
8
1

24
24
15
15
15
12
12
10
7
0

25
24
21
19
18
11
10
8
8
7
4



Betriebssportverband Hamburg e.V.
Tabellenstand aller Staffeln, Saison 2004

Datum: 06.10.2004
Seite 2

Rang Mannschaft Spiele Tore Punkte Rang Mannschaft

Senioren Staffel S
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
Z.

Gruner+Jahr 3
Reemtsma/Rapid 2
Deutsche Bank 3
Carl Tiedemann
Astra
Evang.Stiftung 2
SV Rot Gelb 2
Feuerwehr 2
Airbus Hamburg 3
Beiersdorf 2
Lufthansa SV 5

Senioren Staffel A
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.

Polizei Hamburg 4
Otto Hamburg 3
Edeka
HWW/Zoll
Weiß Blau Allianz 3
Desy2
Kartoffel Matthies 3
Deutsche Telekom
Volksfürsorge 2
HHA1
Deutsche Bank 4

Senioren Staffel B
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
Z.

DB Cargo
Signal/Iduna/Funk 3
ev.Stift./Otto
HHLABukai 2
Bezirksamt Altona
Hambg. Mannheimer 3
Finanzbeh.Hamb.Str.
BBF Langenfelde 2
Baubehörde 1
Deutscher Ring 3
ESW & STN

Kleinfeld Herren Staffel S
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

Stadtw.Norderstedt
HEK
Fiat
St.Markus
Creditreform
DEA Grasbrook
Stadtreinigung
BG36
BG Fahrzeuahalt.

Spiele

9
9
9
9
9
9
9
9
9
9

10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10

9
9
9
9
9
9
9
9
9
9

8
8
8
8
8
8
8
8
8

Tore P

42:
30:
29:
25:
19:
19:
14:
18:
15:
15:

32:
34:
22:
20:
26:
33:
20:
17:
14:
17:
10:

41:
42:
19:
14:
27:
13:
12:
16:
17:
12:

81:
47:
37:
31:
43:
48:
48:
21:
22:

11
12
9

22
20
31
28
19
39
35

11
14
22
12
19
30
18
22
27
33
37

5
6

17
9

33
23
18
33
28
41

20
34
31
35
53
60
48
40
57

unkt«

24
22
20
11
10
10
10
9
9
4

25
22
18
17
17
15
12
11
9
6
6

25
24
18
13
11
11
10
7
6
4

22
16
16
13
10
9
8
6
4

Alte
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.

Alte
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.

Alte
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
S.

s.

Herren Staffel S
W.B.AIIianz/Philips 2
Deutsche Bank 2
Gruner+Jahr 2
Weiß Blau Allianz 2
Feuerwehr 1
Deutscher Ring 2
FC Golden Oldies
Hermes Schleifm.
Airbus Hamburg 2
Signal/Iduna/Funk 2
PA 74
Hamburger Gerichte

Herren Staffel A
Panasonic
Flügelrad
Hapag Lloyd/VTG 2
Flughafen Hambg. 2
Polizei Hamburg 3
Nachrichtentechnik
BWVL
Lufthansa SV 4
LVA
PA 11
UK Eppendorf
HHPG Blind Rivets

Herren Staffel B
Bran & Luebbe
Rotation Meisenfr.
Sperrmüll
HEW2
Blau Gelb 55
Haspa 2
Hambg. Mannheimer 2
Bundesverkehrsbeh.
BBF Langenfelde 1
Kartoffel Matthies 2
Bezirk Eimsb. 1
Bellini
Stern 84

11
11
11
11
11
11
11
11
11
11
11
11

10
11
11
10
10
11
11
11
11
11
11
10

10
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10

22: 8
27: 16
34: 13
31: 10
31: 18
31: 24
26: 22
20: 25
20: 21
23: 26
17: 35
9: 73

45: 8
40: 24
29: 22
31: 21
32: 22
29: 28
31: 32
20: 30

9: 32
21: 35
11: 27
9: 26

21: 13
21: 11
32: 15
29: 12
23: 13
26: 17
22: 12
15: 40
20: 28

9: 34
13: 36

25
23
22
22
19
17
15
14
13
12
7
0

28
24
21
20
18
16
15
10
10
9
8
6

22
21
20
17
17
16
15
12
11
3
1



Betmebssportverband Hambuirge.V
Tabellenstand aller Staffeln, Saison 2004

Rang Mannschaft Spiele

Kleinfeld Herren Staffel A1
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
S.
Z.

Transport.United
Kravag
Commerzbank
Grone JAZ
BUK
DAK
KPMG
DGHyp
CPCorporate Planning
Siemens

Kleinfeld Herren Staffel A2
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.

Fielmann
Sasol Wax
PA 20
Budni
Handelskammer
Deutscher Ring 4
Innovas
Premiere
PA13/FMA1
Haspa 3

Kleinfeld Herren Staffel B1
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
S.
Z.

AON Jauch & Hübener
Egon von Ruville
Airbus Hamburg 4
Euler Hermes Kredit
ITG
ARGE GSV e.V.
Condor
FC Gramkow
LVA
FC VIA e.V
Haspa 4
Kalorimeta

Kleinfeld Herren Staffel B2
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
S.
S.

Pflegen und Wohnen
e.on Hanse 1
VeltaOI
Barmer
Hambg. Mannheimer 4
Kühne+Nagel
DBV Winterthur
Omya Peralta GmbH
Volksfürsorge 3
Dakota Food
Pentax
Northrop

7
7
7
7
7
7
7
7

9
9
9
9
9
9
9
9
9
9

9
9
9
9
9
9
9
9
9
9

9
9
9
9
9
9
9
9
9
9

Tore

24: 14
33: 18
28: 21
37: 42
16: 25
24: 23
15: 30
21: 25

63: 18
47: 14
39: 28
29: 24
47: 27
42: 27
15: 39
24: 42
11: 59
9: 48

58: 25
58: 18
40: 21
35: 39
28: 19
33: 44
21: 48
19: 41
22: 45
36: 50

46: 16
39: 9
37: 27
28: 29
39: 33
23: 24
31: 44
25: 39
20: 54
28: 41

Punkte

16
15
13
11
8
7
6
4

27
24
19
16
14
13
9
7
3
0

24
22
19
18
16
10
7
6
5
4

23
23
16
12
11
10
10
9
7
6

Rang Mannschaft

Kleinfeld Alte Herren Staffe
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
Z.
s.
z.

Norddt. Affinerie
Frachtpost NL Hbg.
Provinzial
Hauni2
e.on Hanse 2
AKN/VHH
Umweltbehörde
Rot Weiss LUV
VBG BV 2
Haspa 5

Kleinfeld Alte Herren Staffe
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
Z.

z.

Bezirk Eimsb. 2
FC Hecke/HHA
das taxi
HEW3
BFC Larose
Norbert und Feigling
Baubehörde 2
Pleuger/Worthington
Otto Hamburg 4
HHA2
Flughafen Hambg. 3
Hygiene Institut

Werbeliga
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.

Sportfreunde Hamburg
Üfü Hürsünspor Külü
Hamburger Botschaft
UNITED FOOTBALL
Imagics
Ü33
Jung von Matt
Scholz & Friends
Springer&Jacoby
Begnadete Waden
Rabenpack 1
Turbine G.F.M.O.
Rabenpack 2
Carat MetroStars
St. Georg Pirates

Datum: 06.'

Spiele

6
6
6
6
6
6
6

9
9
9
9
9
9
9
9
9
9

5
6
5
6
5
5
6
5
6
6
5
6
6
5
5

Tore

32: 8
40: 16
27: 22
27: 25
14: 23
22: 36

6: 38

54: 16
42: 32
38: 20
27: 27
29: 34
25: 34
25: 35
18: 40
28: 34
21: 35

29: 4
24: 11
32: 6
21: 9
16: 10
11: 5
13: 15
17: 20
15: 16

9: 19
7: 17
8: 24
5: 21
6: 27
5: 14

10.2004
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Punkte

18
13
13
9
6
3
0

27
19
16
16
13
9
9
9
8
4

15
15
13
13
12
10
8
7
6
6
4
3
3
2
1



Anlage zum VMB 13/04

Sparte Fußball

Mannschaftsmeldebogen - Hallenmeisterschaft 2005 -

Meldeschluss: Mittwoch, 10. November 2004

BSG:

Die vorgenannte BSG meldet für die Hallenmeisterschaft 2005 folgende
Mannschaft(en):

Sommer - und Kleinfeld - Mannschaften

HERREN-KLEINFELD - Mannschaften (Jahrgang 1987 und früher geboren)

ALTE HERREN - Mannschaften (Jahrgang 1973 und früher geboren)

SENIOREN - Mannschaften (Jahrgang 1965 und früher geboren)

Die gemeldeten Mannschaften müssen am Spielbetrieb 2004 teilgenommen haben.

Die Verwaltungsgebühren in Höhe von 30,- € für jede gemeldete Mannschaft sind bis
zum 10. November 2004 (Meldeschluss) auf das Konto des Betriebssportverbandes
(Haspa BLZ 200 505 50, Konto 1244 /122 105) zu überweisen bzw. in bar in der
Verbandsgeschäftsstelle zu entrichten.

Bei Überweisungen bitte unbedingt den Vermerk „Halle Fußball 2005" sowie den
Namen der BSG vermerken.

Hamburg, 2004
Unterschrift des Obmanns

Vermerke des Spielausschusses:

Verw.-Gebühr entrichtet ja / nein

Klasseneinteilung ja / nein

Warteliste ja / nein
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Sparte Golf r-

Protokoll

zur Spartenleiterversammlung „Golf1 am 14.9.04 beim BSV Hamburg, Wendenstraße

Beginn 18.00 Uhr - Ende 19.30 Uhr

Teilnehmer It. anliegender Anwesenheitsliste

TOP 1 Begrüßung

TOP 2 Genehmigung der Tagesordnung und des Protokolls vom 18.11.03

TOP 3 Rückblick Turniere 2004

Teilnehmer5.6.04
27.6.04
10.7.04

Schloß Breitenburg
Aukrug
Sittensen

94
86
83

n

n

in Sittensen wurde versehentlich der falsche Sieger gekürt.
Aufgrund des sportlichen Verhaltens von Werner Holtermann, Signal-
Iduna, wurde der Preis an Eric Juch, DEK , weitergegeben.

27./28.8.04 Deutsche Meisterschaft in Waldegg-Siggensbach bei
Kempten im Allgäu

Diese Meisterschaft hat eigentlich keine Gültigkeit, weil vom
Ausschreibungsmodus in einigen Punkten abgewichen wurde, ohne die
Spieler vor dem Spiel darüber zu informieren, sondern erst während der
Siegerehrung am 2. Tag.
z.B. die Wertung für die Einzef über 36 Löcher, die der Mannschaft nur
über 18 Löcher des 2. Tages.
Die Stammvorgaben 37 -54 hätten entweder nicht mitspielen dürfen
oder für Vorgabe 36 spielen müssen. Hier wurde die volle Vorgabe
genommen.
Die Startzeit wurde aufgrund von 154 Teilnehmern auf 6.40 Uhr
vorverlegt.
Spieldauer 7 - 7,5 Std. für 18 Löcher.
Die Ergebnislisten enthalten eklatante Fehler, die vermuten lassen, daß
die falschen Sieger gekürt wurden.
Dieses wird dem Deutschen Betriebssportverband mitgeteilt, damit solche
gravierenden Fehler von einer inkompetenten Spielleitung bei einer
Deutschen Meisterschaft nicht mehr vorkommen.



TOP 4 Vorschau 2005

Für die Durchführung der drei Turniere im Hamburger Raum sind schon
einige Angebote von Clubs eingegangen.

Die genauen Termine werden Anfang 2005 bekanntgegeben.

EuroSportFestival in Clermont-Ferrand in Frankreich:
Wir hoffen, daß die Franzosen aus dem Chaos in Salzburg gelernt haben
und ein sportliches Festival durchführen werden.
Der BSV Hamburg bietet bei Interesse organisierte Bahn-, Bus- oder
Flugreisen an.

Der BSV Hamburg wird trotz der Widrigkeiten 2004 auch im nächsten
Jahr an den Deutschen Meisterschaften teilnehmen. Verlangt aber vom
Deutschen Betriebssportverband, daß für die Durchführung dieses
Turnieres Fachleute aus dem Norden mit eingesetzt werden.

TOP 5 Entlastung des amtierenden und Wallten zum neuen Spielausschuß
Entlastung mit einer Enthaltung angenommen

Wahlen zum neuen Spielausschuß

Barry Bames gab den Rücktritt von Annelie v. Enget und Kurt Feger
bekannt, steifte gleichzeitig die Kandidaten für die Nachfolger vor und
bedankte sich bei den bisherigen Amtsinhabem für die geleistete Arbeit
und für die gute Zusammenarbeit mit dem BSV.
(Annelie v. Engel übernimmt ab 2005 die Regionalleitung für Hamburg
und Schleswig-Holstein der Golf-Seniorinnen-Gesellschaft)

Wolfgang Kamin, Dresdner Bank, Nils G-Witt, Allianz und Götz
Spielhagen, Grüner und Jahr wurden für den neuen Spielausschuß
vorgeschlagen und mit 3 Enthaltungen gewählt.

TOP 6Verschiedenes

Bericht über die Aktivitäten Golf nn Betriebssportverband wurde für die
Zeitschrift Golf in Hamburg nicht gedruckt.

Horst Jacobi berichtete über die Teilnahme an den Weltmeisterschaften
in USA.

15. Sept. 2004
Annelie v. Engel
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SPIELAUSSCHUSS HANDBALL

Sprechzeit: Dienstags von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr in den Räumen des
Betriebssportverbandes, Tel. 23 37 77 / 78 - FAX 23 37 11

Email: info(g>bsv-hamburg.de. Internet: www.BSV-Hamburg.de

Das nächste Verbandsmitteilungsblatt erscheint am : 29. Oktober 2004

Inhaltsverzeichnis

1. Anschriftenverzeichnis, Ergänzung + Änderung

2. Fortsetzung des Spielplans

3. Ergebnisse der Handballserie 2004 / 2005

1. Anschriftenverzeichnis, Ergänzung und Änderung:

BSG Otto: Vertreter Obmann: (Ergänzung)

Möller, Heike Tel.: 693 94 42,

BSG Kluckow/ SG Deutsche Bank (Änderung)
Jürs, Sacha, Tel. gesch. 3701 - 5236

2. Fortsetzung des Spielplans 2004 / 2005 (siehe Anlage)

3. Ergebnisse der Hallenserie 2004 / 2005 (siehe Anlage)

Spielauschuss Handball



Spielplan: Saison 2004 /2005 2.Teil

Datum | Halle
Kampfgericht

06. Nov 04
06. Nov 04
06. Nov 04

Am Felde
Am Felde
Am Felde

Keine Ansetzung
Kampfgericht

06. Nov 04
06. Nov 04
06. Nov 04

Sachsenweg
Sachsenweg
Sachsenweg

Kampfgericht
06. Nov 04
06. Nov 04
06. Nov 04

Steilshoop
Steilshoop
Steilshoop

Kampfgericht
13. Nov 04
13. Nov 04
13. Nov 04

Jenfelder Allee
Jenfelder Allee
Jenfelder Allee

Kampfgericht
13. Nov 04
13. Nov 04
13. Nov 04

Schierenberg
Schierenberg
Schierenberg

Kampfgericht
13. Nov 04
13. Nov 04
13. Nov 04

Wendenstraße
Wendenstraße
Wendenstraße

Kampfgericht

20. Nov 04
20. Nov 04

Allianz Halle
Allianz Halle
Allianz Halle

Sp.Nr. Uhrzeit Klasse Heim
Franck / Sokolowski

132
134
133

09:30
10:40
11:50

Heß
HeC
DaA

Dresdn.B./Sudam.
FA Blankenese

Holsten/Comme.
06.Nov.04 Halle Eidelstedter Brook

Maack/Jansen
HP 10

135
136

09:30
10:40
11:50

ZR
HeA
Daß

NDR
Jungheinrich

LSV/HEW
Holdhoff / Otto

137
138
139

09:30
10:40
11:50

Heß
DaA
HeA

Otto
Otto
HEW

Holdhoff/Otto
140
141
142

09:30
10:40
11:50

Heß
HeA
HeA

Vofü
Feuerwehr

Land/Kra/Mer
Möller / Dalkowski

143
144
145

09:30
10:40
11:50

Heß
HeA
HeA

Otto
FBI
LSV

Behn / Partner
146
147

HP 14

09:30
10:40
11:50

DaA
Daß
TR

Dt.Bank 1
Dt.Bank2

HH-Mannheimer
Franck / Sokolowski

148
HP 11

09:30
10:40
11:50

DaA
TR

Allianz/HSHN
Allianz

Gast SchM

Holsten 2
HH-Mannheimer

Allianz/HSHN

v.Spreckelsen
Melcher Ho.

Tritthardt FAB

LSV
Kluckow/Dt.Bank

Dt.Bank 2

Jansen
Maack A.S.
Kluckow

Vofü
Signal/Iduna

FBI

Timm Haspa
Pralle HEW
Dalkowski

Wincor/Nixdorf
Jungheinrich

NDR

Maack A.S.
Franz NDR
Feuerwehr

Dresdn.B./Sudamer
Kluckow/Dt.Bank

HEW

Möller
Dalkowski
Kluckow

Axel Springer
Otto

FA Blankenese

Behn
Tritthardt FA

Key Dt.B.

Zoll
Letzter Heller

Hesse
Hesse

Seite 1



Datum Halle
Kampfgericht

20. Nov 04
20. Nov 04

Eidelstedter B.
Eidelstedter B.
Eidelstedter B.

Kampfgericht
20. Nov 04
20. Nov 04
20. Nov 04

Steilshoop
Steilshoop
Steilshoop

Kampfgericht
27. Nov 04
27. Nov 04
27. Nov 04

Am Felde
Am Felde
Am Felde

Keine Ansetzung
Keine Ansetzung

Kampfgericht
27. Nov 04
27. Nov 04
27. Nov 04

Sachsenweg
Sachsenweg
Sachsenweg

Kampfgericht
27. Nov 04
27. Nov 04
27. Nov 04

Steilshoop
Steilshoop
Steilshoop

Kampfgericht
04. Dez 04
04. Dez 04
04. Dez 04

Sachsenweg
Sachsenweg
Sachsenweg

Kampfgericht
04. Dez 04
04. Dez 04
04. Dez 04

Am Felde
Am Felde
Am Felde

Sp.NfV Uhrzeit Klasse | Heim
Möller / Alster

149
150

09:30
10:40
11:50

Heß
HeA

Haspa
Holsten 1

Holdhoff/Otto
151
152
153

09:30
10:40
11:50

Heß
HeA
Daß

LSV / HEW
Feuerwehr

HM/LVA/Dt.Ri.
Franck / Sokolowski

154
155
156

09:30
10:40
11:50

Heß
HeA
DaA

Holsten 2
Holsten 1

Zoll
27.Nov.04 Halle Jenfelder Allee
27.Nov.04 Halle Schierenberg

Möller / Alster

157
HP 17

09:30
10:40
11:50

HeC
HR

FA Blankenese
Jungheinrich

Holdhoff/Otto
158
159
160

09:30
10:40
11:50

Heß
HeC
HeC

Otto
HH-Mannh.

Allianz
Behn / Partner

161
162
163

09:30
10:40
11:50

HeC
DaA
HeA

FA Blankenese
Axel Springer
Jungheinrich

Möller / Maack
HP 01
HP 13

09:30
10:40
11:50

HR
TR

Holsten
Lan/Kra/Mer

Gast Schiri

Wincor/Nixdorf
LSV

Melcher Ho.
Boss

Otto
FBI

Signal/Iduna

Timm Haspa
Maack AS
Holdhoff

Vofü
Kluckow/Dt.B.

Holsten/Commer.
Boss

Kluckow

Lan/Kra/Mer

Dresdn. S/SUcfam.
Möller

Sander LKM

Haspa
Letzter Heller

NDR

Markusen LH
Timm Haspa

Holdhoff

NDR
Allianz/HSHN

FBI

Behn
Franz NDR

Jansen

HEW
Vofü

Maack AS
Melcher
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Datum Halle
Keine Ansetzung

Kampfgericht
04. Dez 04
04. Dez 04
04. Dez 04

Steilshoop
Steilshoop
Steilshoop

Keine Ansetzung

Sp.Nr, Uteejt Klasse [ Heim
04.Dez.04 Halle Eidelstedter Brook

Holdhoff / Otto
164
165
166

09:30
10:40
11:50

HeA
HeC
HeC

LSV
LSV/HEW

HH-Mannheimer
04.Dez.04 Halle Wendenstraße

Gast l Sehiri

Feuerwehr
HM/LVA/Dt./R.

Allianz

Dalkowski
Stahl LSV
Holdhoff

Ansetzungen für den 11.12. und 18.12 .
erscheinenn in der der VBM Nr. 15
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Pokalspiele : Hauptrunde 2004/05

11.SepO4
11.SepO4
11.SepO4
11.SepO4
11.SepO4
11.SepO4
11.SepO4
11.SepO4
11.SepO4

Jenfelder Allee
Jenfelder Allee
Jenfelder Allee
Schierenberg
Schierenberg
Schierenberg

Wendenstraße
Wendenstraße
Wendenstraße

HP 06
HP 02
HP 05
HP 09
DP 04
HP 07
HP 03
HP 08
HP 04

09:30
10:40
11:50
09:30
10:40
11:50
09:30
10:40
11:50

HR
HR
HR
HR
HR
HR
HR
HR
HR

Vofü
Wincor/Nixdorf

Kluckow/Dt.Bank
Otto
Otto

Letzter Heller
NDR
LSV

HH-Mannheimer

FBI
Jungheinrich

Allianz
Dresd./Sudam.

LSV / HEW
Haspa

Lan/Kra/Mer
FA Blankenese

Feuerwehr

15:25
00:01
14:22
17:26

0:0 2:0
21:28
07:19
02:17
21:24

Pokalspiele: Trostrunde

Punktspiele:
18. Sep 04
18. Sep 04
18. Sep 04
18. Sep 04
18. Sep 04
18. Sep 04
25. Sep 04
25. Sep 04
25. Sep 04
25. Sep 04
25. Sep 04
25. Sep 04
02.OM04
02. Okt 04
02. Okt 04

Eidelstedter B.
Steilshoop
Steilshoop

Eidelstedter B.
Steilshoop

Eidelstedter B.
Wegenkamp
Sachsenweg
Sachsenweg
Sachsenweg
Steilshoop
Steilshoop
Steilshoop
Steilshoop
Steilshoop

100
101
102
103
104
105
106
108
109
110
111
112
114
115
116

10:40
10:40
11:50
09:30
09:30
11:50
09:30
09:30
10:40
11:50
09:30
10:40
09:30
10:40
11:50

He A
HeA
HeA
Heß
Heß
HeC
DaA
HeA
DaA
HeC
HeC
Heß
DaA
HeA
HeA

Holsten 1
LSV

Feuerwehr
Holsten 2

Vofü
Allianz

Zoll
Jungheinrich
Axel Springer
Letzter Heller
HH-Mannh.

Wincor/Nixdorf
Dt.Bank 1
Feuerwehr

HEW

FBI
Kluckow/Dt.Bank

HEW
Haspa
Otto

Lan/Kra/Mer
Dt.Bank 1
Holsten 1

Holsten/Comm.
FA Blankenese

NDR
Dresdner/Sudam.

Allianz/HSHN
Kluckow/Dt.Bank

Jungheinrich

0:0 2:0
19:32
26:40
30:22
29:28
52:13
27 : 15
13:32
33: 12
13:17
31 :18
17:29

0:0 2:0
28:36
23 : 21
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Spielausschuss Kegeln:

Punktspielergebnisse
Damen

Klasse S Nr. 1 Deutsche Bank 1 - Ethicon 1 1720-1719

Klasse Sl

Klasse S2

Klasse AI

Punktspielergebnisse
Herren

Nr. 2 Deutsche Bank
Nr. 3 HHA
Nr. 4 Eppendorf AG
Nr. 5 LSV
Nr. 6 Pinguin

2-Eppendorf AG 1
1-LSV 1
1 - Deutscher Ring 1
1 - Hmb.Mannheimer 1
1 - Deutsche Bank 2
1-LSVNr. 7 Deutscher Ring 1 - LSV 1

Deutscher Ring hat das Spiel abgesagt!!!
Nr. 8 HEW 1 -Eppendorf AG 1
Nr. 12 Pinguin 1-HEW 1

Nr. 1 Eppendorf AG 2-Ethicon 1
Nr. 3 E.ON Hanse 1 - A/HSK 1
Nr. 5A/HSK 1 - Deutsche Bank 1
Nr. 6 Hmb.Mannheimer 2 - Postamt 50 1

Nr. 1 Pinguin
Nr. 2 Pleuger

2 - Deutscher Ring 2
1-Postamt 13 1

Klasse B2 Nr. 1 Nestle
Nr. 2 BSW
Nr. 3 Haspa
Nr. 4 Rot-Gelb Hmb.

1-BSW 1
1 - Euler Herm.Kredit 1
1-Nestle 1
1 - Alfa Laval 1

2156
2181
2168
2201
2163
1900

2123
2184

2244
2195
2184
1704

1690
2101

2185
2182
2201
2191
2109
2100

2134
2192

2201
2209
2239
1663

1695
2156

Klasse A2 Nr. 1 Beiersdorf 1 - Post SV Berged. 1 2146-2117

Klasse B1 Nr. 1 Signal Iduna 2 - Herrn. Schleifm. 1 2127 - 2111

2134
2119
2150
2100

2117
2140
2106
1900

Alfa Laval hat das Spiel abgesagt!!!

Klasse Cl Nr. 1 Blindenverein
Nr. 2 Allianz
Nr. 4 Postamt 13

1 - Nestle
1 -Postamt 13
2 - SV Rapid

2
2
2

1801-1813
2051-2049
2151-2106



Klasse C2 Nr. 4 Postamt 50 2 - Deutsche Bank 3 2087 - 2098
Nr. 5 Deutsche Bank 3-Pinguin 3 2121-2082

Klasse Dl Nr. 1 Post SV Berged. 2 - S V Rapid 3 1679-1686
Nr. 3 Kone Aufzüge 1 - Nestle 3 2077 - 2014

Klasse D2 Nr. 4 HHA 2 - Signal Iduna 3 1675-1645



Einzelmeisterschaft 2004/2005

Die Einzelmeisterschaft wird in 4 Antritten durchgeführt.

06. November 2004 in Barmbek
18. Dezember 2004 in Norderstedt
15. Januar 2005 in Norderstedt
12. Februar 2005 in Barmbek

Doppelspieler (Teilnehmer an Punktspielen bzw. Einzelmeisterschaften in
den Landesfachverbänden des DKB) können nur außer Konkurrenz
teilnehmen.

Es werden 100 Wurf gekegelt. Das Startgeld beträgt für alle 4 Antritte 27 €.
NEU: Im Startgeld sind je Antritt 10 Übungswürfe enthalten !!!!

Das Startgeld ist vor dem 1. Antritt geschlossen beim Spielausschuß zu zahlen.
Jeder Teilnehmer hat ein Streichergebnis.

Meldungen sind bis zum 20. Oktober 2004 schriftlich, per Fax oder E-Mail
an
Barbara Pott, Melanchthonstraße 8,22525 Hamburg, Fax: 41284759,
barbara.pott@gmx.de zu richten.

Die Meldungen sind unterteilt in Damen, Seniorinnen (ab 50 Jahre), Herren,
Senioren A (50 - 60 Jahre) Senioren B (ab 60 Jahre) und
(NEU) Senioren C ( ab 70 Jahre ) vorzunehmen.

Die Startzeiten richten sich nach Eingang.
Für den letzten Antritt erfolgt ein gesonderter Startplan.

Der Startplan erscheint im Mitteilungsblatt Nr. 14 am 29. Oktober 2004.

Der Spielausschuß bittet um regen Zuspruch !!!

GUT HOLZ
Barbara Pott



Ergebnisse des Dresdner Bank Sommerpokals 2004

Beim diesjährigen Sommerpokal trafen sich insgesamt 14 Mannschaften um sich für das
Endspiel zu qualifizieren:

Gruppe A: Lufthansa 10: 2
A/HSK 8:4
Beiersdorf 3:9
HHA 3:9

Gruppe C: Deutsche Bank 8:0
Haspa 2:6
Hermes Schleif 2 .6

Gruppe B: Postamt 13/FA1 8 :0
Dresdner Bank 2:6
BWR 2:6

Gruppe D: Pinguin
BSW
HAAR

7:1
4:4
1:7

Zum Endspiel in der Kegelhalle Barmbek trafen sich die Mannschaften Lufthansa, Pinguin,
Deutsche Bank und Postamt 13/FA 1. Am Samstagmorgen waren die Kegler der Lufthansa
schon fit und hotten sich in diesem Jahr mit 3622 Holz den SommerpokaL Herzlichen
Glückwunsch!! I Den zweiten Platz sicherten sich die Kegler der BSG Pinguin mit 3589 Holz
dicht gefolgt von der Deutschen Bank (3582 Holz). Platz 4 errang Postamt 13/FA mit 3544
Holz. Die erfolgreichsten Kegler $m diesem Tag:

Horst Saggau, Lufthansa 737 Holz
Peter Münzel, Deutsche Bank 726 Holz
Jörg Wülfken, Pinguin 724 Holz
Jürgen Schäfer, Postamt 13/FA 1 718 Holz

Die Damen kegelten den Sommerpokal wie in den vergangenen Jahren an einem Tag aus.
Hier verteidigte die Deutsche Bank den Pokal mit 2827 Holz. Platz 2 errangen die Damen der
Lufthansa mit 2795 Holz und Platz 2 mit 2787 Holz knapp verfehlt, haben die Damen der
A/HSK Die Mannschaft der gastgebenden Dresdner Bank belegte Platz 4 (2767 Holz).
Die erfolgradwten Keglerinnen:

Marlene Kohrt, Deutsche Bank 715 Holz
Annegret Mattfeld, A/HSK 710 Holz
Jutta Schermuck, Lufthansa 706 Holz
Elly Tretbar, Dresdner Bank 697 Holz

Wir hoffen, dass es Euch auch in diesem Jahr wieder Spaß gemacht hat, die lange
Sommerpause auf diesem Wege zu überbrücken und freuen uns schon auf ein Wiedersehen
im nächsten Jahr. Bis dahin

GUT HOLZ!
Elke und Heinz Pichowski



43. Jahrgang Verbandsmitteilungsblatt Nr. 13 8. Oktober 2004

LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS

INHALTSVERZEICHNIS : 1) Mitteilungen des LA-Ausschusses

2) Infos 30. BSV-Marathonmeisterschaften /
20. Olympus Marathon Hamburg

3) Ausschreibung Werferserie 2004/2005

4) Einladung zu zwei Werfertagen

5) Einladung 25 Km-Lauf in Quickborn

6) Einladung Waldlauf SV Rot-Gelb Shell

7) Ergebnisse EDEKA-Staffel

8) Ergebnisse BSV-Bahnabschluß-Sportfest

9) Ergebnisse 19. Integrationslauf

MITTEILUNGEN DES LA-AUSSCHUSSES

ZUR ERINNERUNG / TERMINE

Sonntag, 10. Oktober

Sonnabend, 30. Oktober

6. BSV-Meisterschaften 10 Km-Straßenlauf /
5. Speicherstadtlauf

Crosslauf SV Rapid / Homer Rennbahn

Sonntag, 14. November 25 Km-Lauf in Quickborn

Sonnabend, 20. November Werfertag SV Signal Iduna/Allianz-Sportpl.

Sonnabend, 27. November Waldlauf SV Rot-Gelb Shell

Sonnabend, 11. Dezember Stadtparklauf der HH-Mannheimer

Sonnabend, 18. Dezember Werfertag SV Signal Iduna/Allianz-Sportpl.

Terminhinweis Sonntag, 3. April 2005 / BSV-Meisterschaf-
ten Halbmarathon

Terminkorrektur : Feuerwehr-Waldlauf, Sonnabend, 19. Februar
2005
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OLYMPUS

• MARATHON HAMBURG

3 0. B S V - M A R A T H O N M E I S T E R S C H A F T E N

Am Sonntag, dem 24. April 2005, werden im Rahmen des 20. Olympus Ma-
rathon Hamburg die 30. BSV-Marathonmeisterschaften durchgeführt.

Teilnehmer an den Hamburger Betriebssport-Marathonmeisterschaften
2005 haben g a r a n t i e r t e Startplätze !

TEILNAHMEBEDINGUNGEN

Für die BSV-Meisterschaften gilt die Leichtathletik-Ordnung des BSV
Hamburg. Teilnahmeberechtigt sind Aktive, die im Besitz eines gülti-
gen Leichtathletik-Startpasses sind. Für Aktive, die z.Zt. noch kei-
nen Leichtathletik-Startpass haben und die Qualifikationszeiten
nicht erfüllen, gilt : Spätestens bis zum 31. Dezember 2004 muß der
Antrag auf Erteilung der Startgenehmigung (LA-Startpass) beim Leicht-
athletik-Ausschuß eingegangen sein. Im Übrigen gilt die Ausschrei-
bung des Veranstalters Hamburger Leichtathletik-Verband e.V. Olympus
Marathon Hamburg.

MELDUNGEN

Die Meldungen sind direkt an den Veranstalter Olympus Marathon Ham-
burg zu senden ! Aktive, die in den letzten fünf Jahren in Hamburg
gestartet sind, haben die Ausschreibung mit dem Anmeldeformular vom
Veranstalter erhalten. Aktive, die 2005 erstmalig in Hamburg starten
wollen, können die Ausschreibung vom LA-Ausschuß (Michael Steinhagen,
Peterskampweg 69, Tel. pr. 29820739) oder der BSV-Geschäftsstelle
(Wendenstr. 120, 20537 Hamburg, Tel. 233777) abfordern. Kopieren des
Anmeldeformulars ist nicht zulässig !

Bei der Anmeldung beachten : "Betriebssport-Meisterschaften" ankreu-
zen, auf einheitliche Schreibweise der BSG achten. Der BSG-Name ist
mit dem Zusatz BSV HH (z.B. Philips LG/BSV HH) zu ergänzen. Im freien
Feld neben den Sonderwertungen ist die Leichtathletik-Startpass-Nr.
anzugeben (ist bei der Internet-Anmeldung jedoch nicht möglich) . Mel-
dungen ohne den Zusatz BSV HH und ohne Angabe der LA-Pass-Nr. (außer
bei Internet-Anmeldung, Vorliegen des LA-Passes wird vom Leichtath-
letik-Ausschuß überprüft) werden für die BSV-Meisterschaftswertung
n i c h t berücksichtigt !

Meldeschluß für BSV-Marathonmeisterschaften ist der

1 5 . M ä r z 2 0 0 5
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Werferserie 2004 /2005
Der Leichtathletik-Ausschuss im BSV Hamburg lädt alle Sportlerinnen und Sportler sehr
herzlich zur Teilnahme an der Werferserie 2004 / 2005 ein ! Vorgesehen sind wieder sechs
Veranstaltungen. Die Einladung zu den ersten beiden Werfertagen finden Sie im vorliegenden
Verbandsmitteilungsblatt.

Nachfolgende Termine wurden festgelegt

20.11.2004 SV Signal Iduna
18.12.2003 SV Signal Iduna
15.01.2005 HEW
19.02.2005 SV Weiss-Blau Allianz
19.03.2005 SV Weiss-Blau Allianz
16.04.2004 HEW ( Abschussveranstaltung)

Austragungsort der Werfertage ist der Allianz-Sportplatz.

Wertung

Die Wertung der Werferserie erfolgt nach der DLV-Mehrkampfwertung je Werferdreikampf
( Kugel / Diskus / Speer). Von den sechs Werfertagen werden vier für die Serienwertung
herangezogen, wobei bei fünf- bzw. sechsmaliger Teilnahme das/die schlechteste/n
Ergebnis/se gestrichen wird/werden.

Auszeichnungen

Alle Aktive, die in die Serienwertung kommen (Teilnahme an mindestens vier
Veranstaltungen), erhalten eine Auszeichnung. An die aktivste BSG wird ein Pokal vergeben.
Hierzu werden die Teilnehmerzahlen der einzelnen Werfertage addiert. Berücksichtigt werden
nur Aktive, die sich an allen drei Wettbewerben eines Werferdreikampfes beteiligt haben.

Allgemeines

Startberechtigt sind Aktive mit gültigem Leichtathletik-Startpass sowie - bei getrennter
Wertung — Seniorinnen / Senioren des HLV.

Es gelten die Bestimmungen der Leitathletik-Ordnung des BSV Hamburg.

Leichtathletik-Ausschuss
Gez. Sven Lührs
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Termine :

Ort:

1) Sonnabend 20. November 2004 - 10.00 Uhr / SV Signal Iduna
2) Sonnabend 18. Dezember 2004 - 10.00 Uhr / SV Signal Iduna

Allianz-Sportplatz / Lokstedter Steindamm 52 / 54

Wettbewerb : Werferdreikampf (Kugel / Diskus / Speer) für alle Damen- und Herren-
Altersklassen

Meldungen : Bis 15 Minuten vor Wettkampfbeginn.

Startgeld : 3.- € je Teilnehmer und Veranstaltung, zu zahlen an den Wettkampftagen.

Allgemeines : Urkunden (auf Anforderung ! ) für Sieger und Plazierte. Für Schäden jeglicher
Art wird keine Haftung übernommen. Kampfrichter bzw. Helfer sind herzlich
willkommen. Für die Durchführung der Wettbewerbe gilt die LO des BSV
Hamburg bzw. die Ausschreibung der Werferserie 2004 / 2005.

SV Signal Iduna
gez. Helga Fülscher
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EINLADUNG ZUM 27. 2 5 K M - L A U F IN QUICKBORN

Zum Ausklang der Straßenlaufsaison 2004 lädt der Leichtathletik-Aus-
schuß im BSV Hamburg zur Teilnahme am 27. 25 Km-Lauf des TuS Holstein
Quickborn ein !

TERMIN : Sonntag, 14. November 2004

START : 10.00 Uhr / Rathausplatz Quickborn (ca. 500 m vom Ziel)

ZIEL : Sporthalle Ziegenweg / Zielschluß 13.15 Uhr

AUSTRAGUNGSBESTIMMUNGEN
Der Lauf wird nach den Bestimmungen der DLO durchgeführt. Die Veran-
staltung findet bei jedem Wetter statt. Die Teilnahme erfolgt auf ei-
gene Gefahr. Für Unfälle, Diebstahl und sonstige Schäden haftet der
Veranstalter nicht.

Wertung : Gemeinsame Wertung für alle Teilnehmer sowie gesonderte
BSV-Wertung.

STARTNUMMERNAUSGABE

08.00 - 09.30 Uhr in der Sporthalle Ziegenweg/Dietrich Bonhoeffer-
Gymnasium in Quickborn (ca. 500m vom Start). Gemeinsame Startnummern-
ausgabe für BSV^er und übrige Teilnehmer.

MELDUNGEN : Bis zum 4. November 2004 auf BSV-LA-Meldebogen an
Ingrid Sauerberg/TuS Holstein Quickborn
Friedlandstr. 6, 25451 Quickborn

STARTGELD : 9,— Euro / Nachmeldung + 2 , — Euro / Urkunde 2,— Euro

Das Startgeld ist bis zum Medleschluß zu überweisen an : TuS Holstein
Quickborn-Triathlon, Kreissparkasse Südholstein, BLZ 23051030, Konto-
Nr. 7086622. Die Überweisung des Startgeldes kann auch per Scheck er-
folgen. Name der BSG bei der Überweisung nicht vergessen !

Wichtig : Bei Nachmeldungen ist die BSG anzugeben, um die Berücksich-
tigung in der gesonderten BSV-Wertung zu gewährleisten !

AUSZEICHNUNGEN UND PREISE
- Alle Teilnehmer, die das Ziel bis zum Zielschluß erreichen, erhal-
ten eine Teilnahmeauszeichnung.

- Die drei schnellsten Männer und Frauen der Gesamtwertung erhalten
Siegerpokale.

- Zusätzliche Pokale für die Sieger/innen der einzelnen Altersklassen.
- Die größte teilnehmende Gruppe im Vereins- sowie im Betriebssport
erhält jeweils einen Sonderpreis.

- Vom LA-Ausschuß : Ehrenpreise für die drei schnellsten Frauen und
Männer der BSV-Wertung, Pokale für die siegreichen Damen und Herren-
Mannschaften.
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2 5 K M - LAUF IN QUICKBORN

SIEGEREHRUNG : Ab 13.00 Uhr für die drei schnellsten Männer und Frau-
en, il5 14.00 Uhr für die Altersklassenwertungen.

ERGEBNISLISTEN werden im BSV-Verbandsmitteilungsblatt veröffentlicht.

BITTE BEACHTEN : Es dürfen nur die am Veranstaltungstag ausgegebenen
Startnummern~des TuS Holstein Quickborn benutzt werden, k e i n e
BSV-Startnummern !

STRECKE : Vermessener Rundkurs durch die City von Quickborn, Randge-
biete von Bönningstedt, Hasloh, Norderstedt und Ellerau, größten-
teils auf asphaltierten Straßen.

LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS
gez. orlo

E I N L A D U N G Z U M W A L D L A U F D E S S V R O T - G E L B S H E L L

TERMIN :

ORT :

Sonnabend, 27. November 2004 / Beginn 13.30 Uhr

V o l k s p a r k Hamburg-Bahrenfeld (August-Kirch
str./Ecke Nansenstr.)

WETTBEWERBE UND STARTFOLGE

13.30 Uhr

14.25 Uhr

15.00 Uhr

M i t t e l s t r e c k e

K u r z s t r e c k e

L a n g s t r e c k e

2 Runden = 7.100 m

1 Runde = 3.600 m

3 Runden = 10.600 m

STRECKE :

STARTBERECH-
TIGUNG

WERTUNGEN :

MELDUNGEN :

STARTGELD :

Rundkurs mit unterschiedlichen Steigungen, teilweise
harter Untergrund, Spikes dürfen benutzt werden.

Startberechtigt sind alle Mitglieder von BSG^en, die
dem BSV Hamburg angehören und im Besitz eines gülti-
gen Leichtathletik-Startpasses sind.

Gemäß Regelungen der Wald-/Crosslaufserie 2004/2005.

Auf BSV-Waldlaufmeldebogen 2004/2005 (es ist der ak-
tuelle Meldebogen zu benutzen !!!) bis Mittwoch, 17.
November 2004 an
INGRID FUNK, Eggersweide 81, 22159 Hamburg

2,-- Euro je Start

Das Startgeld ist bis zum Meldeschluß zu überweisen
an : SV Rot-Gelb Hamburg, Konto-Nr. 1280 162 775 bei



- 7 -

WALDLAUF SV ROT-GELB SHELL

der Hamburger Sparkasse, BLZ 20050550, Kennwort "Wald-
lauf 2004".

Nachmeldungen am Veranstaltungstag sind nur bei
gleichzeitiger Barzahlung möglich. Aufgeld 1,-- Euro
je Start.

ALLGEMEINES : Startnummern/Chip : Startberechtigt sind nur Teilneh-
Hier/innen, die im Besitz eines Chips (Chip-Nr. muß im
Wald-/Crosslaufteilnehmerverzeichnis registriert sein)
sind sowie die Startnummer der Wald-/Crosslaufserie
2004/2005 tragen !

" N E U " : Bei der Meldung von Aktiven, die sich beim
SV Rot-Gelb Shell - Waldlauf erstmalig an einer Veran-
staltung der Wald-/Crosslaufserie 2004/2005 beteili-
gen, ist der Anmeldebogen Neue Läufer der Meldung bei-
zufügen.
Bitte unbedingt beachten : Der Anmeldebogen Neue Läu-
fer muß alle erforderlichen Angaben enthalten ! Bei
fehlender Chip- und/oder Pass-Nr. ist ein Start nicht
möglich !!!

Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Schäden
jeglicher Art.

Umkleidemöglichkeiten stehen leider nicht zur Verfü-
gung, kommen Sie bitte in Sportkleidung zum Volkspark.

Der Waldlauf findet bei jeder Witterung statt.

Auszeichnungen : Urkunden für Sieger und Plazierte der
Einzel- und Mannschaftswertungen (auf Anforderung).

Der SV Rot-Gelb - Waldlauf ist die 2. Veranstaltung
der Wald-/Crosslaufserie 2004/2005 des Leichtathletik-
Ausschusses im BSV Hamburg.

SV ROT-GELB SHELL / LEICHTATHLETIK gen.: LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS
gez. Ingrid Funk/Bertram Kerres gez. orlo
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21. EDEKALAUF
im

Hamburger Stadtpark

03. September 2004

3 x 5 km DAMEN

Platz

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

BSG

Raywoods

LAUFWERK I

UNI BW Hamburg / OTTO

HAPAG-LLOYD

LAUFWERK II

NDR

HAMBURG-MANNHEIMER

EDEKA

SG-STERN

HASPA

Zeit

01:05:41

01:07:53

01:08:45

01:16:38

01:17:03

01:18:28

01:21:53

01:23:00

01:23:24

01:23:37

Start-Nr.

901
902
903

811
812
813

841
842
843

821
822
823

831
832
833

871
872
873

881
882
883

891
892
893

861
862
863

851
852
853

Name

Engels, Anja
Yücel, Dr. Sema
Schuldt, Gabriele

Freiburg, Nadja
Krispin, Marion
Lackert, Marien

Siebke. Dörte
Meißner, Ulrike
Siebert, Michaela

Ebert, Frederike
Rogall, Petra
Sagert, Erika

Klingberg, Christina
Last, Bettina
Bertow, Kim

Tobies, Dora
Kersten, Ines
Thies, Tatjana

Ewers, Dorik
Stahlbock, Astrid
Bocksch, Kirsten

Schulze, Sabine
Schumacher, Anja
Dehde, Annika

Both, Jana
Tiedemann, Silke
Wenzel, Antje

Pettke, Ekaterini
Köpke, Katja
Friedrich, Silke
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3 x 5 km MANNER

Platz

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

BSG

NDRI

PHILIPS I

HAMBURG-MANNHEIMER I

LAUFWERK I

SIEMENS

UNI BW Hamburg / OTTO

PHILIPS II

NDR II

Raffay III

PHILIPS III

PHILIPS IV

HAMBURG-MANNHEIMER II

SG-STERN II

PHILIPS V

EDEKAI

Zeit

00:55:29

00:56:32

00:57:26

00:57:34

00:58:13

00:58:25

01:00:36

01:01:42

01 -.04:06

01:04:42

01:05:06

01:05:10

01:06:30

01:06:54

01:08:36

Start-Nr.

191
192
193

111
112
113

151
152
153

241
242
243

121
122
123

231
232
233

301
302
303

201
202
203

281
282
283

311
312
313

321
322
323

161
162
163

221
222
223

331
332
333

341
342
343

Name

Schröder, Birger
Breitschuh, Albrecht
Breitschuh Gernot

Hahn, Ronny
Hieckmann, Thorben
Timm, Thomas

Strütt, Ronald
Heuss, Ralf
Winter, Christian

Stiegler, Björn
Henjes, Carsten
Gauger, Jens

Damm, Wolfgang
Härle, Ralf
Schuster, Michael

Hundertmark, Michael
Kretzschmar, Carsten
Zimmermann, Mario

Haacker-McLaughlin, Kai
Baß, Michael
Borchers, Mario

Weil, Alexander
Leonbacher, Uwe
Märten, Dieter

Hornung, Jürgen
Gomes, Jorge
Hänjes, Hans-Martin

Meier, Manfred
Lund, Peter
Kuncke, Stefan

Stäcker, Frank
Rittmeister, Lutz
Rittmeiser, Bastian

Winter, Rainer
Spijker, Rüdiger
Kozieras, Norbert

Miedeck, Georg
Hass, Jochen
König, Lutz

Glüse, Ulf
Glüse, Jan
Glüse Kai

König, Wolf-Rüdiger
Gorszka, Andreas
Behrendt, Sebastian



3 x 5 km MÄNNER
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Platz
16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

BSG
AIRBUS II

EDEKA II

Raffay II

HAMBURG-MANNHEIMER IV

Siemens/Raffay/HM

Shell

SG-STERN I

LAUFWERK II

Raffay I

EDEKA III

Zeit
01:08:44

01:08:56

01:11:13

01:13:49

01:15:27

01:15:36

01:16:17

01:16:39

01:18:45

01:20:36

Start-Nr.
141
142
143

351
352
353

271
272
273

181
182
183

381
382
383

371
372
373

211
212
213

251
252
253

261
262
263

361
362
363

Name
Peters, Günther
Pfefferkorn, Julien
Voß, Jan

Sievers, Hermann
Hillmann, Roy
Heilbut, Martin

Ihde, Bernd
Thießen, Arnold
Busse, H.

Noll, Ralph-Peter
Shala, Nol
Schröder, Folke

Oldag, Thomas
Bemin, Siegfried
Goldschmidt, Sven

Kerres, Bertram
Dietzmann, Swenje
Stelzer, Peter

König, Martin
König, Nikolas
König, Henrik

Müller, Stefan
Stork, Martina
Bertow, Tina

Adolf, Hans-Willy
Gallaun, Andreas
Haubrich, Gerhard

Kucharski
Fette, Jens
Schmidt, Gerd
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B S V - BAHNABSCHLUSS-SPORTFEST

MITTWOCH, 1 5 . SEPTEMBER 2004 / JAHNKAMPFBAHN

E R G E B N I S S E

1 0 0

FRAUEN

MÄNNER

2 0 0

FRAUEN

MÄNNER

4 0 0

MÄNNER

8 0 0

FRAUEN

MÄNNER

m

1.
2.

1.
-

2.
-

3.
-

4.
5.
6.

8.
9.

m

1.

1.
2.
3.

m

1.
2.
3.
4.
5.

m

1.

1.
2.
3.
4.

132
257

114
113
446
437
262
167
418
450
421
376
467
430

132

113
114
210
421

114
258
500
066
421

460

364
421
418
463

Rittmeister, Bettina
Frey, Birgit

Rittmeister, Bastian
Schulte-Hemming, Andreas
Kasprzyk, Norbert
Wolff, Hans-Jürgen
Minx, Holger
Timmermann, Franz
Stäcker, Frank
Kühl, Bernd
Haacker-McLaughlin, Kai
Lutosch, Dietmar
Frohriep, Peter
Geisler, Gerd

Rittmeister, Bettina

Schulte-Hemming, Andreas
Rittmeister, Bastian
Skerka, Michael
Haacker-McLaughlin, Kai

Rittmeister, Bastian
Trümper, Michael
Ladiges, Gösta
Borchers, Mario
Haacker-McLaughlin, Kai

Kleinemyer, Dagmar

Thorborg, Nils
Haacker-McLaughlin, Kai
Stäcker, Frank
Gliewe. Volker

89
57

87
60
63
43
72
44
64
46
63
41
37
43

89

66
87
73
63

87
66
58
64
63

56

64
63
64
52

Philips LG
ESW & STN

Philips LG
LG Alsternord
NDR
LG Alsternord
ESW & STN
LG Alsternord
Philips LG
ESW & STN
Philips LG
HEW
Dt. Bundesbank
SG Haspa

Philips LG

LG Alsternord
Philips LG
HEW
Philips LG

Philips LG
Airbus SG
HSE
Philips LG
Philips LG

HEK

Deutsche Bank
Philips LG
Philips LG
Tchibo

3

2
2
2
2

15,2
16, 1

11,7
11,8
12,8
13,0
13,5
13,7
13,8
14,3
15,0
15,0
15,1
16,0

32,5

24,8
24,9
27,9
30,6

61,4
63,5
64,3
71,4
73,3

:06,5

:23,1
:30,4
:31,8
:42.4

Sek

Sek

Sek

Min
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BSV-BAHNABSCHLUSS-SPORTFEST 2004

1 5 0 0 m

FRAUEN 1. 460 Kleinemeyer, Dagmar 56 HEK

MÄNNER 1. 421 Haacker-McLaughlin, Kai 63 Philips LG
2. 358 Krastev, Ulli 69 Bacardi

6:14,1 Min

5:11,9
5:28,9

3 0 0 0 m

FRAUEN

MÄNNER

5 0

FRAUEN

MÄNNER

1.
2.

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.

0 0

1.
2.
3.
4.
5.
6.

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.

352
411

500
045
459
258
445
421
358
235
463
200
399
236
376
443
201
359
412

m

381
487
484
101
398
050

265
226
219
445
006
462
210
421
358
222
350
357
373
469
216
456
400

König , Irmtraut
Pohl, Gertrud

Ladiges , Gösta
Schröder, Birger
Lüders-Bahlmann, Uwe
Trümper, Michael
Timm, Thomas
Haacker-McLaughlin, Kai
Krastev, Ulli
Rittmeister, Lutz
Gliewe, Volker
Wien, Wolfgang
Thießen, Arnold
Goerke, Klaus
Lutosch , Dietmar
Seeland, Siegfried
Frey, Matthias
Heyer, Horst
Smolka, Dieter

Neumann , Tanj a
Ehlers,Annette
Kersten, Ines
Tobies, Dorathe
Weirich, Ursula
Daily, Renate

Spliethoff, Hans-Georg
Dankers , Heinz
Märten, Dieter
Timm, Thomas
Wilde, Klaus
Bahr, Gebhard
Skerka, Michael
Haacker-McLaughlin, Kai
Krastev, Ulli
Pape, Thomas
Bartels, Ronald
Henke, Peter
Erhard, Rudolf
Levezow, Thomas
Lübbecke, Hans
Ulrich, Rainer
Ihde , Bernd

53
42

58
63
56
66
58
63
69
59
52
40
57
39
41
37
51
30
36

85
65
62
60
66
45

66
60
57
58
58
55
73
63
69
72
62
63
48
69
47
60
46

Airbus SG
Allianz

HSE
NDR
SEB
Airbus SG
Philips LG
Philips LG
Bacardi
Philips LG
Tchibo
ESW & STN
Raffay
Philips LG
HEW
SV Rapid
ESW & STN
Claudius Peters
Allianz

HEW
Tchibo
NDR
NDR
Raffay
Signal Iduna

Otto
Polizei
NDR
Philips LG
SG Haspa
BA Nord
HEW
Philips LG
Bacardi
SG Zoll
Airbus SG
Bacardi
Feuerwehr
Dt.Bundesbank
e.on/Hanse
Otto
Raffay

13:
14:

9:
9:
9:
10:
10:
10:
11:
11:
11:
12:
12:
12:
13:
13:
14:
14:
16:

21:
21:
23:
23:
25:
29:

17:
18:
18:
18:
18:
18:
18:
19:
19:
20:
20:
21:
21:
21:
21:
21:
21:

13
23

28
53
59
23
35
58
23
44
57
40
51
57
21
25
05
51
02

03
59
33
47
56
40

46
19
22
27
28
29
30
25
30
11
30
04
06
10
13
19
32

,5 Min
,0

,3
.0
,9
,0
,5
,0
,5
,0
,7
,2
,8
,9
,8
,1
,9
,7
,2

,5 Min
,4
,9
,4
,8
,8

,1
,3
,2
,4
,2
,1
,1
,5
,5
,6
,7
,2
,8
,6
,3
,1
,3
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BSV-BAHNABSCHLUSS-SPORTFEST 2004

5 0 0 0 m

MÄNNER 18. 450 Kühl, Bernd
19. 420 Voss, Kuddl
20. 374 Matthiessen, Uwe
21. 395 Bernin, Siegfried

46 ESW & STN
44 Philips LG
49 FA Blankenese
37 Raffay

21:46,7 Min
23:41,3
23:50,7
26:03,9

0. 0 0 0 m

FRAUEN 1.
2.
3.
4.

MÄNNER 1.
2.

4.
5.
6.
-

7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.

W E I T S P

266
044
204
205

001
213
100
110
470
260
264
079
471
142
351
452
421
259
422
215
358
255
203
003
099

R U

Haberlandt, Christel
Köhn, Erika
Glinke, Manon
Leifels, Gabi

Herrmann , Thomas
Breitschuh, Gernot
Breitschuh, Albrecht
Fedder, Ingo
Ansen, Hans-Jürgen
Baß, Michael
Ohlshausen, Robert
Wagener, Horst
Gruber, Markus
Habermann, Arnim
König, Dietmar
Reiske, Gerd
Haacker-McLaughlin. Kai
Wriedt, Matthias
Meier, Manfred
Haberlandt, Rolf
Krastev, Ulli
Münster, reinhold
Kellermann, Peter
Reimer, Peter
Lühmann, Frank

N G

48
56
69
66.

58
67
65
50
50
68
48
61
70
66
52
47
63
68
40
48
69
42
57
39
53

NDR
NDR
HH-Apo
HH-Apo

HEK
NDR
NDR
Rot-Gelb Shell
DAK
Philips LG
LG Wedel-P.
Nestle
DAK
HEK
Airbus SG
Lufthansa SV
Philips LG
HH-Apo
Philips LG
NDR
Bacardi
HEK
HH-Apo
HEK
HEK

52:36,4
54:18,1
54:27,0
57:30,7

37:13,3
38:40,0
38:40,0
39:13,9
39:25,7
39:36,1
39:52,4
39:53,5
39:59,7
40:13 ,6
40:49,3
41:00,7
41:58,6
43:59,1
44:39,6
45:30,1
45:53,8
47:03,4
48:36,8
48:45,0
54:39 ,3

FRAUEN 1. 257 Frey, Birgit

M 30/40 1. 446 Kasprzyk, Norbert
2. 262 Minx, Holger

M 60 1. 468 Levezow, Ralf
2. 410 Pohl, Reinhold
3. 430 Geisler, Gerd
4. 413 Peterson, Tom

M 65-75 1. 467 Frohriep, Peter
2. 379 Ziegler, Ingo
3. 377 Laskowski, Werner

57 ESW & STN 3,64 m

63
72

44
41
43
40

37
29
31

NDR
ESW & STN

Dt.Bundesbank
Allianz
SG Haspa
Philips LG

Dt.Bundesbank
HEW
HEW

5,40
4,73

4,80 +
4,60 +
4,50 +
4, 15 +

4,30 +
4,02 +
3,42 +

+) = doppelte Weite Standweitsprung



BSV-BAHNABSCHLUSS-SPORTFEST 2004

H O C H S P R U N G

wJ 1. 132 Rittmeister, Bettina

M40-65 1. 446 Kasprzyk, Norbert
2. 367 Ahrens, Jürgen
3. 412 Smolka, Dieter

89 Philips LG 1,15 m

53
44
36

NDR
Dresdner
Allianz

Bank
1,
1,
1,

50
43
30

u
F-W55 1. 261 Beth, Marita

2. 257 Frey, Birgit
3. 378 von Blumenthal, Anke
4. 414 Reis, Beate

M 30/40 1. 446 Kasprzyk, Norbert
2. 262 Minx, Holger

M 55 1. 450 Kühl, Bernd

82 Philips LG
57 ESW & STN
67 HEW
49 Philips LG

63 NDR
72 ESW & STN

46 ESW & STN

9,
7,
7,
6,

9,
8,

29 m
61
20
82

13
30

7,52

D I S K U

F/W55

M 40

M 60

M 65

1.
2.

1.

_

1.
2.
-

3.
4.

-
1.
-
-

2.
3.
4.

261
414

446

000
385
410
167
363
376

184
429
434
448
413
263
404

Beth, Marita
Reis, Beate

Kasprzyk, Norbert

Saß, Wolfgang
Neumann, Horst
Pohl, Reinhold
Timmermann, Franz
Einfeldt, Theodor
Lutosch, Dietmar

Marini, Alexander
Meyer, Hartwig
Suppa, Peter
Higgelke, Kurt
Peterson, Tom
Oetken, Peter
Neumann, Günther

82
49

63

40
44
41
44
42
41

37
35
39
37
40
39
39

Philips LG
Philips LG

NDR

LG Alsternord
HEW
Allianz
LG Alsternord
Deutsche Bank
HEW

SV Polizei
HH-Mannheimer
LG Alsternord
LG Alsternord
Philips LG
HMC
SV Rapid

20,03 m
14,23

28, 15

40,01
36,66
33,57
33,26
29,50
25,81

40,41
37.78
30,19
29,98
28,92
27,56
26,63

M 70 1. 377 Laskowski, Werner 31 HEW 21,41

4 0 0 m

M 60 1. LG Alsternord (Gailus/Timmermann/Wendt/Wolff) 4:22,5 Min
M 65 1. LG Alsternord (Landeck/Bartling/Heske/Suppa) 5:00,6

Das Wetter am Veranstaltungstag : 14 Grad, wechselnd bewölkt, gegen
Ende Regen.

F.d.R.: LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS
gez. orlo
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Ergebnisse - 19. Integrationslauf, 22. September 2004

2,5 km
gesamt

Platz
1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22

NAME
Hummel
Kummer
Weigmann
Seeler
Seeler
Eisner
Ahlf
Weigmann
Randt
Bernin
Keitel
Doberschütz
Jörgensen
Jeschke
Schacht
Lange
Siemsen
Kellermann
Nägelen
Kühnast
Nägelen
Lange

VORNAME
Alexander
Britta
Finn
Malte
Andreas
Margot
Stefanie
Ole
Heike
Erika
Catarina
Petra
Birthe Signe
Annegret
Sabine
Holger
Anja
Peter
Christian
Birte
Barbara
Christian

Verein
Raywood Runningteam

Winterh. Werkst.

Raffay
Raffay

ESA
ESA

Hamburger Apotheken
Hamburger Apotheken
Hamburger Apotheken

Zeit
0:09:25
0:10:14
0:10:34
0:11:13
0:11:16
0:12:05
0:12:13
0:12:21
0:14:05
0:14:13
0:15:31
0:15:47
0:15:49
0:15:57
0:16:29
0:16:30
0:16:30
0:16:32
0:17:48
0:17:57
0:17:57
0:18:15

JG
82
94
93
92
65
55
85
95
57
37
81
64
63
55
64
50
61
57
90
63
46
77

KLASSE
m hk
Mädchen
Jungen
Jungen
m 35
w45(beh.)
whk
Jungen
w45
w65
w hk (Beh.)
w40
w40
w45
w40
m 50
w40
m45
m hk
w40
w55
m hk (Beh.)

Rang
1
1
1
2
1
1
1
3
1
1
1
1
2
2
3
1
4
1
2
5
1
1

Beh.

X

X

X
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Platz
1
2

4
C

6
7

8
g

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30

10 km
gesamt

NAME
Hummel
Märten
Leonbacher
Haacker-McLaughlin
Zühlke
Kuncke
Baß

Wagner
Gomez
Drexhage
Eckart
Hentze
Weigmann
Flieger
Guzinski
Steffen
Lüders-Bahlmann
Ulrich
Schwerin
hde

Olfermann
Notkamp
Thießen
Läubin
Hänjer
Weber
Dignas
Mwate
Kujawski
<naack

VORNAME
Thomas
Dieter
Uwe
Kai
Jürgen
Stefan
Michael

Horst
Jorge
Rolf
Christoph
Oliver
Matthias
Harald
Axel
Tino
Uwe
Rainer
Uwe
3ernd
Swen
Frank
Arnold
Bernhardt
Hans-Martin
Karsten
Hartmut
Peter-Muriishi
Mirna
Tobias

VEREIN
Raywood Runningteam
NDR
NDR
PLG BSV/HH
AXA Hamburg
Philips
Philips

Nestle
Raffay

Hamburg-Mannheimer

ESA
ESA
NDR
SEB
Otto

Raffay
Farrad Kohn

Raffay
NDR«
Raffay

Hamburg Airport

LG Wedel-Pinneberg

ZEIT
0:34:51
0:35:35
0:35:36
0:35:39
0:35:41
0:35:46
0:35:51

0:36:13
0:37:25
0:37:58
0:38:16
0:38:43
0:39:19
0:39:27
0:41:00
0:41:13
0:41:46
0:41:48
0:41:59
0:42:02
0:42:28
0:42:29
0:42:30
0:42:36
0:42:49
0:42:50
0:43:23
0:43:24
0:44:08
0:44:12

JG
50
57
71
63
55
67
68

61
67
61
73
68
63
64
60
70
56
60
49
46
65
59
57
59
64
58
51
66
73
75

KLASSE
m 50
m45
m 30
m 40
m45
m35
m 35
m40
m35
m40
m30
m 35
m40
m40
m40
m 30
m45
m40
m 55
m 55
m 35
m45
m45
m45
m40
m45
m 50
m 35
w30
m hk

RANG
1
1
1
1
2
1
2

2
3
3
2
4
4
5
6
3
3
7
1
2
5
4
5
6
8
7
2
6
1
1

BEH.
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31 Kemmler Katja LG Wedel-Pinneberg 0:44:27 73w30
32 Lipper Andreas 0:44:33 84m hk
33 Kummer Sandra 0:44:49 87whk
34 Kersten Ines NDR 0:45:24 62w40
35 Baus Wolfgang NDR 0:45:25 62 m 40
36Grambow Jens WFC 0:45:28 63 m 40 10
37 Busse Heino BSG Gaaden 0:46:06 53 m 50
38Nahrwold Christian VFL Pinneberg 0:46:07 70 m 30
39 Sievers Susanne Hamburg-Mannheimer 0:46:2; 67w35
40[Langrock Jürgen Shell 0:46:46 53 m 50

41 Sturm Marco 0:47:48 80 m hk
42 Radetzki Manfred Hamburg-Mannheimer 0:48:06 38 m 65
43Hqubrich Gerhard Raffay 0:49:04 43 m 60
44 Runter Bernd Hamburg-Mannheimer 0:49:08 59m 45
45Tramm Herbert Lufthansa SV 0:49:17 42 m 60
46Jünemann Christoph Wolff GmbH 0:49:18 81mhk

47 Schuster Matthias
Triathlon Verein Dt.
Ärzte 0:49:31 77m hk

48 Schuster Walter
Triathlon Verein Dt.
Ärzte 0:49:31 53m 50

49 Schadte Axel 0:49:41 45m55(Beh.)
50Klemeyer Ludolf NDR 0:49:50 42 m 60
51 Krug Alexandra ESA 0:49:55 78whk
52 Kuttner Brit SC Einheit Erfurt 0:50:04 72w30
53 Freitag Oliver Wolff GmbH 0:50:05 64 m 40 11

54 Ye Lin 0:50:28 61 m40 12
55Leife!s Gabi Hamburger Apotheken 0:50:44 66w35
56 Rehders Inge Lufthansa SV 0:50:53 53w50
57Hintz Martin Lufthansa SV 0:50:54 37 m 65
58Weirich Ursula Raffay 0:51:03 66w35
59 Bernin Siegfried Raffay 0:51:05 37 m 65
60 Knigge Hubert BP-Oil 0:51:06 51m50
61 Paulat Dagmar ESA 0:51:34 69w35
62Flindt Cornelia Wolff GmbH 0:51:38 70w30
63Spehr Aranke ETV 0:52:00 81whk

64 Rutner Raimund-Carsten ESA 0:53:34 65 m 35



65
66
67
68
69
70
71
72
73
74
75
76
77
78

UM
Both
Rutner
Zeller
Zeller
Fürgut
Dalmann
Kopp
Kuball
Geerke
Langrock
Mwarte
Mauersberger
Seebach

Manfred
Jana
Sabine
Janna
Wolfgang
Caroline
Dorena
Karin
Helmut
Wolfgang
Sigried
Susann
Claas
Wiebke

Lufthansa SV
SG Stern
ESA

Shell
Wolff GmbH
Wolff GmbH

Shell
ESA
Otto

0:54:42
0:55:02
0:55:21
0:55:23
0:55:24
0:55:30

- 0:55:42
0:56:13
0:57:06
0:59:25
0:59:38
1:01:51
1:02:48
1:02:48

39
71
65
83
53
74
80
71
53
63
56
63
71
73

m65
w30
w35
whk
m 50(Beh.)
w30
whk
w30
m 50
m 40
w45
w40
m 30
w30

4
5
5
4
1
6
5
7

8
13

1
2
5
8

X

Mannschaftswertungen

Platz Mannschaft:

Mannschaftswertung Damen: 10 km
1ESA
2 Wolff GmbH

Krug, Paulat, Rutner
Flindt, Dalmann, Kopp

2:36:50

2:43:33

Platz Mannschaft:

Mannschaftswertung Männer: 10 km
1PLG
2NDRI
3Raffayl
4 Hamb.-Mannheimer
5 ESA
6 NDR II
7 Raffay II
8 Lufthansa

Kuncke
Märten,
Gomez,
Eckert,
Flieger,
Läubin,
Hänjer,
Tramm,

, Baß, Haacker-Mc Laughlin
Leonbacher, Steffen
Ihde, Thießen

Sievers, Radetzki
Guzinski, Rutner
Baus, Klemeyer
Haubrich, Bernin
Hintz, Uhl

1:47:16

1:52:25

2:01:57

2:12:44
2:14:01

2:17:51
2:22:58
2:34:53 - 18 -
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Volker Heyer
Watter Altert
Stephan Sturm
Hartmut Rutzen
Ulrike Heyer
Peter Stahl

Obmann Tel. 040 7013925 p. volkerhever@t-online.de
MTB Tel. 04175 539p. watter.allert@feuenwehr.hamburq.de
Rennsport Tel. 040 52691802 stephan.stunn@tunohetnrich.de
RTF Tel. 0 1 7 9 2511401P. hartmut@rutzen.de
Organisation Tel. 040 7013925p. volkerhever@t-online.de
Schriftwart Tel. 040 6065359p. stahlpeter@aol.com

Der Radsportausschuss informiert

BSV Auswahlmannschaft, Straßenrennsport Volker
Anfang des Jahres gaben wir bekannt, dass wir überlegen eine BSV Auswahlmannschaft für 2005 ins Leben
zu rufen. Einige Interessenten haben sich gemeldet, aber noch nicht genug. Wir steifen uns vor im nächsten
Jahr, je nach Altersklasse der Interessenten, gemeinsam Rennen zu fahren. Dazu müsste spätestens ab
Januar gemeinsam trainiert werden. Diese Aktion wird von dem Radhersteller TrertgaDe unterstutzt, in wel-
cher Art und Höhe hängt sicherlich von der Qualität, dem Engagement und den Zielen der Auswahlmann-
schaft zusammen.

Meidet Euch bitte bei mir! Bei genügend Interessenten werden wir uns treffen und gemeinsam den Weg
besprechen. Die Mannschaft wird dann ggf. von Stephan betreut.

Abgabe der Wertungskarten Volker

Wir bitten alle Wertungskarten-Inhaber der RG BSV um die Rückgabe ihrer Wertungskarten. Wenn es ir-
gendwie möglich ist, sollte jeder Spartentetter in seiner BSG die Wertungskarten einsammeln und zusam-
men an Hartmut schicken.

Vesand an: Hartmut Rutzen, Cesar Klein Ring 18, 22309 Hamburg.

Die Karten werden ausgewertet und es werden folgende Daten ermittelt: Wer hat die meisten RTF km, wel-
cher Verein hat wie viel Wertungskarten-Inhaber, Attersstruktur usw., usw.
Der Radausschuß bittet herzlich alle dieser Bitte zu folgen.

Werksbesichtigungen bei TrengaDe Volker

Wir werden im nächsten Jahr wieder zur Werksbesichtigung bei TrengaDe eingeladen. Als Termine sind
angedacht der 2.2.05 für Rennrad Technik, der 16.2.05 für MTB Technik und der 23.2.05 für Wandern und
Ausrüstung. Wir werden die Gruppen unterteilen tn Fortgeschrittene und Neuinteressierte. Die Fortgeschrit-
tenen werden ihr Detaifwissen bei Komponenten erneuern können, die Neuen sehen den Komplettierung
eines Rades.
Im MTB Bereich wird der Konstrukteur des Viergelenk Rahmens diese neueste Konstruktion erläutern. Es ist
eine Weltneuheit!!!
Für das Wandern wird nach dem Fahrradbau auch über sinnvolle wettere Ausrüstung gesprochen.
Im nächsten VMB ist eine detaillierte Ausschreibung dabei, wo wir dann um Anmeldungen bitten.
Dieses Ist also nur eine Vorankündigung.



TrengaDe Cup 2005 Volker

Unser Betriebssportmitgfied Herr Stephan Dirks, Inhaber des Fahrrad und Outdoor Centers (TrengaDe) wird
nächstes Jahr wieder den TrengaDe Cup sponsern. Voraussichtlich von März bis September nächsten Jah-
res wird wieder jeden Monat ein Trainingsrennen (TR) stattfinden. Für jedes Rennen erhalten die Ersten
Gutscheine und am Ende gibt es für die Gesamtwertung schöne Pokale. Bei diesen TR fahren Vereinsfahrer
und Jedermänner (Männer/Frauen) gemeinsam. Diese Rennen zeigen jedem, wo er, gefahren auf einer
anspruchsvollen Trainingsstrecke, rennsportlich wirkMch steht
Sicherlich könnte es für einen Sen. 2 Fahrer (über 41 Jahre) ein besonderes Erlebnis werden, wenn er fest-
stellen kann, wie er gegen einen Vereins U17 Fahrer, eine U17w Fahrerin oder eine Frau abschneidet.
Traut Euch!

Basiswissen für Verantwortliche im Sportbetrieb Volker

Die VBG plant eine Seminar für Verantworöiche im Sport. Dabei sollen folgende Themen besprochen wer-
den:

Schutz der gesetzlichen Unfallversicherung.

Gewährleistung eines sicheren, gesundheitsgerechten und erfolgreichen Sport und Vereinsbetrieb.

Prävention afs Führungsaufgabe.

Die Beiträge zur gesetzlichen Unfallversicherung.

Dieses Seminar wird voraussichtlich wieder im Schloß Storkau b. Tangermünde stattfinden. Die An und Ab-
reise, sowie der Aufenthalt und Unterkunft ist kostenlos. Das Seminar findet wieder an einem Wochenende
statt, an welchen; ist noch unklar. Interessenten meiden sich bitte bei Herrn Lengwenat an. Der informiert
Sie dann über altes wertere.

PS: Der BSV nimmt auch eine begrenzte Anzahl Vereinsvertreter des Hamburger Radverbandes mit.

Zielrichter Ausbildung Meldung bei Volker

Ende diesen Jahres will der Hamburger Radverband an einem Wochenende im November/ Dezember einen
Zielrichter Lehrgang abhatten. Ich möchte vor altem aile RG- BSV Vereinsangehörige nahe legen sich dafür
zu melden. Mit dieser Ausbildung kann man mit viel mehr Sachverstand Abläufe im Radsport verstehen.
Sicherlich, so kann ich es mir vorstellen, ist es auch mal hochinteressant auf einem Zielrichter Wagen bei
einer Radveranstaltung zu sitzen und Radcracks mal ganz nahe in Aktion zu sehen.

Radtrainer Ausbildung Volker

Ende diesen Jahres wird der Radverband Schleswig- Holstein einen Rad Trainer Lehrgang für C Fahrer
durchführen. Dieser Lehrgang findet an einem Wochenende in der Sportschule Malente statt. Er wird eine
Gebühr kosten. Damit wäre die radspezifische Ausbildung durchgeführt, welche allerdings noch durch eine
allg. Trainerausbildung des Hamburger Sportbundes (HSB) und durch einen Erste Hilfe Kurs ergänzt werden
muß. Werden alle geforderten Lehrgänge erfolgreich absolviert, gibt es anschließend die begehrte Trainer
Lizenz.

Inzwischen haben viele BSG'n ehrgeizige Rennradfahrer, wäre es dann nicht sinnvoll in der BSG auch einen
Trainer zu haben, welcher richtig anleitet?

Wir vom Radausschuss möchten im Winter gerne den BSV Mitgliedern Fahrkurse im Bereich Fahrtechnik
und richtiges Radtratning anbieten. Bevorzugt würden wir dann Trainer aus den eigenen Reihen, gegen Be-
zahlung, einsetzen.

Traut Euch, Ihr werdet dadurch nicht dümmer sondern im Gegenteil, neue Erfahrungen werden Euer Leben
bereichem!

BSV Termine 2004

10.10 2004 RGKiel Raisdorf RTF. Almabtrieb

16.10.2004 Fernfahrt Berlin AudaxS-H bh.harms@t-online.de



Trainingtreffs der BSG'n

Ob die Trainingsfahrten an den Treffpunkten stattfinden, bitte sich vorher auf jeden Fall in-
formieren.

1. SG Airbus, ab 30. März jeden Dienstag und Donnerstag um 17:00h, Haupteingang Airbus Finkenwer-
der, Kreetslag 10. Ansprechpartner: Jens Möller 040 743 74974 und Holger Bohnhoff 040 743 77731.

2. Jungheinrich, jeden Donnerstag beim Pförtner Werk Norderstedt 18h, Lawaetzstr. 9, Ansprechpartner
Andreas Fessler 5269 3133 oder Stefan Habeck 5269 1604.

3. Lufthansa SV, jeden Dienstag und Donnerstag um 16:30h. Treffpunkt in Glashütte an der Kreuzung
Hopfenweg und Lemsahler Weg. 65-80fcm ruhige Fahrt
Ansprechpartner Wotfgang Ptönsky Tel. 5070 3874 oder Henrik Niedieck Tel. 5070 64650.

4. NDR Trainingsort im Süd-Osten Hamburgs

Im Sommerhalbjahr 31.03.-27.10..2004 immer Mittwochs um 18.00 Uhr Landesfeuerwehrschule, Bredowstr.
4. 22113 Hamburg

Trainingsort im Nord-Westen Hamburgs

Im Sommerhalbjahr 01.04.-28.10..2004 immer Donnerstags um 18:00 Uhr im Rugenbergener Mühlenweg,
25474 Ellerbek, Hermann Löns Schule

Auskünfte vorerst nur über E-Mail: bso-radsport@ndr.de

5. Betersdorf, die harten Hunde von Beiersdorf wotten mit Ihren MTB's die Harburger Berge bezwingen.
Wer mitfahren möchte bitte Kontakt mit Bernd Bunde aufnehmen, Tel. 4909 6029, oder Email:
bemd.bunde@tesa.com.

6. Ethicon, jeden Donnerstag um 16:30 Treffpunkt Robert Koch Str. 1 Haupteingang 22851 Norderstedt.
Kontakt: Heino Harms Tel. 040 5297 5819 E-Mail hharms@ethde.ini.com

Günstiger Einkaufen: Volker

Jedes Mitglied des BSV kann beim "Fahrrad & Outdoor Center" in HH- Harburg, Großmoordamm 63- 67
günstiger Einkaufen. Dieses Rad Center ist der Hersteller von Trenga De Renn und Mountainbike Räder.
Selbstverständlich sind aber auch alle anderen Radprogramme, sowie Bekleidung und ein umfangreicher
Service im Angebot Gegen Vortage eines BSV Nachweises, z.B. einen Pass, bekommt man 10% Nachlass.
Sonderangebote sind ausgenommen.

Mit sportlichem Gruß
Peter Stahl



TC 2005 ITALIEN
September 2005

Italien-Radreise 1 Toscana

02.04. -16.04.2005

Reiseziel: -Casino di Terra/ Iivorno -

Die Toscana

liegt mitten im Hetzen Italiens, eingebettet in eine großartige
Natur. Zwischen Täler und Hügel erheben sich mittelalterliche
Ortschaften, romanische Kirchen, Burgen und etruskische
Siedlungen. Ebenso ist sie auch die Region der Kunststädte —
Florenz llOKm, Siena 62 Km, Pisa 60 Km und Lucca 65Km,
San Gimignano 40 Km.

Ein Besuch der Insel „Elba" bietet sich an, da der Fährhafen
Piombino nur 75 Km vom Hotel entfernt ist. Die Überfahrt
dauert ca. 1 Stunde.

Touren mit Tourenleiter oder auf eigene Faust

Sie können entscheiden:

Allein in maximaler Freiheit Ihre Radtouren zu fahren, oder sich
drei Tourenleiter anzuschließen. Die Gruppen werden nach
Leistungsstärke zusammengestellt

HOTEL --BELVEDERE-- * * * *

UTage HP
im DZ Euro 630.--

7 Tage HP/DZ Euro 322.--

EZ Zuschlag
pro Tag

Ausschreibung TC Italien 2005

Euro 20.™

JL/äS JH-OtCl Landeswertung4Sterne

Lage
Das 57 Zimmer Hotel Fattoria Belvedere liegt geographisch
südlich von Pisa zwischen Cecina und Volterra. Es besteht
aus 3 antiken toskanischen Gutshäuser. Die Einrichtung ist
im typisch toskanischen Landhausstil.

Info zum Hotel unter •wrww.relaisbelvedere.it

Unterbringung

Die Unterbringung erfolgt in Zimmern mit Dusche/WC,
Telefon, Safe, Minibar, SAT-TV, Heizung sowie Balkon
oder Freisitz

Verpflegung

HP mit Frühstücksbuffet, abends 4-gängiges Abendessen

Leistung

• Hotelpreis mit HP bei eigener Anreise

• Inkl. Vt Wein und Wasser zum Abendessen

• Wäsche-Service für 2 Euro pro Wäschesack

• Inkl. Sauna und Fitnessraum

• Hoteleigener Parkplatz

• Fahrradabstellraum

• Tourenplanung

Die Anmeldung erfolgt mit dem beiliegenden
Anmeldeformular bei gkicbsgitiper XJbemmsung einer
Anzahlung von Euro 100.-- pro Person auf das
genannte Konto. Restzahlung 4 Wochen vor Anreise.

Teilnehmerzahl ist auf 60 PetS. begrenzt.
Meldeschluß ist der 20.12.2004!«

Info und Anmeldung
Walter Allert, Im Sande 24,21272 Egestorf

Tel. u. Fax: 04175 /539

E-Mail: walter.allert@arcormail.de

Konto: Sparkasse Harburg-Buxtehude

Konto-Nr.: 12115002 , BLZ: 207 500 00



Name:

Vorname:

Geb.:

Strasse:

Ort:

Tel.:

Handy:

E-Mail:

14 Tage im DZ

7 Tage im DZ

weitere Personen:

Name, Vorname:

Geb.:

Name, Vorname:

Geb.:

Name, Vorname:

Geb.:

02.04.-16.04.2005

02.04.-09.04.2005

7 Tage im DZ 09.04.-16.04.2005

EZ-Zuschlag

Kind bis 12 J.

Kind über 12 J.

Reiseversicherung

pro Tag

630 €

322 €

322 €

20 €

|5Ö% j

" - - f — - 1 - - - - —

I Haftpflich-/Unfall-/Gepäck pro Tag 0,46€

Alle Preise mit HP bei eigener Anreise!!!

*- - - - ~ -

zi "
•:::::::::::::
D Z ::::::::
a " " "

Teilnehmerzahl bitte im zutreffenden Kasten eintragen!!!

Die Anmeldung wird nur mit der Anzahlung von 100,-^€ pro Person angenommen.
Bei Reiserücktritt ab

Datum/Unterschrift

01.01.2005 werden 25t-€ Bearbeitunqsgebühr

Gesamtbetrag:

Anzahlung:

j Restsumme:

pro Person einbehalten.
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Mannschafts-Schnellschach-
meisterschaft 2004

Was war denn das? Bei der Schnellschach-
Mannschaftsmeisterschaft, bei der sich
normalerweise nur 9 - 1 2 Mannschaften
verlaufen, kamen sage und schreibe 16
Teams an die Bretter. Und dabei fehlten
sogar einige Mannschaften aus den oberen
Regionen! Schön, dass diesmal sogar eini-
ge Mannschaften aus den unteren Regio-
nen den Weg ans Brett fanden.

Leider begann das Turnier ein wenig ver-
spätet, da Rapid keine Bretter mitbrachte.
Aufgrund der hohen Teilnehmerzahl waren
die Pausen zwischen den Runden auch ein
wenig länger als sonst, davon abgesehen
gab es aber keine Probleme.

Die Favoriten waren leicht ausgemacht: Zu
allererst der Titelverteidiger Hanse Mer-
kur/Kravag, der wieder eine spielstarke
Truppe an die Bretter brachte. Dahinter
waren es noch die Baubehörde sowie Ge-
richte, die sich noch etwas ausrechnen
durften, auch wenn die Gerichte nicht ge-
rade als die ganz großen Schnellschach-
spieler gefürchtet sind. Daneben durfte
sich höchsten noch BWVL Chancen aus-
rechnen

Doch dieses Team enttäuschte ein wenig
und schaffte nur ein ausgeglichenes Punk-
tekonto. Bereits nach fünf Runden war im
Prinzip alles entschieden. In der 3. Runde
gelang der Baubehörde ein Unentschieden
gegen die Hanse/Kravag. In der darauf fol-
genden Runde verlor die Baubehörde
knapp gegen Gerichte. Die wiederum
musste sich gegen Hanse Merkur/Kravag
in der 5. Runde geschlagen geben. Dabei
sollte es auch bleiben: Mit einem Minus-
punkt gelang der Mannschaft die Titelver-
teidigung. Auf dem 2. Platz nur einen
Punkt dahinter die Hamburger Gerichte vor
der Baubehörde, die wiederum einen Zäh-
ler weniger aufzubieten hatte.

Hinter den
großen drei
klaffte denn auch
eine gewaltige
Lücke von 3
Mannschafts-
punkten, welche die 2. Garnituer der Bau-
behörde aufwies.

Die Überraschung des Turniers war jedoch
das Team von Beiersdorf, welches weit
über ihren Verhältnissen spielte, mit der
Platz-Nummer 13 landete das Team auf
dem 8. Rang, u. a. gelang ihm ein Remis
gegen die fast 300 Punkte bessere Mann-
schaft von BWVL 1!

Wollen wir hoffen, dass dieser Aufwärts-
trend anhält!

Achim Kaliski
Spielausschuss Schach
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Einzelmeisterschaft 2004

Wie jedes Jahr im September so fand auch
in diesem Jahr, an den ersten drei
Montagen, wieder unsere
Einzelmeisterschaft statt. Mit 57
Teilnehmern war die Kantine der
Baubehörde sehr gut ausgelastet. Auch die
Qualität des Teilnehmerfeldes lies ein
gutes Turnier erwarten. So waren mit den
Spielern Siegfried Weiss (BWVL), Ralf
Hein (BBH) und Helmut Przybylski
(HEW) drei der letzten vier Titelträger am
Start.
Nach dem ersten Spieltag hatten noch fünf
Teilnehmer eine reine Weste, sprich 3
Punkte. Dies waren die Herren Hein,
Kjetsae, Przybylski, A. Diehl und Raddatz.
Der Vorjahressieger und Turnierfavorit
Weiss von der BWVL hatte sich in der
dritten Runde eine Niederlage geleistet und
musste in die Verfolgerrolle.
Am zweiten Spieltag mit den Runden vier
bis sechs so Uten nun auch die letzten 100-
Prozentigen nicht ungeschoren bleiben. So
lag am Ende des Tages Ralf Hein mit 5,5
Punkten aus 6 Partien alleine an der Spitze
des Feldes. Das Verfolgerfeld war ihm
aber dich gedrängt auf den Fresen. Da
waren Jonny Kjetsae und Alexander Diehl
mit 5 aus 6 sowie weitere 6 Spieler mit 4,5
Punkten.
Für Spannung am letzten Spielabend war
gesorgt. Nach der achten Runde lagen Ralf
Hein und Jonny Kjetsae mit jeweils 7
Punkten gleichauf. Auch der Sieger des
Vorjahres Siegfried Weiss hatte sich mit 6
Punkten und der besten Buchholzzahl
wieder ins Rennen um den Titel gespielt.
In der letzten Runde kam es nun zu den
Paarungen Hein gegen Weiss und Kjetsae
gegen Keuchen. Weiss wäre bei einen Sieg
an Hein vorbeigezogen und hätte auf eine
Niederlage von Kjetsae hoffen müssen um
seinen Titel zu verteidigen. Diese
Hoffnung konnte er aber sehr schnell
begraben, da sich Kjetsae und Keuchen
sehr früh auf Remis einigten. Jonny
Kjetsae wäre jetzt bei einen Sieg von
Weiss oder einen Remis der neue Meister.

Aber er hatte
wohl nicht mit
dem Sieges-
willen von Ralf Hein gerechnet. In einer
sehr Spannenden Partie besiegte er
Siegfried Weiss.

Somit ist der Meister 2004 Ralf Hein von
der Baubehörde.

Den zweiten Platz belegte Jonny Kjetsae
von Beiersdorf vor Helmut Przybylski von
den HEW.
Bei der Wertung der besten Spieler unter
einer Wertzahl von 1800 belegte die Plätze
1-3 die Herren W. Diehl (Rapid) vor P.
Wolter (Shell) und Kasemir (Ring).
Bei der Wertung unter 1600 waren die
Herren Schmechel (Transit) vor Rulfs
(Transit) und Sturm (Beiersdorf)
erfolgreich.

An dieser Stelle noch ein Dankeschön an
die Schachgruppe der Baubehörde, die ihr
Spielmaterial und die Räumlichkeiten für
dieses sehr harmonisch verlaufende
Turnier zur Verfügung stellte.

Norbert Hagen SPAS



BSV-Einzelmeisterschaft 2004

PL
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.
32.
33.
34.
35.
36.
37.
38.
39.
40.
41.
42.
43.
44.
45.
46.
47.
48.
49.
50.
51.
52.
53.
54.
55.
56.
57.

Name
Hein
Kjetsae
Przybylski
Keuchen
Hohlfeld
Dimke
Weiss, S.
Diehl, A.
Raddatz
Schulz
Harasim
Klamer
Fraas
Ristic
Kaliski
Gotthardt
Diehl, W.
Wolter, P.
Schmechel
Kasemir
Baehr
Sachs
Ragotzky
Marquardt
Radisch
Hagen
Möller
Barth
Keuneke
Stier
•VKSyöl

Kuhn
Kluge
Timmermann
Bissinger
Rulfe
Sturm
Bracke
Gloe
Weis, H.-J.
Zeigen
Diekmahn
Röper
Wangemann
Schaaf
Hübner
Drengemann
Ziege
Behrens
Töpper
Wolter, H.-D.
ten Bsen
Besserdich
Chasemzadeh
Heiser
Rüge
Huter

BSG
BBH
BDF
HEW
Bundesbk
BBH
Shell
BWVL
Rapid
Jungh.
Ring
G+J
Ring
Gerichte
Rapid
BBH
Ring
Rapid
Shell
Transit
Ring
BBH
HEW
Rapid
BWVL
Ring
HEW
Rapid
Bundesbk
Lufthans
Rapid
BDF
Rapid
Otto
Zoll
Rapid
Transit
BDF
Otto
Ring
Haspa
Otto
Bundesbk
BVB
BDF
Otto
Rapid
BDF
Jungh.
Otto
Rapid
Shell
Shell
Rapid
Ring
Rapid
Ring
Ring

TWZ
2095
2024
2016
1889
2127
1958
2191
1969
2070
2016
1912
2082
2068
1912
2008
1829
1722
1732
1478
1741
1806
1915
1772
1860
1724
1783
1702
1616
1733
1766
1680

1656
1697
1724
1386
1543
1435
1432
1540
1546
1399
1536
1462
1584
1610
1462
1144
1824
1464
1243
1408
1266
1776
1367
1777
1647

R 1
17W1
33W1
57S1
50S1
25S1
41S1
35W1
45W1
34W1
28W1
43W1
27SJ4
31S1
40SJ4
46S1
47S1
1S0

19S1
18WO
48S1
39S1
37W1
53S0
44W1
5W0

52W1
12WV5
10S0

32W1
51W1
13W0
29S0
2SO
9S0
7S0

54S0
22S0
49S0
21W0
14WJ4
6W0

56W0
11S0
24S0
8S0

15W0
16W0
20W0
38W1
4W0
30S0
26S0
23W1
36W1

#m
42S1
3W0

R2
16S1
21S1
54W1
7W0

24W%
29W%

4S1
20S1
49S1
56S1
53S1
40W1
26W1
27W1
30W1
1W0

47W1
22W1
37S1
8W0
2W0
18S0

43W1
5S%
44S1
13S0
14S0

42WA
6S%
15S0
52S1
41W1
39W1
38W1
50W1
57W0
19W0
34S0
33S0
12S0
32S0
28S!4
23S0
25W0
48W1
51S1
17S0
45S0
9W0
35S0
46W0
31W0
11 WO
3S0
###

10W0
36S1

R 3
10W1
18W1
7S1

25S1
11S%
24S1
3W0
13W1
15W1
1S0

5W!4
29S1
8S0

22S1
9S0
17S1
16W0
2S0

35W0
32S0
31S1
14W0
36S1
6W0
4W0
33W1
42W1
40S1
12W0
53W1
21W0
20W1
26S0
49W0
19S1
23W0
39S0

41W%
37W1
28W0
38S%
27S0

52W%
50S1
54S0
56W0
57S1
51W1
34S1
44W0
48S0
43S%
30S0
45W1
###

46S1
47W0

R4
2S%
1W14
9W1

30W1
21W1
7W0
6S1
12S1
3S0

26W1
14S1
8W0
54W1
11 WO
23W1
32W1
44S1

49W1/4
46W%
27W1
5S0

45S1
15S0
35S1
47S1
10S0
20S0
29W1
28S0
4S0

53S1
16S0
48W1
39S1
24W0
37S1
36W0
40W%
34W0
38SVS
52W1
43W!4
42SJ4
17W0
22W0
19S%
25W0
33S0
18S!4
55S!4

+
41S0
31 WO
13S0

50W%
###
###

R 5 j
13W1
11S1
8S0
9S1

15SJ4
16W1
10 WO
3W1
4W0
7S1
2W0
49S1
1S0

18S0
5WT4
6S0

26S1
14W1
27S1
31S1
25W0
35W1
33W1
28W1
21S1
17W0
19W0
24S0
41W1
32W0
20W0
30S1
23S0
54S1
22S0
44W1

+
48S1
40SO
39W1
29S0
50S1
53W1
36S0
46S1
45W0
51SJ4
38W0
12W0
42W0
47WJ4
55W1
43S0
34W0
52S0
###
###

R6
8W1
3S%
2WA
10S%
6W1
5S0

20S1
1S0

25S1
4WA
12S0
11W1
17S0
29W1
24S1
18W1
13W1
16S0
21S1
7W0
19W0
34S1
32S0
15W0
9W0
45S1
47S1
49W1
14S0
38S%
42S0
23W1
40W%
22W0

41S1
51W1
3OW14
50W1
33S%
36W0
31W1
54W1
48W1
26W0
52S%
27W0
44S0
28S0
39S0
37S0

46W1>4
55S0
43S0
53W1
###
###

R7
15S1
8W1
5W%
12W1
3S'/2

28W1
16W1
2S0

10W0
9S1

32W1
4S0

25WA
19S0
1W0
7S0

22S1
24W0
14W1
36S1
45S1
17W0
42W1
18S1
13S%
34W1
38W1
6S0

33W0
43W54
37W1
11S0
29S1
26S0
52W1
20W0
31S0
27S0
46S0
44W0
51S1
23S0
30S%
40S1
21W0
39W1
55W1>4
53S1
###

+
41W0
35S0
48W0
###

47S%
###
###

R8
4S%
10S1
17S1
AWA

19WJ4
12S1
8S1
7W0
20S1
2W0
15W1
6W0
27W1
33W1
11S0

26W%
3W0

28S1/4
5S%
9W0

46W1
32S1
24W1
23S0
43W1
16S%
13S0

18W%
52S1
44S1
38SVS
22W0
14S0

36W0
42S1/£
34S1
47W1
31 W%
48S1
41S0
40W1
35W%
25S0
30W0
55S1
21S0
37S0
39W0
###

51W0
50S1
29W0

+
###

45W0
###
###

R 9
7W1
4W%
10W1
2S%
22S1
11W1
1S0

19S1
23W1
3S0
6S0
17S1
24S1
26S1

16WT4

12 WO
32W1
8W0
25S1
36S1
5W0
9SO

13 WO
20W0
14W0
41W1
3OSJ4
42W1
28W!4
43S1
18S0

35W%
45S1
33S14
21W0
46S1
51S1
44W1
55W1
27S0
29S0
31W0
39S0
34W0
37W0
52W1

+
###

53S1
38W0
47S0
50W0
###

4OS0
###
ntm

Pkt.
8.0
7.5
7.0
6.5
6.5
6.5
6.0
6.0
6.0
5.5
5.5
5.5
5.5
5.5
5.0
5.0
5.0
5.0
5.0
5.0
5.0
5.0
5.0
4.5
4.5
4.5
4.5
4.5
4.5
4.5
4.5
4.0
4.0
4.0
4.0
4.0
4.0
4.0
4.0
3.5
3.5
3.5
3.5
3.0
3.0
3.0
3.0
3.0
2.5
2.5
2.5
2.0
2.0
2.0
2.0
2.0
1.0

BH
47.0
48.5
44.5
47.5
43.5
42.0
49.5
49.5
42.5
50.0
44.0
42.0
41.5
38.0
45.0
44.0
43.5
41.0
40.5
39.5
39.0
38.0
34.5
42.0
41.0
37.5
37.5
37.5
37.0
33.0
32.5
39.5
38.5
33.0
32.5
31.5
31.0
30.0
29.5
34.0
33.5
33.0
31.5
33.0
32.5
30.5
29.5
27.5
29.0
27.5
27.5
30.5
30.5
27.0
16.0
12.0
14.0
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25 Jahre Schach
im Bremer LBSV

Der Hamburger Betriebssport-
verband hatte eine Einladung des
Bremer Landesbetriebssportver-
bandes zu 25jährigen Jubiläum
der Sparte Schach. Ehrensache,
dass einige Hamburger diese
Einladung gern annahmen und
so ging es bei schönstem Wetter
nach Bremen.

Insgesamt traten wir Hamburger
mit drei Mannschaften an. Je ein
Team von der Fachschule und
eines der Baubehörde. Das dritte
wurde aus je zwei Spielern bei-
der Schachgruppen gebildet.
Insgesamt traten 21 Viererteams
an um dem Jubilar zu gratulieren.
Mit einem WZ-Schnitt von 1987
gehörte die Baubehörde immer-
hin zum engeren Favoritenkreis.

In der 1. Runde hatte die Baube-
hörde mit LSB-Vorstand (1612)
einen Gegner eher zum Aufwär-
men. Das 4:0 sprach hier eine
deutliche Sprache.

Die Fachschule (1773) unterlag
den Justizbehörden, die mit ei-
nem Schnitt von 2022 der zah-
lenmäßige Turnierfavorit war, mit
3:1.

Das Hamburger Mixed-Team
(1582) kam gegen den SC Vahr
(1782) nicht über einen halben
Zähler hinaus.

Auch den
zweiten
Durchgang
konnte
Baubehörde
gegen den LBSV (1915) recht lo-
cker mit 3,5:0,5 gewinnen.

Unser Mixed-Team hatte mit TuS
Varrel (1741) einen echten Bro-
cken vor sich, aber es ließ sich
nicht einschüchtern und remisier-
te recht stark.

Die Fachschule bekam gegen die
AOK/BG (1724) mit 3:1 erneut
eine derbe Packung.

Runde drei bescherte der Bau-
behörde die Deutsch Polnische
Freundschaft 2 (1766), einer ge-
mischten Bremer BSG, verstärkt
mit polnischen Gästen. Aber
auch hier ließ die Baube-hörde
keine Zweifel aufkommen. Erneut
gewannen sie mit 3,5:0,5.

Unsere Bunte Truppe gewann
recht überzeugend mit 3:1 gegen
„Alte Wache" (1342) (Die eigent-
lich eher „wache Alte" heißen
müssten, da sie nichts mit Polizei
o. ä. zu tun haben!).

Die Fachschule gewann gegen
den Sponsor Beck & Co (1585).
Ich muss schon sagen ein richtig
schön frisch Gezapftes für nur
einen Euro schmeckt gleich dop-
pelt so gut!

In der vierten Runde kam es zum
ersten Spitzenkampf aus Harn-
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burger Sicht: Baubehörde musste
gegen die Justizbehörden an die
Bretter. Hier verkaufte sie sich
mehr als teuer. Am Ende hieß es
verdient unentschieden.

Fachschule gewann gegen LSB-
Vorstand mit 3:1 ungefährdet.

Unsere „gemischte Truppe" hatte
es mit LBSV (1925) verhältnis-
mäßig schwerer. Aber mit einem
Remis und einem Sieg hielten wir
uns doch mehr als tapfer.

Der fünfte Durchgang bescherte
der Baubehörde die erste Nieder-
lage. Gegen Deutsch Polnische
Freundschaft 1 (1976) gab es ei-
ne 2,5:1,5-Niederiage.

Fachschule trennte sich unent-
schieden vom SC Vahr.

Gegen das „Rentner Quartett"
(1813) fehlte es unserem ge-
mischten Team wohl an der nöti-
gen Erfahrung. Lediglich am 1.
Brett konnten wir einen einzi-gen
Punkt ergattern.

In der vorletzten Runde musste
die Baubehörde gegen die Bre-
mer SG (1970) knapp die Segel
streichen.

Auch für unser „Sammelsurium"
gab es gegen Kiel 1 (1726) nicht
viel zu bestellen.

Fachschule 1 gewann recht lo-
cker gegen TuS Varrel mit 2,5
Punkten.

In der Final-
runde konnte
Baubehörde
noch einmal
mit 3,5:0,5 gegen AOK/BG brillie-
ren. Das bedeutete am Ende mit
9:5 MP einen guten vierten Platz.

Fachschule musste gegen die
Bremer SG in die Schranken und
wurde erwartungsgemäß mit 4:0
abgefertigt. Am Ende stand aber
immerhin Platz 12 in der Tabelle
und das in einem recht ordentlich
besetzten Turnier.

Die „Fusion" hatte in der letzten
Runde leider spielfrei. Das be-
deutete dann auch den 18. Platz,
der aber durchaus im normalen
Rahmen war.

Alles in allem ein recht schönes
Turnier. Mittags gab es eine rich-
tig leckere Erbsensuppe mit
Würstchen und abends rundete
noch ein kaltes Büffet das gelun-
gene Jubiläum ab.

Uwe Maifeld
SPAS
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Sparte Schach

BSG
Baubehörde

BDF
Finanzbeh.
G+J

HEW
Lufthansa
Rapid
Ring

Springer
T-Systems/BP

Transit

Br.
19a
19b
9a

14a
16a
18a

9a
20a
7a
23
2a
7a
8a
1a
4a
16a
19
27

Nachname
Haack
Jagnow
Torborg

Kühnemund
von Bismarck
Coriand

Schildt
Diehl
Milajev
Pydde
Papenbrock
Weres
Gleiß
Petersen
Winterstein
Rulfs
Schmechel
Onar

Nachträae zur Ranaliste

Vorname
Stefan
Karaten
Peter

Geb.
1969
1977
1963

Marmschaftsführer.
Dirk
Desanka
Michael

1972
1946
1956

Mannschaftsführer:
Frank
Walter
Mihail
Matthias
Volker
Franz-Josef
Winfried
Johannes
Holger
Emst-August
Bernd
Engin

1982
1944
1956
1963
1944
1960
1952
1959
1955
1956
1962
1975

Pass
8138
8139
8181

8170
8167
8166

2.
8038
8156
6777
7693
8177
8171
8055
8164
8163
8160
8161
8165

Stat
B
G
G

2004/2005

Verein
HSK

AB WZ
1787

Thomas Cording Tel.: 04171/606777
B/G
B

B/G

Farmsen

Holger Schwarzwald Tel.:
B

G40
G40
G*

G40
B
B

G40
G40

B
B
G

Altana
HSK

Altana
Union Eimsbüttel

HSK
HSK

Mannstorf
HSK

1164

Spielber. Bemerkungen
01.10.04
01.10.04
01.10.04

06.09.04
06.09.04
06.09.04

250 95 95/Ü1738114247

1722
2008

9 1688
2085

2052
1890
1386
1478

06.09.04
01.10.04
01.07.04
06.09.04
06.09.04
06.09.04
01.09.04
01.09.04
06.09.04
01.07.04
01.09.04



11. R+V-Turnier im Schnellschach
für Betriebs- und Firmenmannschaften

2004

Termin:

Turnierbeginn:

Spielort:

Teilnahme:

Spielmodus:

Startgeld:

Meldeschluss:

Anmeldung:

Information:

Turnierleitung:

Verpflegung:

Samstag, den 13. November 2004

pünktlich um 10.00 Uhr

R+V Versicherung, John-F.-Kennedy-Str. 1
(Betriebsrestaurant), Wiesbaden

4er Mannschaften, die aus Mitarbeitern des
jeweiligen Unternehmens bestehen bzw. aus
Mitgliedern der betreffenden Betriebssportgruppe

7 Runden Schweizer System, keine
Notationspflicht, normale Schachregeln (nicht
Blitz), 2 x 20 Minuten Schnellpartien

KEIN Startgeld!

30.10.2004 - vorläufige Mannschaftsaufstellung.
06.11.2004 - endgültige Mannschaftsaufstellung.

Weitere Details und Anmeldeunterlagen unter
www.bsv-wiesbaden.de

Weitere Informationen über Herrn Dr. Launert,
Tel. 0611/533-9133, Fax: 0611/533-77-9133,
Email: Martln.Launert@ruv.de

Herr Konrad Neupert (internationaler
Schiedsrichter) und Herr Dr. Martin Launert. Die
Turnierleitung kann kurzfristige Änderungen zum
Turniermodus vollziehen.

Während der Mittagspause besteht die Möglichkeit
zu einem Imbiss im Spielsaal. Speisen und
Getränke werden zu Selbstkosten abgegeben.

Siegerehrung: gegen 17.30 Uhr



Tel. 0611 /533-9133 Bitte mit Fax oder email bis spätestens
Fax. 0611/533-77-9133 30.10.2004 die vorläufige
email: Martin.Launert@ruv.de Mannschaftsaufstellung anmelden

Anmeldung zum
11. R+V-Turnier im Schnellschach für Betriebs- und

Firmenmannschaften (Vierer-Mannschaften)
am 13.11.2004

Wir melden folgende Mannschaft(en):
(Bitte pro Blatt nur eine Mannschaft)

Mannschaftsname:

Mannschaftsführer:

Vorläufige Mannschaftsaufstellung Endgültige Mannschaftsaufstellung
(mit DWZ/Elo bzw. Einschätzung) Brett (mit DWZ/Elo bzw. Einschätzung)

-1 -

- 2 -

- 3 -

- 4 -

Ersatzspieler:_

Anmelder:

Telefon-Nr:

Handy-Nr.:_

email-Adresse:

Die endgültige Mannschaftsaufstellung geben wir Ihnen unter der o. a. Anschrift bis spätestens
06.t1.10.2004 bekannt.
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Sparte Schach

Terminliste 2004

Datum Mitt.BI. Gegenstand

7. bis 10.10. 5. Deutsche Betriebssport-Mannschaftsmeisterschaft
ausgerichtet vom BSV Hamburg bei der Fachschule für Sozialpädagogik

Ausschreibung in Nr. 16/2003 vom 12.12.2003
Oktober Beginn der Mannschaftsmeisterschaft 2004/2005

Ausschreibung in Nr. 7 vorn 14.5., Meldung mit Ranglisten und Zahlung bis 9.7.,
Rundenpläne in Nr. 11 vom 20.8.

Bekanntgabe der Terminliste 2005 (ohne die Einzeltermine der Mannschaftskämpfe) voraussichtlich in Nr.1
des Jahrgangs 2005

Spielausschuß Schach
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SPARTE SCHWIMMEN

Zuteilung der Schwimmübungsstunden für die Wintersaison 2004/2005

Die Übungsstunden für die Wintersaison 2004/2005 für den Betriebssportverband Hamburg werden mit
Wirkung zum 01.10.04 neu zugeteilt. Berücksichtigt sind nur die BSG'n, die fristgemäß einen Antrag
eingereicht haben. Dieser Verteilungsplan behält Gültigkeit bis Ende September 2005.
Für die danach folgende Saison muß erneut ein schriftlicher Antrag gestellt werden. Bitte reichen Sie
Ihren Antrag erst nach der Aufforderung im Verbandsmitteilungsblatt ein. Das Verbandsmitteilungsblatt
erscheint im August des jeweiligen Jahres (nach den Sommerferien).

Wichtiger Hinweis: Informieren Sie sich über die Ferienpausen beim Badpersonal.

Verbindlicher Zuteilungsplan ab 01.10.04
S = Schwimmen, T = Tauchen

Regionalbad

Barmbek (Uni)
Bergedorf

Billstedt
Blankenese

Bramfeld
Niendorf

Rahlstedt
St. Pauli
Süderelbe

Wandsbek

Wilhelmsburg

Tag

So
Di

Do
Di

Mi
Mo

Mi
Di
Mi

Di

Do

2.
3.
3.
2.
3.
3.
2.
3.
3.
1.
2.
3.
2.
3.
2.

Ubungszeit

15.30-17.00
20.00 - 20.50
20.50-21.40
20.50-21.40
20.00 - 20.50
20.50-21.40
20.50-21.40
20.00 - 20.50
20.50-21.4 0
20.50-21.40
19.00-20.00
20.00 - 20.50
20.50-21.40
20.00 - 20.50
20.50-21.40
20.00 - 20.50

Bah-
nen

2,5
2
2
3
3
3
6
2
4
2
2
3
3
3
3
4

T
S
S
T
T
T
S
T
T
S

s
s
s
s
s
s

BSG'n

Lufthansa, NDR
Post Bergedorf, Deutsche Telekom
Deutsche Telekom
HHA,HWW
Deutsche Bank, Dresdner Bank
Deutsche Bank, Dresdner Bank
Dresdner Bank, Otto Versand
(Beiersdorf), NDR
NDR
Deutsche Bank
(Deutscher Ring), SV Rapid
BZA Harburg
Kein Antrag
Deutsche Bank, HEW, Iduna Nova
(Feuerwehr), Zoll
Merkel, Norddt. Affinerie

Angegeben sind jeweils die Wasserzeiten! Die Hallenzeiten beginnen 10 Minuten vorher und enden 10 Minuten später.

In Klammern gesetzte BSG'n haben keinen schriftlichen Antrag fristgerecht beim Obmann eingereicht Sie wurden
entsprechend der Vorjahresbelegung berücksichtigt und erhalten Gelegenheit zu einer Stellungnahme auf der
nächsten Jahreshauptversammlung der Spartenleiter.
BSG'n, die zwei Jahre in Folge keinen Antrag eingereicht haben, werden bei der Hallenverteilung ausgeschlossen!

Terminhinweis:

Die Jahres-Hauptversammlung 2005 der Spartenleiter Schwimmen / Tauchen findet
am 18.01.2005 um 18:00 Uhr, bei der Allianz, Lokstedter Steindamm 52 statt.

...12



Fortsetzung Zuteilung der Schwirnmübungsstunden für die Wintersaison 2004/2005

(VB 13 vom 08.10.2004)

SPARTE SCHWIMMEN

Übungsteilnehmer müssen im Besitz einer gültigen BSV-Kontrollmarke für 2004/2005 sein.

Mit dem Erwerb der Kontrollmarke (vom Spartenleiter/Spartenbeauftragten) ist der Besitzer berechtigt,
während der ganzen Wintersaison BSV-Übüngssrunden zu nutzen. Ein zusätzliches Eintrittsgeld entfallt.

Die Einnahmen aus dem Verkauf der Kontrollmarken sind ein wichtiger Finanzierungsbeitrag für die
Verbandsarbeit des BSV. Für denjenigen, der diese Leistungen in Anspruch nimmt, sollte es eine
Selbstverständlichkeit sein, seinen finanziellen Beitrag dafür zu leisten. Der Preis einer Kontrollmarke ist
im Verhältnis zu der gebotenen Leistung äußerst gering (14 Cent je Übungsstunde). Dennoch empfinden
einige Teilnehmer an BSV-Übungsstunden den Preis als überzogen und wollen den Erwerb einer Marke
lieber umgehen. Das benachteiligt alle zahlenden Teilnehmer (auch Inhaber von Spielerpässen) und ist
gleichsam ein verbandsschädigendes Verhalten.

Es gelten daher folgende Regelungen:

- jeder Übungsteilnehmer muß im Besitz einer gültigen Kontrollmarke sein
- Neuzugänge dürfen (ohne Marke) an drei Schnupper-Trainingsabenden teilnehmen
- die Kontrollpflicht ist durch die Übungsleiter auszuüben
- setzt sich eine BSG über die Regelungen hinweg, kann sie zukünftig bei der Vergabe von

Übungsstunden nicht berücksichtigt werden.

Wir bitten um Verständnis für diese Vorgehensweise.

Die Marken kosten EURO 5,00 pro Stück (Einmalbeitrag für durchschnittlich 35 Übungsstunden).

Sie können zusammen mit den Erlaubniskarten in der BSV-Geschäftsstelle, Wendenstraße 120, abgeholt
werden. BSG"n, die im Besitz gültiger Schwimmpässe sind, erhalten entsprechend der Anzahl ihrer Pässe
eine gleiche Anzahl Kontrollmarken gebührenfrei zugeschickt.

Anfragen dazu richten Sie bitte an den Spielausschuß.

Bitte kleben Sie Ihre Marke in die Erlaubniskarte ein (nicht in den Spielerpaß!).

Hinweis in eigener Sache:

Wir bitten Sie, den Spielausschuß frühzeitig über nicht genutzte Übungsstunden zu informieren. Somit
können sie an interessierte BSG'n weitergegeben werden.

Spielausschuß Schwimmen
gez. Andreas Quade, Obmann
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Sparte Sportschießen

I nhaltsverzeichnis Seite
1

Terminübersicht 1
Sparte Schießen im Internet
• Anschriftenverzeichnis BSGen 2004 2 - 4

- Austauschseiten 1, 2 und 4 -
• Startptan 2-Waffen-Herbstpokat am 07.11.2004 5

Ort: Wandsbeker Schützengilde

Terminübersicht

29. Oktober 2004 Verbandsmitteilungsblatt 14/2004
07. November 2004 2-Waffen-Herbstpokal in Wandsbek, Schießstand Wandsbeker Schützengilde
10.Dezember2004 Verbandsmitteilungsblatt 16/2004

Sparte Schießen im Internet

Schaut doch mal rein: www.bsv-hamburg.de / Sportarten / Schießen.
Hier stehen Downloads bereit.

Mit sportlichen Grüßen

Spielausschuss Sportschießen

Gez. Helmut Rosenfetder

Anlage(n)



Spielausschuss Sportschießen Stand: 05.10.04

Anschriftenverzeichnis 2003 / 2004

Nachstehend finden Sie die Namen und Anschriften der Spartenleiter (ggf. abweichenden Postempfänger), der
Spartenleitervertretung, der Mannschaftsführer und der Schießstände der aktiven BSGen.

Spartenleiter

V Vertretung:

Airport (Hamburg Airport, ehemals Flughafen)
Geschäft

Gerhard Hennings Tel.:
Meiendorfer Str. 10 Fax:
22145 Hamburg

Wolfgang Büscher
Mülhäuser Str. 10
22049 Hamburg

Tel.:
Fax:

Privat
Tel.:(040)678 32 90
Fax: (040) 67 92 86 92
Handy: 0170/842 34 23

Tel.:(040)695 31 98
Fax:
Handy: 0162/690 55 33

Spartenletter

BDF (Beiersdorf)

Albrecht Dannenberg
Edvard-Munch-Straße 40
22115 Hamburg

Vertretung: Keine

Mannschaftsführer: LP Albrecht Dannenberg

Geschäft
Tel.:
Fax:

Privat
Tel.: (040) 715 30 04
Fax:

E-Mail über Sport-Geschäftsstelle Beiersdorf:
ioerg.moehlenbrock(3>beiersdorf.corn

Tel.:
Fax:

Tel.: siehe oben
Fax:

Schießstand: Wandsbeker Schützengilde v. 1637 Tel.: (040) 68 63 63
Schießsportzentrum Peter Köpke
Hammer Str. 58
22043 Hamburg (Wandsbek)

Schießtag: Donnerstag
Schießzeit: Ab 18:00 bis 21:00 Uhr



Spielausschuss Sportschießen Stand: 05.10.04

Blau-Weiß-Rot (SV Blau-Weiß-Rot von 1922 e.V.)
Geschäft Privat

Postempfänger:
(Sportwart)

Spartenleiter:

Vertretung:

Mannschaftsführer:

Schießstand:

Schießtag:
Schießzeit:

Spartenleiter:

Vertretung:

Mannschaftsführer.

Schießstand:

Schreßtag:
Schießzeit:

Heiko Klick
ESSO Deutschland GmbH
Abt. IS-AFM
Kapstadtring 2
22299 Hamburg

Kurt Riemer
ESSO Deutschland GmbH
Abt. IS-ELS
Kapstadtring 2
22299 Hamburg

Heiko Klick

LG Heiko Klick

LP Claus-Peter Bauer

ESSO-Haus
Kapstadtring 2
22297 Hamburg (City-Nord)
Dienstag
Ab 1600 Uhr

Blau-Weiß-Rot Harburg (SV

Uwe Böttcher

ESSO Deutschland GmbH

Betriebsrat
Kapstadtring 2
22297 Hamburg

Keine

LG Uwe Böttcher

ESSO / Schulungszentrum
Moorburger Bogen, Tor 18 c
21079 Hamburg
Dienstag
Ab 17:00 Uhr

Tel.: (040) 63 93 - 24 44 Tel.: (040) 60 01 31 73
Fax: (040) 63 93 - 20 03 Fax:
E-Mail: Heiko.Klick@.exxonmobil.com

Handy: 0170/5366550
E-Mail: HKLICK@WEB.DE

Tel.: (040) 63 93 - 30 14 Tel.:
Fax: Fax:
E-Mail: Kurt.Riemer@exxonmobil.com

Tel.: siehe oben Tel.: siehe oben
Fax

Tel.
Fax

Tel.
Fax

Tel.

Fax:

siehe oben Tel.: siehe oben
Fax:

Tel.: (040) 601 48 29
Fax:

(040) 63 93 - 35 23

Blau-Weiß-Rot von 1922 e.V.)
Geschäft Privat
Tel.: (040) wird Tel.: (040) 740 24 81
nachgereicht
Fax: (040) wird Fax:
rvachgereicht

Handy: 0160/806 46 99

E-Mail: Uwe.Boettcher(3>exxonmobil.com
E-Mail Privat: boettcher.u@t-online.de

Tel.: siehe oben Tel.: siehe oben
Fax: Fax:

Tel.: (040) 76 71 - 12 42



Spielausschuss Sportschießen

Dresdner Bank

Spartenleiter:

Vertretung:

Sven Clajus
Dresdner Bank AG
Verwaltung - Immobilien
20349 Hamburg

Katja Clajus
Paul-Sorge-Straße 10 a
22459 Hamburg

Mannschaftsführer. LG & Sven Clajus
LG-A

LP Katja Clajus

Stand: 05.10.04

Privat
Tel.:(040)58 72 18
Fax: (040) 58 97 84 08
Handy: 0173/206 55 23

E-Mail: Sven.Claius@Dresdner-Bank.com
E-Mail Privat: sven-torsten.claius@t-online.de

Geschäft
Tel.: (040) 35 01 - 33 34
Fax: (040) 35 01 - 33 98

Tel.:(040)35 9 5 - 3 0 17
Fax:

Tel.: (040) 58 72 18
Fax: (040) 58 97 84 08
Handy: 0173/206 43 81

E-Mail: Katja.Claius@dbla.com
E-Mail Privat: Katia.Clajus@t-online.de

Tel.: siehe oben
Fax:

Tel.: siehe oben
Fax:

Tel.: siehe oben
Fax:

Tel.: siehe oben
Fax:

Schießstand: Wandsbeker Schützengtfde v. 1637 Tel.: (040) 68 63 63
Schießsportzentrum Peter Köpke
Hammer Str. 58
22043 Hamburg (Wandsbek)

Schießtag: Donnerstag
Schießzeit: Ab 18:00 bis 21:30 Uhr

ESW&STNe. V.
(ESW EXTEL-SYSTEMS-WEDEL, Gesellschaft für Ausrüstung mbH u. Co. KG)

Geschäft Privat
Spartenleiter:

Vertretung:

Mannschaftsführer

Schießstand:

Schießtag.
Schießzeit:

Hans-Jürgen Gahmann
Stettinstraße 54
22880 Wedel

Michael Rumjancevs
STN ATLAS Elektronik
NWT4
Feldstraße 170
22880 Wedel

LP Hans-Jürgen Gahmann

TSV Holm, Sportzentrum
Am Meierhof
25488 Hotm
Montag
Ab 17:00 Uhr

Tel.:
Fax:

Tel.: (04103) 76 64
Fax:
Handy: 0171/625 20 78

E-Mail Privat: hans.aahmann@amx.de

Tel.:
Fax:

(04103) 8825-3259 Tel.: (04103) 80 87 89
Fax:
Handy: 0170/750 91 31

E-Mail: michael.rumjancevs@stn-atlas.de

Tel.:
Fax:

Tel.:

Tel.: siehe oben
Fax:

(04103)973 24



Spielausschuss Sportschießen Hamburg, den 28.09.2004

Startplan

2 - Waf f en-Herbstpokal am 07.11.2004

Zeit

10 :00
bis

11:15

I
11:15

b i s
12:30

11
12:30

b i s
13:45

III

13:45
b i s

15:00

IV
15:00

bis
16:15

V

1.

B-W-R

Peters

S4

Airport

Btischer

E

2 .
Rapid

Eickhoff,M

????????

Dresdner

Dehde, R

E

Dresdner

Schmidt

C

Rapid

Besserdich

D

Haspa

Feddem

F

3 .
Haspa

Hirsch.S.

D
Zoll

Rehders

A

Zoll

Boltze

B

Zoll

Mittler

C

Airport

Löecke

Sl

Luftpistole
4 .

Zoll

Wiese, M

A

Ross

Geduhn

B
Dresdner

Stark, H

D

Haspa

Luz

B

Haspa

Bruhn

F

5 .
Ross

Feil.Th.

B

Dresdner

Klammer

D

Zoll

Thie

C

B-W-R

Riemer

C

Rapid

Rack

777777?

6 .

Ross

Wenzel

C

Dresdner

David

E

Zoll

Eggen

A

Haspa

Haase

F

Stand

1
7.

B-W-R

Ruthe

D

Rapid

v. Komoroivsky

S2

8 .
Rapid

Eickhoff,L

E

Zoll

Kupgisch.R

E

Dresdner

Clajus, K

F
Airport

Mokroß

E

9 .
Rapid

Eickhoff,]

E
Ross

Feil, S

F
Zoll

Boje

D

Zoll

Dahms

C

Rapid

Seimer

A

1 0 .
Rapid

Vohs, G.

E
Haspa

Skoruppa.W

E

Dresdner

Dehde, R

D

Dresdner

Stark, R,

Sl

Dresdner

Tepp

S4

1 1 .
Haspa

Hirsch,B.

E

Ross

Makowski

S2

Zoll

Kupgisch,N

C

B-W-R

Klick

B
Zoll

Kessler

S3

^uftgewehr
1 2 .

Rapid

Vohs, M.

E
Haspa

Pawletta

A

Dredner

Dehde, A

F

B-W-R

Heymann

S4

Desdner

Schmidt

D

1 3 .
Airport

Rudow

C

Ross

Bußler

S2

Zoll

Lösch

C

Rapid

v. Komorowsky

S2

Zoll

Wiese

S2

1 4 .
Rapid

Winglmeyr

E
Haspa

Skoruppa^

D
Dresdner

Behfeld

A

B-W-R

Coltzau

C

Rapid

Besserdich

E

1 5 .

Zoll

LUbberstedt

E

Rapid

Schmidt

E

Zoll

Denz

F

Standaufsich
t

SPIELAUS-

SCHUSS

Wendorf

AIRPORT

Rudow

ROSS

ZOLL

Boltze

HASPA

Luz

Mannschafts-Wandemokal bitte nicht versessen', Zoll 1.

Startplan 2004.doc



43. Jahrgang Verbandsmitteilungsblatt Nr. 13 8. Oktober 2004
Betriebssportverband Hamburg, Wendenstraße 120, 20537 Hamburg
Tel.: 23 37 77 / 78 Fax: 23 37 11 E-Mail: info@bsv-hamburg.de

Spielausschuss Tischtennis
www.tischtennis.bsv-hamburg.de Redaktionsschluss: 4. Oktober 2004

Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde!

1. Änderung der Spielpläne 2004/2005
Ich bitte, folgende Änderungen der Spielpläne zu beachten und zügig an Ihre Mannschaft/en
weiterzuleiten:
S Volksfürsorge 1., Spielbeginn für Heimspiele: 19:00 Uhr
B 4 SPAR 1. hat ihre Mannschaft zurückgezogen (2. Zurückziehung)
C 1 Sharp 2., MF: Jan Knoblich, E-Mail: Jan.Knoblich@seeg.sharp-eu.com
C 3 TT-Schule Faden 2., Spielbeginn für Heimspiele: 18:30 Uhr
D 3 Rot-Gelb Hamburg 3., Spielbeginn für Heim- und Auswärtsspiele: 18:30 Uhr
E 2 Sharp 3., MF: Steffen Kreymann, E-Mail: Skrevmann(5)de.nissin-eu.com
E 4 Vermessungsamt: MF: Heyko Bräuer, Tel.: (040) 7221141
F 2 BezAmt Wandsbek 4., MF: Uwe Lerche, Tel.: (040) 681464 (Stellvertreter: Frank

Schneider, Tel. (040) 42881-3343

Erforderliche Änderungen der Spielpläne bitte ausschließlich mitteilen an:
Jürgen Nibbe, Unterer Landweg 14, 22113 Hamburg oder Fax 731 686 40 oder
E-Mail: Juergen.Nibbe@telekom.de. Spielberichte oder Mitteilungen über Spielverlegungen
(entweder Original oder Fax) bitte nur direkt an den BSV senden.

2. Verzeichnis aller Spieler/innen einer BSG

Von einigen BSGen mit mehreren Mannschaften fehlen uns noch eine mannschaftsweise
Zusammenstellung aller Spieler/innen, aus der wir erkennen können,

wer - in welcher Mannschaft - auf welchem Platz - in welcher Staffel

gemeldet ist. Wir benötigen diese für die Prüfung, ob ein/e Ersatzspieler/in spielberechtigt
war und aus welcher Mannschaft er/sie sich ggf. für den Rest der Halbserie festgespielt hat.
Je Mannschaft benötigen wir 1 Ausfertigung. Von BSGen mit 2 Mannschaften benötigen wir
lediglich eine Kopie der Mannschaftsmeldung der "2.".

3. Spielberichte
Achten Sie bitte darauf, dass auf den Spielberichten

• die richtige Spielklasse eingetragen wird,

• in der ersten Halbserie nur Spielnummern ..01 -..45 verwendet werden können,

• oben rechts Sieger und das Spielergebnis vermerkt werden,

• das Endergebnis unten addiert wird und
der Spielbericht binnen 10 Kalendertagen dem BSV vorliegt.

Heute veröffentlichen wir die ersten Spielergebnisse in der Anlage 2. Diese werden sogleich
nach ihrem Eingang beim BSV in einem PC eingegeben. Erst danach werden sie an den
zuständigen Staffelleiter übersandt. Prüfen Sie bitte die Veröffentlichung sofort auf Richtigkeit
und wenden sich ggf. an Ihren Staffelleiter im SpA. Die Spielergebnisse und die aktuellen
Tabellen finden Sie auch unter www.tischtennis.bsv-hamburg.de. Die neuesten Daten
werden in der Regel immer freitags ins Internet gestellt.
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Verbandsmitteilungsblatt Nr. 13, Tischtennis 8. Oktober 2004

4. Pokal-Wettbewerbe 2004/2005

Postamt 74 1.M hat seine Mixed-Pokalmannschaft zurückgezogen

DHL Worldwide Express 1. hat seine Pokalmannschaft zurückgezogen

5. Einzelmeisterschaften am 08./09.01.2005
Als Anlage 1 erhalten Sie die Ausschreibung für unsere Einzelmeisterschaften am
08./09.01.2004. Diese kann auch als Word- und als PDF-Datei unter
www.tischtennis.bsv-hamburg.de herunter geladen werden.

Zu unserer E-Mail-Umfrage einer Umgestaltung der Damen-Wettbewerbe erhielten wir
zahlreiche Anregungen. Die offene Fragestellung führte in der Auswertung zu keinem
eindeutigen Ergebnis. Der Spielausschuss hat deshalb beschlossen, für die kommenden
Einzelmeisterschaften noch keine Änderung vorzunehmen.

Wir werden vor Ort konkrete Vorschläge per Fragebogen zur Abstimmung bringen.

Außerdem wurde angeregt, den Termin künftig etwas später (3. - 5. Wochenende im Januar)
zu legen. Auch dazu möchten wir die Meinung der Teilnehmer erfragen.
Terminüberschneidungen mit anderen Turnieren (Sylt, Sachsenwaldmeisterschaften,
Hamburger Meisterschaften der Senioren) lassen sich vermutlich auch dann nicht ganz
vermeiden.

6. Lufthansa-Mixed-Tumier am 20.11.2004
Die Teilnehmer werden erst am 29.10.2004 in den Verbandsmitteilungen Nr. 14
veröffentlicht. Der Meldeschluss wird deshalb auch bis zum 21.10.2004 verlängert.

7. Neubau einer Drei-Feld-Halle am Sachsenweg (Niendorf)

Die Halle ist für Hockey, Handball, Volleyball und Tischtennis geeignet. Die voraussichtliche
Freigabe erfolgt Mitte November 2004. Anträge auf Mitbenutzung können bis zum
15.10.2004 schriftlich an das:

Bezirksamt Eimsbüttel
Verwaltungsamt - Allgemeine Abteilung - Sportreferat
Grindelberg 66, 20139 Hamburg

gerichtet werden.

Den Anträgen sind unbedingt folgende Angaben beizufügen:
1. Zahl der Vereinsmitglieder nach hallenbezogenen Sportarten unterteilt;
2. Sportarten, die in der Halle durchgeführt werden sollen;
3. voraussichtliche Teilnehmerzahl
4. Hallenzeiten, die ggf. in anderen Hallen frei werden

2ur Sitzung des Vergabeausschusses werden die Antragsteller gesondert eingeladen.
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43 Jahrgang Verbandsmitteilungsblatt Nr. 13 8 Oktober2004
Betriebssportverband Hamburg, Wendenstraße 120, 20537 Hamburg
Tel.: 23 37 77 / 78 Fax: 23 37 11 E-Mail: info@bsv-hamburg.de

Spielausschuss Tischtennis
www.tischtennis.bsv-hamburg.de Redaktionsschluss: 4. Oktober 2004

8. Terminplanung

SpA VM Sonstiges Aufgaben

08.10.-10.10.

20.10.
23.10.

29.10.(14)

(30.10.)

19.11.(15)
04.11.

20.11.
26.11.

01.12.

10.12.
10.12.(16)

2005

15.
17.

12.
12.

20.12.

07.01.(1)??
03.
08.
10.
07.

01.-07.
01.-09.

01.
.01.

01.-15.04.
02.-11.

07.03.-11

25.
02.

30.

22
04.-29
05.-20

02.
.03.
.04.
.04.
.05.

24.05.
05.-03.06.
04.06. ? ? ?

Mit sportlichen Grüßen
Jürgen Nibbe, Obmann

Deutsche Betriebssport-Meisterschaften in
Neunkirchen/Saarland
Mixed-Turnier vorbereiten
Einladungsturnier KKH für 2er-Mannschaften
Ummeldung von Punktspiel-Mannschaften bis zum 17.12.
möglich
Arbeitstagung der Nordd.TT-Verbände in Bremerhaven
Redaktionsschluss „Sport im Betrieb"

Lufthansa-Mixed-Turnier
Rückgabe der gravierten EM-Wanderpokale
Einzelmeisterschaften vorbereiten; Ausschreib. Mixed-Turnier
verbessern
Meldeschluss Einzelmeisterschaften
Ergebnis Mixed-Turnier
Ummeldung der Punktspiel-Mannschaften
letztes Punktspiel!!
LETZTER SPIELBERICHT BEIM BSV, sonst 0.18k

Halbzeittabellen
Pokal-1/16-Finale und 2. Vorrunde Mixed-Pokal
Einzelmeisterschaften in Steilshoop
neun Punktspielwochen
Pokal-1/8-Finale und 3. Vorrunde Mixed-Pokal
Pokal-1/4-Finale und 4. Vorrunde Mixed-Pokal
letztes Punktspiel!!
Pokal-1/2-Finale und 5. Vorrunde Mixed-Pokal
1/4-Finale Klassenmeisterschaften
Pokal-Endspiele bei Otto Hamburg
Finale Klassenmeisterschaften
Nordd. Betriebssportfest in Glückstadt?

(und Andreas Killat, Vertreter)
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Verbandsmitteilungsblatt Nr. 13 vom 8. Oktober 2004 Anlage 1

Betriebssportverband Hamburg
Spielausschuss Tischtennis (SpATT)

Ausschreibung
für die 53. Einzelmeisterschaften

der Sparte Tischtennis
am08./09.01.2005

in der Sporthalle Steilshoop, Gropiusring 43

1 Allgemeines

1.1 Die Einzelmeisterschaften der Sparte Tischtennis im Betriebssportverband Hamburg (BSV)
werden für Betriebssportler mit und ohne Spielberechtigung in einem Verein in getrennten
Wettbewerben veranstaltet. Die Einstufung erfolgt aufgrund nachstehender Festsetzungen.

1.2 Vereinssportler/in ist, wer in der Spielzeit 2004/2005 in einem Verein des DTTB spielberechtigt
ist oder war. Sportler/innen der 1. und 2. Bundesliga sind nicht startberechtigt.

1.3 Für männliche Ersatzspieler, die sich in der 1.Halbserie in einer höheren Mannschaft festgespielt
haben, gelten dort Platz 5 und folgende (5 ff.). Ist ein Spieler zur 2. Halbserie umgemeldet
worden, gilt die höhere Einstufung; das gilt auch für Vereinssportler bei ihrer Umgruppierung im
Verein. Spieler, die nicht für die Punkt-/Pokalspiele oder lediglich für die Pokal-Spiele gemeldet
sind, werden in die Turnierklasse A / VA eingestuft.

1.4 Die Turnierklasse Sen.55 D-F ist den "weniger starken älteren" Betriebssportlern der unteren
Klassen ohne Spielberechtigung in einem Verein vorbehalten, damit diese nach Erhöhung der
Altersgrenze und Konzentrierung der "starken Alten" in der Sen.55 S-C auch eine Chance haben.

1.5 Die Erst- bis Viertplatzierten der Herren-Einzel-Konkurrenz der A- und VA-Turnierklasse
verbleiben in dieser Turnierklasse bis zu ihrer Rückstufung durch den SpA, ggf. nach Antrag
der BSG.

Die Endspielteilnehmer der B-, C-, D-, E-, F-, VB- und VC-Turnierklasse werden für die
nächsten 2 Vi Jahre in die nächsthöhere Turnierklasse eingestuft, die Dritt- und Viertplazierten
verbleiben für 2 V2 Jahre in ihrer Turnierklasse; Rückstufung erfolgt durch den SpA, ggf. nach
Antrag der BSG.

1.6 Die Einstufung aller Damen erfolgte durch den SpA in der Damen-Einstufungs-Liste vom
04.06.2004 bzw. ihrer Änderungen, ggf. auf Antrag der BSGen. In der Damen-Turnierklasse DA
sind alle Betriebssportlerinnen spielberechtigt, die keine Spielberechtigung in einem Verein
haben.

1.7 Die Einstufung im Doppel erfolgt parallel zur Einzelmeldung und richtet sich nach dem/der
Ranghöheren.

1.8 Eine zusätzliche Meldung einer Spielerin / eines Spielers in einer anderen Turnierklasse ist
zulässig, soweit diese nicht parallel läuft. Wer zum Anfang einer Turnierklasse noch in einer
anderen Turnierklasse spielen muss, wird in der beginnenderv'begonnenen Turnierklasse für
Doppel und/oder Einzel gestrichen. Wer neben Einzel und Doppel in A und VA auch Mixed
spielen möchte, kann am gleichen Tag an keiner weiteren Turnierklasse teilnehmen.
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Verbandsmitteilungsblatt Nr. 13 vom 8. Oktober 2004

Betriebssportverband Hamburg
Spielausschuss Tischtennis (SpATT)

Anlage 1

2 Turnierklassen und auszutragende Wettbewerbe
2.1

DA-
MEN

H

E

R

R

E

N

Turnierklassen für Betriebssportler/innen ohne Spielberechtigung in einem Verein

Turnier-
klassen

DA

A

B
C
D
E
F

Sen.55
S-C

Sen.55
D-F

Spielberechtigt

alle Damen

Platz .. der Mannschaftsmeld. 2004/05
Sonderklasse

A-Klasse 5.+ folg.
B-Klasse 5.+ folg.
C-Klasse 5.+ folg.
D-Klasse 5.+ folg.

F-Klasse

bis F-Klasse

bis F-Klasse
bis F-Klasse
bis F-Klasse
bis F-Klasse

1949 und früher geborene
Betriebssportl. der Turnierklasse A - C

und Vereinssportler
1949 und früher geborene

Betriebssportl. der Turnierklasse D - F

Tag

SO

SO

sa
SO
Sa
SO
Sa
Sa

SO

B e g
Einzel

ca.11:30
Mixed:

*10:00
Mixed:

*10:00
*10:00
*10:00
*10:00

ca.14:00
ca.15:00

ca.14:00

i n n
Doppel

*10:00
ca.14:30

ca. 11:30
ca.14:30
ca. 11:30
ca.12:30
ca.11:30
ca.11:30
*12:30
*13:30

*13:00

Ende

ca.17:00

ca.17:00

ca.17:30
ca.16:30
ca.15:30
ca.15:00
ca.16:30
ca.18:00

ca.16:30

2.2 Turnierklassen für Betriebssportler/innen m i t Spielberechtigung in einem Verein

DA-
MEN

H
E
R
R
E
N

Turnier-
klassen

DVA

VA

VB

VC

Spielberechtigt

alle Vereins- und Nicht-Vereinssportl.
außer I.und 2. Bundesliga

alle Vereins- und Nicht-Vereinssportl.
außer I.und 2. Bundesliga

Vereinssportler der Bez. Liga HH und
niedriger bzw. gem. Vergleichstabelle+)

k e i n e reinen Betriebssportler
Vereinssportler der 1.Kreisliga HH und
niedriger bzw. gem.Vergleichstabelle+)

k e i n e reinen Betriebssportler

Tag

sa

sa

SO

sa

B e g
Einzel

ca. 11:30
Mixed:

ca.11:30
Mixed:

ca.12:30

ca.13:00

i n n
Doppel

*10:00
ca.15:00
*10:00

ca.15:00
*11:00

*11:30

Ende

ca. 17:00

ca.17:00

ca.16:30

ca.15:30

+) siehe Anlage Mit dieser Konkurrenz wird begonnen.

Achtung! Die Anfangszeiten wurden aufgrund der Teilnehmer/innen an der
Einzelmeisterschaft 2004 berechnet, können sich also verschieben!

Die Sportler/innen müssen sich bis spätestens 15 Minuten vor dem o.a. Spielbeginn
(auch wenn ein "ca." davor steht) bei der Rastenführung gemeldet haben, sonst

werden sie gestrichen.
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Verbandsmitteilungsblatt Nr. 13 vom 8. Oktober 2004 Anlage 1

Betriebssportverband Hamburg
Spielausschuss Tischtennis (SpATT) ^ ^

3 Spielsvstem
3.1 Sportler/innen einer BSG sollen möglichst frühestens im 1/8-Finale aufeinandertreffen. Die

letztjährigen Teilnehmer/innen des 1/2-Finales werden gesetzt.

3.2 In der Vorrunde der Einzel-Konkurrenzen spielen in Gruppen mit 3 bis 4 Sportler/innen jede/r
gegen jede/n; der SpA behält sich vor, statt dieser Regelung 5er-Gruppen einzurichten.

3.3 Über die Platzierung entscheidet die größere Differenz zwischen gewonnenen und
verlorenen Spielen. Unter Spieldifferenzgleichen entscheidet die größere Differenz
zwischen gewonnenen und verlorenen Sätzen.

Ist auch diese bei zwei oder mehreren Spieler(n)/innen gleich, so entscheiden deren Spiele
untereinander (Spiel-, Satz- und Balldifferenz).

3.4 Scheidet jemand während der Vorrunde aus, werden seine / ihre Spiele gestrichen; Spiele in der
k.o.-Runde bleiben in der Wertung.

3.5 Die beiden Erstplatzierten jeder Gruppe erreichen die Endrunde.

3.6 Die Endrunde der Einzel-Konkurrenzen, die Doppel-Konkurrenzen und die Mixed-
Konkurrenzen werden nach dem einfachen k.o.-System ausgespielt; der SpA behält sich jedoch
vor, jede/r gegen jede/n anzusetzen. Auch der dritte Platz wird ausgespielt.

3.7 Das Endspiel der Einzel-Konkurrenzen in den A-Turnierklassen wird in 4 Gewinnsätzen
entschieden.

3.8 Bei den Turnierklassen, die (aus Gründen der Hallenkapazität) mit den Einzeln beginnen, wird
nach Beendigung der Vorrunde die Doppel-Konkurrenz durchgeführt.

4 Turnierleitung
Die Turnierleitung obliegt dem SpA. Die Federführung hat Jürgen Gerhard (Tel. 553 43 79,
Fax 557 794 51). Am Turniertag ist die Turnierleitung über 0175 / 594 96 31 zu erreichen. Der
SpA wird bei der Vorbereitung und Abwicklung von Helfer(n)/innen aus den BSGen unterstützt.

5 Termin und Anschrift für die Anmeldung
5.1 Die Anmeldungen (mit Pass-Nummer!) müssen am 10.12.04 in der Geschäftsstelle des BSV,

Wendenstr.120, 20537 Hamburg, eingegangen sein. Verspätete Meldungen werden nur
berücksichtigt, soweit noch Plätze in der Turnierraste frei sind.

5.2 Der SpA benötigt (für die Gesamtleitung, Abrechnung der Einzelbeiträge, Helfer/in usw.) von
jeder BSG eine Gesamtaufstellung aller angemeldeten Sportler/innen und (für die jeweilige
Rastenführung und Auslosung) je eine Ausfertigung für jede Turnierklasse entsprechend dem
beifügten Vordruck; bitte die jeweilige Turnierklasse markieren. (Beispiel: Meldet eine BSG
Sportler/innen für die 4 Turnierklassen DA, A, B, und VB, müssen 5 Gesamtaufstellungen
eingesandt werden). Bei Nachmeldungen ist eine ergänzte Gesamtmeldung einzureichen. Die
Vordrucke für Anmeldungen können in Kürze aus dem im Internet heruntergeladen werden
(www.tischtennis.bsv-hairiburg.de). Wegen der Folgen gemäß 9.4 dieser Ausschreibung bitte
sorgfältig ausfüllen.

5.3 Die Anmeldungen für die Mixed-Konkurrenzen werden bis unmittelbar vor Beginn der
Konkurrenz entgegengenommen.
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Betriebssportverband Hamburg
Spielausschuss Tischtennis (SpATT)

6 Einzelbeitrag
6.1 Der Einzelbeitrag beträgt 6 EURO je Sportler/in und Turnierklasse (also z.B. 6 EURO für die

Anmeldung zum Einzel, Doppel und Mixed der Turnierklasse A; aber: 12 EURO für die
Anmeldung z. B. zum Einzel in der Turnierklasse B und zum Doppel in der A-Turnierklasse).

6.2 Der Einzelbeitrag muss bis zum 10.12.2004 in der Geschäftsstelle des BSV eingegangen sein,

Konto des BSV: Haspa 1244 /122 105 (BLZ 200 505 50).

Folgende Angaben müssen auf der Überweisung unbedingt gemacht werden:

TT-EM, Name und Kenn-Nummer der BSC

6.3 Bei Nichterscheinen wird der Einzelbeitrag nicht erstattet.

6.4 Für Nachmeldungen am Tumiertag ist ein um 2 EURO erhöhter Einzelbeitrag zu zahlen.

7 Helfer/innen
Mehr als 8 Meldungen einer BSG (1 Spieler/in in 2 Turnierklassen = 2 Meldungen) dürfen nur
angemeldet werden, wenn die BSG der Turnierleitung auf dem beigefügten Vordruck für je
8 Teilnehmer/innen 1 Helfer/in benennt. Die gezielte Benennung eines Helfers/einer Helferin für
eine bestimmte Zeit und Aufgabe wird nach Möglichkeit berücksichtigt; sie darf sich jedoch
nicht mit seiner / ihrer eigenen Spielzeit überschneiden.

8 Preise und Urkunden
Die Sieger/innen in den Damen- und Herren-Einzel-Konkurrenzen erhalten einen Wanderpokal,
einen Erinnerungspokal und eine Urkunde, die übrigen Sieger/innen bis Dritten eine Medaille
und eine Urkunde.

9 Vorbehalte
9.1 Der SpA behält sich vor, bei Einsatz eines PCs die Auslosung erst kurz vor Turnierbeginn

vorzunehmen; zu spät Kommende können dann nicht mehr berücksichtigt werden.

9.2 Der SpA behält sich vor, besonders spielstarke/-schwache Sportler/innen höher/tiefer einzustufen
(siehe insbesondere Herren-Einstufungs-Liste vom 04.06.04) und die Turnierklassen mit weniger
als 6 Anmeldungen kurzfristig zu streichen.

9.3 Teilnehmer/innen, die nach zweimaligem Aufruf nicht spielbereit sind, werden gestrichen.
Zwischen beiden Aufrufen müssen zwei Minuten liegen.

9.4 Verstößt ein/e Teilnehmer/in gegen diese Ausschreibung oder ist er/sie unzureichend oder
falsch angemeldet, kann die Turnierleitung ihn/sie von der weiteren Teilnahme
ausschließen.

10 Regeln
Maßgeblich für die Abwicklung sind die Internationalen Tischtennisregeln, die gesamte WOTT
und diese Ausschreibung. Etwaige Änderungen behält sich der SpA vor.
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Anlage 1

11 Rückgabe der Wanderpokale
Die Wanderpokale für die Turnierklassen-Sieger/innen sind - auf eigene Kosten graviert - bis
zum 26.11.2004 an die Geschäftsstelle des BSV zurückzugeben. Im einzelnen sind die
Wanderpokale zurückzugeben von:

Damen DA: Sabine Graubmann

DVA: Jutta Schwarz

Herren A: Volker Kern

B: Markus Röpcke

C: Tim Chmelik

D: Tim Chmelik

E: Rainer Thielecke

F: Ernst-Ulrich Sander

S55 (S-C): Karsten Wendt

S55 (D-F): Roderich Vogel

VA: Hormos Ghanaati

VB: Jürgen Maack

VC: Thorsten Düvelmeyer

Hochbahn

Zoll

Edeka-Kern

Steinway

Bez.A.Wandsbek

Bez.A.Wandsbek

Justizbehörde

Sharp

Hochbahn

BAT Hamburg

Hochbahn

Postamt 2

Otto Hamburg

gez. Jürgen Nibbe und Jürgen Gerhard

Bitte beachten
Das Rauchen ist in der Turnhalle verboten.

Die Turnhalle darf nur in Turnschuhen betreten werden.

Achten Sie bitte darauf, dass Sie in der richtigen Konkurrenz erfasst wurden. Melden Sie sich bitte
spätestens 15 Minuten vor Beginn der Konkurrenz bei der Rastenführung.

Die Sportler/innen haben das Recht, sich vor ihrem Spiel zwei Minuten einzuspielen.

Es wird selbst gezählt.

Denken Sie daran, dass Ihre interessierte Mitarbeit, Ihre Disziplin und Ihr faires sportliches Verhalten
entscheidend zur reibungslosen Abwicklung der Meisterschaften beitragen.
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BSG und -Nr.:
Anschrift:

BSV Hamburg
Spielausschuss Tischtennis
z.Hd. Herrn Gerhard
Wendenstr. 120
20537 Hamburg

Hamburg, den
Spartenleiter/in:
Telefon:
Fax:
E-Mail:

eine Gesamtaufstellung und je ein Exemplar
je Turnierklasse einreichen

A n m e l d u n g für die TT-Einzelmeisterschaften 2005

Lfd.
Nr.

Turnier-
Klasse

Name, Vorname
für Senioren: geb.:

Paß-
Nr.

höchste(r) Staffel u. Platz
in der Mannschafts-
meldung 2004/2005

Außerdem: Klasse gemäß
Damen-/Herren-Einstuf. Liste

Sofern Vereinssportler/in:
Klasse u. Land im DTTB

N

ÜJ

Doppel-
partner/in
benennen
(ggf. BSG ...)

6

8

10
11
12
13
14
15
16

Den Einzelbeitrag von 6,00 EURO je Spieler/in und Turnierlasse überweise ich
bis zum 10.12.2004 auf das Haspa-Konto (BLZ 200 505 50): BSV 1244/122105

mit den Angaben: TT-EM, Name und Kenn-Nummer der BSG

UNTERSCHRIFT des/der Spartenleiter/in
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Anlage 1

BSG und -Nr.:
Anschrift:

BSV Hamburg
Spielausschuss Tischtennis
z.Hd. Herrn Gerhard
Wendenstr. 120
20537 Hamburg

Hamburg, den
Spartenleiter/in:
Telefon:
Fax:
E-Mail:

e i n f a c h e i n r e i c h e n

H e I f e r / i n n e n für die TT-Einzelmeisterschaften 2005

Name, Vorname

Telefon, E-Mail

Für das An- und Wegfahren von
TT-Tischen und Absperrungen

(Fahrer und Lkw beauftragt SpATT)
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Helfer/innen dürfen nicht zeitgleich an einer Konkurrenz teilnehmen.

UNTERSCHRIFT des/der Spartenleiter/in
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Anlage_2

Spielergebnisse der Tischtennis-Punktspielserie 2004/05 Stand: 06.10.04

Die Buchstaben hinter dem Ergebnis haben folgende Bedeutungen:

A = Abbruch des Spieles vor seinem regulären Ende

D = Doppel sind falsch aufgestellt

E = Spielbericht enthält keinen Hinweis auf die Staffelzugehörigkeit

der Ersatzspieler; deren Spiele deshalb mit 0:1 gewertet werden

F = Ein Spieler hat sich in einer anderen Mannschaft festgespielt und

danach in der gleichen Halbserie in der bisherigen Mannschaft gespielt

K = kampflos, also nicht oder zu spät angetreten

M = Mannschaftsaufstellung weicht von der genehmigten Mannschaftsmeldung ab

bzw. falsche Platzierung der Einzelspieler

N = nicht aufgerückt, obwohl 6 Spieler mitgespielt haben

P = Paarkreuz 1 oder 2 freigelassen

S = Spielbericht lag zum bekanntgegebenen Termin am Ende einer Halbserie

beim BSV nicht vor

ü = Unterschrift des Mannschaftsführers oder seines Vertreters fehlt

W = weitere Verstöße gegen die WOTT

WOTT

2 . 6 . 2 . 3 / 2 . 1 2 . 3 . 5

2 . 6 . 2 . 2 / 2 . 1 2 . 3 . 4

2 . 7 . 1 / 2 . 1 2 . 2

2 . 7 . 1 / 2 . 1 2 . 3 . 3

2 . 8 . 2 o d e r 2 . 1 1 . 2 / 2 . 1 2 . 3 . 2

2 . 5 . 2 m i t 2 . 1 0 . 3 / 2 . 1 2 . 3 . 3

2 . 6 . 4 mi t 2 . 6 . 5 / 2 . 1 2 . 3 . 2

2 . 6 . 5 / 2 . 1 2 . 3 . 2

2 . 1 0 . 6 / 2 . 1 2 . 3 . 6

2 . 1 0 . 5 / 2 . 1 2 . 1 . 3

S t a f f S t a f f e l B 3

1101

1102

1103

1104

1105

1106

1107

1108

1109

1110

13 :

8 :

16:

5

10

2

fehlt

12:

11:

9:

6:

18:

6

7

9

12

0

Lufthansa SV

Hochbahn

Hamburg-Mannheimer

verlegt 08.12.04

Volksfürsorge

Hochbahn

Otto Hamburg

unentschieden

Hamburger Gerichte

Zoll

2207

2208

2209

2210

S t a

3101

3102

3103

3104

9: 9

8:10

10: 8

f f e

4:14

15: 3

9: 9

unentschieden

Postamt 2

verlegt 13.10.04

Blau-Weiß-Rot

1 B 1

verlegt

Hochbahn 3

Feuerwehr

unentschieden

3301

3302

3303

3304

3306

3307

3309

3310

S t a

13:

14:

11:

11:

8:1

16:

4::

f f

5

4

7

7

L0

2

L4

e

verlegt 19.10.04

SAGA

Gruner+Jahr

Lufthansa SV

Flughafen

Nordd.Affinerie

Rot-Gelb Hamburg

Grüne r+Jahr

1 B 4

S t a f f e l

2101

2102

2103

2104

2105

2106 .

2108

2109

2110

2115

2175

B:

11:

14:

9:

11:

4:

11:

11:

10

7

4

9

7

14

7

7

A 1

Lufthansa SV 2

Beiersdorf

Hamburg-Mannheimer

unentschieden

verlegt 14.10.24

Hochbahn

Beiersdorf

Lufthansa SV 4

Postamt 74

verlegt 07.10.04

verlegt 18.04.05

3105 14: 4 Junghein/StWNorder

3106 15: 3 Hochbahn 3

3107 15: 3 Techn.Krankenkasse

3108 10: 8 Deutsche Bundesbk.

3109 4:14 Deutsche Bank

3110 4:14 Feuerwehr

3402 12: 6 Eurogate

3403 fehlt Hass + Hatje

3404
3405

3406

3408

13:

13:

5

5

Postamt
Condor

verlegt

verlegt

2

09

07

.12.

.12.

04

04

S t a f f e l B 2

S t a f f e l A 2

2201 11: 7 Sharp Electronics

2202 11: 7 Postamt 2

2203 7:11 Rot-Gelb Hamburg

2204 - verlegt

2205 13: 5 OBI-Arendt

3201

3202

3203

3204

3205

3206

3207

3208

3209

3210

3220

7:11

8:10

8:10

10: 8

14: 4

6:12

7:11

12: 6

6:12

9: 9

Lufthansa SV

HWW

Hörmittelberatung

TT-Schule Faden

HEW

Deutsch.Telekom/LH

HEW

Volksfürsorge

TT-Schule Faden

unentschieden

verlegt 07.12.04

S t a

4101

4102

4103

4104

4105

4106

4107

4108

4109

4110

f f e 1

fehlt

3:15

8:10

15: 3

8 :10

5:12

9: 9

18 : OK

3:15

C 1

Techn.Krankenkas se

Axel Springer/RCS

Berufsförderungswk

Deutscher Ring

Blau-Weiß-Rot

verlegt 02.12.04

Dresdner Bank

unentschieden

Berufsförderungswk

Grüne r+Jahr



- 2 - S t a n d : 0 6 . 1 0 . 0 4

S t a f f e l

4201
4202

4203

4204

4205

4206

4207

4208

4209

4210

9: 9
8 :1O

13: 5

5:13

14 : 4

12: 6

12: 6

8 :10

C 2

unentschieden

Postamt 2

Hörmittelberatung

verlegt 07.12.04

verlegt

Germanischer Lloyd

Deutsch.Telekom/LH

DAK

Hamburg-Mannheimer

8:10 Hörmittelberatung

S t a f f e l C 3

4301
4302

4303

4304

4305

4306

4307

4309

4310

8 :
16:

11:

14:

8:

9:

9:

14 :

LO E.C.H. Will

2 Hochbahn

7 Rapid/Rot-Weiß

4 Personalamt

LO Beiersdorf

9 unentschieden

verlegt

9 unentschieden

4 Hamburger Gerichte

S t a f f e l C 4

4401

4402

4403

4404

4405

4406

4407

4408

4409

4410

17

12

7

8

9

12

9

6

5

1

6

11

10

9

6

9

12

13

Commerzbank

Bez.A. Harburg

Blau-Weiß-Rot

Hochbahn

unentschieden

verlegt 09.12.04

Lufthansa SV

unent schieden

BAT Hamburg

Post SV Bergedorf

S t a f f e l D 1

5101

5102

5103

5104

5105

5106

5107

5108

5110

5

11

11

9

6

13

11

9

12

13

7

7

9

12

5

7

9

6

Sozialbehörde

Kirchenkreisamt

Feuerwehr

unentschieden

Axa

Ethicon

Sozialbehörde

unentschieden

Trinkaus

S t a f f e 1 D 2

5202
5203

5204

5205

5206

5207

5208

5209

5210

6:

6:

13:

12

12

5

fehlt

11:

7:

15:

3:

7

11

3

1 5

Bez.A. Wandsbek

Postamt 50

SurfaceSpecialties

Hansa-Electronic

Bez.A. Wandsbek

Hansa-Electronic

verlegt 12.10.04

Postamt 50

ECCO Schuhe GmbH

S t a f f e l D 3

5301 5:13 Justizbehörde

5302 verlegt 08.12.04

5303 10: 8 Rot-Gelb Hamburg

5304 9: 9 unentschieden

5305 2:16 Deutscher Ring

5307 15: 3 Justizbehörde

5308 10: 8 Deutscher Ring

5309 10: 8 Alton.Kinderkr.H.

5310 16: 2 KKH

S t a f f e l D 4

5401

5402

5403

5404

5405

5406

5407

5408

5410

11: 7

6:12

15: 3

12: 6

9: 9

6 :12

9: 9

Otto Hamburg

Still

verlegt 07.10.04

Postamt 74

Beiersdorf

unentschieden

Beiersdorf

verlegt 14.10.04

unent schieden

S t a f f e l E l

6101 2:16 Vereins-u.Westbank

6102 verlegt 14.10.04

6103 11: 7 Berufsförderungswk

6104 5:13 BAT Hamburg

6105 16: 2 Post SV Bergedorf

6106 verlegt 08.12.04

6107 12: 6 Vereins-u.Westbank

6108 14: 4 KKH

6109 5:13 HEW

S t a f f e l E 2

6 201 6:12 Hoyer

6202 16: 2 Holsten Brauerei

6203 9: 9 unentschieden

6204 verlegt 07.12.04

6205 8:10 Tchibo/Reemtsma

6206 7:11 Lufthansa SV

6207 9: 9 unentschieden

6208 9: 9 unentschieden

6209 13: 5 Hamburg-Mannheimer

6210 0:18 Pinguin

S t a f f e l E 3

6301

6303

6304

6305

6306

6307

16 :

4 :

5:

12:

2

14

13

6

verlegt 05.01.05

verlegt 15.12.04

Hapag-Lloyd

AOK

Finanzbehörde

Rot-Weiß Bülau

S t a f f e l E 4

6401

6402

6403

6404

6405

6406

6407

6408

6409

6410

6418

13 : 5

10: 8

8 :10

fehlt

9: 9

3:14

9: 9

9: 9

SPAR-Hamburg

verlegt 12.10.04

Vermessungsamt

Hochbahn 9

DAK

verlegt 07.12.04

unentschieden

Finanzbehörde

unentschieden

unentschieden

verlegt 28.10.04

S t a f f e l

7101 9: 9

7102 fehlt

F 1

unentschieden

Zoll

Germanischer Lloyd

HWW

E.ON Hanse

Bez.A. Wandsbek

7103 5:10

7104 fehlt

7105 8:10

7106 5:13

7107

7108

7110 12: 6 Junghein/StWNorder

11: 7 Autoflug

verlegt 11.10.04

S t a f f e l F 2

7201

7202

7203

7204

7205

7206

7207

7208

6:

10:

14:

12:

12:

13 :

6:

12

8

4

6

6

5

12

Staatsarchiv

Bez.A. Wandsbek

Flughafen

verlegt 12.10.04

Siemens

Baubehörde

Staatsarchiv

Bez.A. Wandsbek
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7209 12: 6 Hamburg-Mannheimer

7210 1:17 Flughafen

S t a f f e l F 3

73 01 3:15 Vereins-u.Westbank

7302 verlegt 07.10.04

7303 verlegt 06.10.04

7304 18: OK Hochbahn

7305 verlegt 29.11.04

7307 verlegt 09.12.04

7308 4:14 Rot-Gelb Harburg

7309 16: 2 Gruner+Jahr

7310 0:18K Steinway
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SPIELAUSSCHUSS VOLLEYBALL

Der Spielausschuß Volleyball gibt folgendes bekannt:

1. Ausschreibung für das Volleybaffturnier am 11 .Dezember 2004
In der Halle Budapester Straße 58
Meldebogen für das Turnier am 11. Dezember 2004

Spielausschuss Volleyball

Karl-Heinz Tschigor



SPIELAUSSCHUSS VOLLEYBALL

AUSSCHREIBUNG

für das Volleyball-Verbandsturnier am 11. Dezember 2004 in Hamburg.

Das Volleyballturnier findet in der Sporthalle Budapester Str. 58 in Hamburg statt.

Advents - Turnier (Mixed-Turnier, 4 Herren und zwei Damen )
( Mit Überraschungen)

Der Spielmodus hängt vom Meldeergebniss ab.

Meldeschluß ist der 12.November 2004

Der Einzelbeitrag pro gemeldeter Mannschaft beträgt EUR 20,00 + Kaution EUR 30,00

Der Beitrag ist bis zum 12.November 2004 auf das Konto :

HASPA 1244/122 105 BLZ 200 505 50

des Betriebssporiverbandes zu überweisen
( Kennwort: Etnzelbertrap. Vollevbalf-Verbandsturnier 2004 unter Angabe der BSG )

Die BSG'n haben für jede gemeldete Mannschaft einen Schiedsrichter und zwei
Linienrichter zu benennen.

Spielausschuß Volleyball

Karl-Heinz Tschigor



SPIELAUSSCHUSS VOLLEYBALL

MELDUNG

für das Volleyball-Verbandsturnier am Sonnabend den 11 .Dezember 2004

in

der Sporthalle Budapester Straße 58

BSG:

Anzahl der Mannschaften:

Schiedsrichter:

Linienrichter:

Meldungen bitte bis zum 12.November 2004 an:

Günther Klein
Am Schmiedeberg 16b
22959 Linau

( Datum ) ( Unterschrift)

( Name in Druckschrift)


